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_ VORSTAND 

Einladung 
Am 19. Aprıl 1885 wurde der Tarnverein Konz gegründet. 

1910 folgte die Gründung der 
Turngesellschaft Merzlch-Karthaus, 

Beide Vereine schlossen sich 1952 zur „Turngemeinde 
Konz-Karthaus 1885 e.V." zusammen. 

Die Turngemeinde Konz, die diesen kürzeren Namen 
seit 1993 führt, kann 1995 auf ılr 
110-jähriges Bestehen zurückblicken. 

Dies wollen uır feiern und dazu lade ich Sie, unsere Mitglieder, 
insbesondere aber unsere Gäste 

und unsere vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie ihre Familienangehörige und Freunde herzlich eın 

am Freitag, dem 27. Oktober 1995, 1930 Uhr 
in unsere Sporthalle im TG Sportpark 

Mit freundlichen Grüßen 

Walfried Heinz, Vorsitzender 

Programm zum Festabend 
in der TG Sporthalle 

19,30 Uhr (Einlaß: 19.00 Uhr) 

A) Festlicher Teil 
Musik Orchester des Gymnasnuoms Konz 
Begrüßung und Ansprache . Vorsitzender 
Grußworte 
Ehrungen 
Musik Orchester des Gymnastums Konz 

B) Tanz und Sport ab 20.45 Uhr 
Abwechslungssreiches Programm mıt 
Publikumstanzen, 
Tänzerische Gymnastık, 
Aerobic, 
New Vogue und Alleinunterhalter 

Hinweis: 

Unsere diesjährge „große Weihnachtsfeier“ 
findet am 

2. Adventssonntag, 
dem 10. Dezember 1995, 
um 15.30 Uhr 
ın der Saar-Mosel-Halle statt. 
Auch hierzu laden wır Sıe mit Familenange- 
hörigen und Freunden ganz herzlich eın. 

Das Jahr 1994/95 
in der TG - 
Stichworte eines Geschäftsberichtes zur 
Mitgliederversammlung am 28. Juni 1995 

In diesem kurzgefaßten Geschäftsbericht 
kann ıch nur wenige wichtige Punkte unse- 
rer Arbeit ansprechen, Eın ausfuhrlicher Jah- 
resbericht wurde viele Seiten füllen, Auf ihn 
kann auch deshalb verzichtet werden, weıl 
wır, unsere Abteilungen und der Vorstand, 
vierteljährlich ın der Mitgkederzeitschrift sehr 
ausführlich benchten 
Die Turngemeinde ıst nicht nur ein gemeın- 
nutzıger Groß-Sportverein, der Leistungs-, 
Wettkampf-, Breiten-, Freizeit- und Gesund- 
heitssport fur alle Burger des Raumes Konz 
zu (mmer noch) sozialen Preisen (Mitglieds- 
beitragen! ım Programm hat, sondern In ei- 
nigen Bereichen auch langst Sportangebote 
macnt, dıe sich nıcht von denen kommerzi- 
eller (gewerblicher) Anbieter und anderer 
Organısationen, wıe ın der Weiterbildung 
unterscheidet und sogar besser sınd, Das 
beweisen beispielsweise dıe großen Erfolge 
unserer Kurse und unseres TG Sportstucios. 
Kurzum: Wır sınd auch eın modernes, gro 
ßeres Dienstleistungsunternehmen 

em „Unternehmen“ sind nur sehr we- 

mıge hauptamtliche Mitarbeiter beschaftigt., 
Weit uber 90 Prozent der Arbeit und die 
schwienge Leistung dieses „Unternehmens” 

Inr 

wird von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Miıtarbeitemn ın vielen Tausen ö} 

Stunde Nds und an den Wochener 
inahrer f geleistet, Stellen Sıe sich bıf 

6 hoch Beitrage und Kursge 

sein mußten, wenn alle Stunden ın € 

gemessen bezahlt werden mußten. Diese 
Beitrage konnten dann die meisten Mitalie 

hr mehr aufbringen 

derzahl. Zum 1.1 1995 
Mitglieder. Von diesen Mitghedern sind 

(59,3 %) weıbhich und 963 (40,7 °) 
mannlıch, 853 Mitgleder sind Kınder und 
Jugendliche bıs 18 Jahre. Gegenuber dem 
1.1.1994 mıt 2145 Mitgliedern ıst dies eine 
weitere Steigerung um 221 Mitgleder. Die 
Mitgliederzahl hat sıch damıt binnen drei Jah 
ren, nach dem Ruckgang Anfang der 90er 
Jahre, um rund S00 (!) gesteigert 

te vor, 

wa an 

hatten wir 
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HP/2 Wochen 857 - 
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Unter den 54 Großvereinen ım Sportbund 
Rheinland mıt tausend und mehr Mitgledern 
legen wır hınter dem Post SV Trier (4,371), 

n ViL Bad Kreuznach (3.643) und dem 
Mayen (3.159) damiıt wieder deutlich an 

vierter Stel 

Die Mitghederzahl ıst der wichtn 3 Indıka 

Vereins 

! 3 ung beson- 

jers ın den beiden letzten Jahren bestatigt 
andere Attraktivitat der TG und auch 
scheidung der Investition ın unseren 

yark 

öhmittliche Mitglederzahl in der 
Mıtte eines 

auf 2,5( 

Quartals nähert sıch ınzwischen 

Leistungs- und Wettkampfsport 

6 TG 

Wett 
Läandkreis Trer 

;l mf Abstand ım Leistungs- und 

ımpfsport der erfolgreichste Verein ım 
ın denletz 

und 
en wiıeder 

Saarburg. Gerade 

ten Monaten haben die Spor INNET 

;portler ın mehreren Abteilun 
eicht 

Schrode: 

yroßartıge Erfolge err Ich nenne hıer 

jainer der vor stellvertretend nur 

unıgen Wochen in Hamburg Deutscher Ma- 
M 50 und damit rathon-Meıster ın der zum 

Wur- scderholten Male natiıonaler Titeltrager 

de, unsere Karatemannschaft mıt einern 

cheren Platz ın der ersten Bur 
dıe jJungst errungene Dr 

erschaft unserer } 

erden. Allen unse 

innen und Sportlern dazu 

Gluckwunsch und Dank 
Werbung fuüur dıe TG und 

wunsch und Dank auch an Ubungsleiter, Trar 
ner und Betreuer, 

Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport 

Auch ın diesem ımmer wichtigeren Autga 

benfeld eınes Modernen Spr re und 

wır dıe Aktivsten, Es qibt uın Raume Tnher ke 

nen anderen Sportverein, der so viele und 

30 attraktıve breitenspor k atE 

anbietet, Unse 
noch weıt uber dıe 

Einzugst. 
Staut Tr 

reicht bis ın das nördlıche Saarland und ı 

Luxemburg 

Eine wichtige Sparte dieses großen Aufga 

benfeldes sind unsere Kurse., In Kursen ıst 
eine Teilnahme auch ohne Vereinsmitglied 

schaft gegen Zahlung der Kursgebuhr MÖg 

Blne .5 Reisex?elt 
Am Markt 16 * KONZ 

Thomas KOPP 
haftsınhaber 

Telefon 06501 /99266 

VORSTAND 
t wurde wieder erwei- 

an möchte ich dıe 

ßen Kranken- 

s seit mehreren 

Irsangebc 

hervort 
mit c 

nsame Kursangebote ım 

tzkas- 
n Monaten auch die 

jen Orts- 

sport mıt der Barmer 

t der Allgeme 

INKUNKUSSE begannen, Für uns Infft bis zur 

jer deutsche Sport 
klagt, namlıch, daß 
Sport Konkurrenz 

und siıcher auch 

je micht zu, was 

1seres TG Sportstudios 

t rund 200 Studiomitghedern 

stimmten Tages 
3t. Das TG Sport 

Einnahmequelle für 

taten zu 

n berets ausgela: 
htige 

ntlıch zur Steigerung unserer 

ıderzahl beigetragen und ıst somit die 

7u den E en hat das 
TG Stucdio ganz wesentlich beigetragen. 

aktıon der TG 

(Fortsetzung auf Seite 4) 



VORSTAND 
Zusammenarbeit mit 
anderen Organisationen 

Seit mehr als einem Jahr besteht eine inten- 
Ssive Zusammenarbeit unserer Vereinsjugend 
und einzelner Abteilungen miıt dem öffent!ı- 
chen Konzer Jugendzentrum Haus der Ju- 
gend. Davon profitieren wir und das HdJ und 
vor allem unsere Kinder und Jugendlichen 
Wir sollten überhaupt noch mehr über unse- 
re schon sehr weıt gesteckten Zäune hinaus 
denken und Kooperationen auch mit ande- 
ren Organisationen anstreben. 

Finanzen 

Ein In den letzten Jahren problematisches 
Thema, eine umfangreiche „Pflichtaufgabe“ 
vieler Kolleginnen und Kollegen ım Finanz- 
ausschuß, im Vorstand und in den Abteilun- 
gen. Vieles dazu ist ın den letzten beiden 
Jahren gesagt, verhandelt und geschrieben 
worden, Ich will und kann mich deshalb in 
diesem Bericht kurzfassen, Insbesondere 
verweise ich auf die Darstellung im Vereins- 
heft 2/95 auf den Seiten zwei und vier. Weı- 
tere Darstellungen wurden in der Mitglieder- 
versammlung unter den Tagesordnungs- 
punkten drei, vier und acht vorgetragen, 
Insgesamt ist dıe Konsolidierung unserer 
Vereinsfinanzen auf einem guten Wege, Dazu 
haben höhere Eınnahmen durch Steigerung 
der Mitghedsbeiträge ınfolge gestiegener 
Mitgliederzahlen und die Einführung und Er- 
höhung von Sonderbeiträgen einerseits beı- 
getragen. Andererseits waren es teils drasti- 
sche Einsparungen, beginnend beı den ge- 

meinschaftlichen Ausgaben des Vereins und 
den Betriebskosten des TG Sportparks so- 

1, Vorsitzender Walfned Heinz 

wie Kürzungen in allen Abteilungen bei der 
Budgetierung des Etats dıeser Abteilungen. 
Ich danke ınsbesondere unserem Finanzaus- 
Sschuß für die umfangreiche und schwienge 
Arbeıt der vergangenen Monate und allen 
Abteilungen für das Verständnis dafur, daß 

sıe dıese Einsparungen mittragen 
Ein wichtiger und zunach 

Punkt zur Konsoldcherung e 
von uns vorgeschlagene Bı 
über die ın unserer Mitgliederversammlung 
auch entschieden wurde 

110 Jahre Turngemeinde 

Wir feiern unser 1 10-Jahriges Bestehen ım 
Rahmen eines Festabends am Freitag, dem 

27. Oktober 1995, 20.00 Uhr, in der Hi 
unseres TG Sportparks. Weitere Veranst!.. 
tungen von Abteilungen ımM Laufe des Jatı 
res 1995 stehen unter dem Motto unsere: 
110-jährigen Bestehens. An diesem Fest- 
abend werden wır langjährge Mitglieder und 
verdiente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ehren 

Stadion Konz 

Die Arbeiten zur Generalsanıerung des Sta- 
dıons Konz - man kann praktisch von einem 
Neubau sprechen - gehen zugig weıter. Die 
Fertigstellung Ist fur Spatsommer/Früuhherbst 
zu erwarten. Das neue Kaonzer Stadıon mıt 
Kunststofflaufbahn wird eine ıdeale „Abrun- 
dung“ des Schul- und Sportzentrums Konz 
sein. Es wird für uns,dıe TG, wie auch dıe 
anderen Sportstätten ın Konz Chance und 
Verpflichtung sein. Die Leichtathletik der TG, 
ın den letzten Jahren, abgesehen von den 
großartigen Erfolgen unseres Lauftreffs und 
einger weniger weıterer Leichtathleten, et- 
was stiefmütterlch gesehen, dürfte durch 
dıeses neue und maderne Stadıon einen gro 
Ben Auftrneb erhalten. Auch kann das Stadı- 
on wieder, wie bıs Anfang der Achtziger Jah- 
re, Austragungsort bedeutender Leichtath- 
leukveranstaltungen sein 

Der Vorstand und ıch bitten Sıe, unsere Mit 
gleder, uns bei der Arbeit der nachsten Jah- 

e ZU unterstutzen. 

Walfned Heinz, Vorsitzender 

Kurzer Rückblick auf unsere 
Mitgliederversammlung am 
28. Juni 1995 

Wenn man den Besuch unserer diesjahrgen 
Mitgliederversammlung mit denen der Vor- 
jahre vergleicht, so konnten wır zufneden 
sein; 140 Personen waren anwesend, unter 
ihnen 119 stimmberechtigte Mitglieder 

Nachdem die einteitenden satzungsgemaäßen 
„Formallen” einer Mitgliederversammlung 
behandelt, keine Einwendungen gegen dıe 
frist- und formgerechte Einladung geltend 
gemacht worden waren, war es uns eine 
ehrenvoalle Pflicht, unserer Verstorbenen zu 
gedenken. 
Der Vorsitzende berichtete über wichtige 
Punkte im Vereinsgeschehen seit der letzten 
Mitgliederversammlung ım Oktober 1994 Er 
stellte die anhaltend überdurchschnittlichen 

Mitgliederzuwächse und die ınsgesamt po- 
Sitive Vereinsentwicklung heraus. Die Sanıe- 
rnung der Vereinsfinanzen - nach einer lan 

gen Durststrecke - habe große Fortschrnitte 
gemacht und werde mit der ın dieser Mit- 
gliederversammlung vorgeschlagenen Ber- 

tragserhöhung ahbgeschlossen. Er dankte 

allen an dieser schwiengen Arbeit Beteilg- 

ten ın Vorstand, Finanzausschuß und Abtei 
lungen. Für den Finanzausschuß erganzte 
Herr Kacprowsky die durchgeführten und 
eingeleiteten Maßnahmen ım einzelnen 
Der kommissansche Schatzmeister Winfried 
Werno trug den Geschäfts- und Kassenbe- 
richt fur 1994 vor, Anhand von Folen wurde 
der Mitghederversammlung hienuber ın vie 

len weiteren Einzelheiten benahten 
Bei Einnahrnen von 652149 DM und Aus 

gaben von 786,382 DM ıst ın 1994 wieder 

ein haher Verlust — 134,000 DM - entstan 

den, Auch ın diesem Zusammenharncg wie 

sen Herr Werno und Vorsitzender Heinz auf 
die durchgetuhrten und mit der Beitragser 
hohung noch anstehenden Samerungsmalß 

nahmen tur die Vereinsthinanzen hin S50 führ 

ten die Umiinanzierungen bei der Hausbank 
bei allen Krediten zu erheblich gernnqgeren 

Zinsausgaben 

Den Kassenprüfungsbericht trug Herr Nor- 
bert Schmitt vor. Die Kassenprüfer Leo 
Schweitzer und Norbert Schmit! schlugen 
der Mitgllederversammlung dıe Entlastung 
des Vorständes vor. 
Auf Antrag von Mitglied Dr. Hertel sagte Vor 

sitzender Heinz zu - daß ab _ der Mitgliecier 
versammlung 1996 die wichtigsten Zahlen 

des Geschafts- und Kassenberichtes der 

Mitgluederversammlung schriftlich anhand 
Qgegeben werden, Dies war auch das knap 

pCe Abstimmnungsvotum der Mitghederver 

S40 Mln 

Nach einer ausführlichen Diskussion über cie 

Benchte und insbesondere uber den Ge 
schafts und Kassenbencht wurde dem Vor- 

standımmit deutlicher Mehrhait entsprechend 
dem Varschlag der Kassenpruter - Entlastung 
ortent 

Im Rahrnen der Sportierehrungen konnte Vor 
sitzender Heinz auch Burgermeister Manns 
begrußen, Dieser wurdigte die großartigen Lei- 

stungen der Sportlennnen und Sportler der TG 

und erkannte die in vielen Aufgabenfeldern ins- 

gesamt gute Arbait des Vereins an. 



Nach einer 8inletenden Begrün- 
dung des Vorsitze uber die 

Vorschläge d tande 
den Beitragserhöhunger 

die erwartete ausfuhrhehre 

sehr sachliche Dıiskus Be 
102 (geheim) abgegebenen Stim 
men sprachen sıch 79 fur dıe vor 

geschlagenen Beitragserhohun- 
gen aus, 23 Stimmen waren da 
gegen. Ein Abstimmungsergebnis 

von fast 80 Prozent ist sicher eın 
deutliches Votum, Lediglich beı 
der Einzelabstimmung uber das 
Maß der Anhebung des Beitrages 
fur Jugendliche und Kinder war 
dıe Zahl der Ja-Stimmen etwas 

nden 

ZU 

jab es 

iner 

geringer. 

Die Beitragserhöhungen wurden 
unmuttelbar nach der Mitglieder- 
versammilung unseren Mitgleder 
Mitgeteilt und sınd ınzwischen ır 
den Beıitragseinza 
EeINZUgEN berus 

en Beitrags 
Vereinsheft Nr 
Ankundigung zur Mitglederver 
Sammilung bereıts veroffentlicht 

Als Salzungsanderung 

lungen und 

Die neu 
Murden 

seite 

Q! 

e ım 

Gegen 21.50 Uhr, nac 
zweileinhalb Stunden war dıe Mit 
gliederversammlung beendet 

mur rund 

Autos für 
jung und alt 

V 

{lGranastml'!e 60-64 ®& 54329 Konz X/ x 

Audı 

Wir wären kein 
richtiges Autohaus 
wenn wir nicht an 
unsere kleinen 
»Piloten« denken 
würden. 

Natürlich haben 
wir für Große und 
Kleine das passen- 
de Automobil. 

Neue Autos für 
ein- bis hundertelf- 
jährige 
von 

56,90 DM 
bis 
über 100.000 DM 

“Bemhard Rüutz GmbH SS I 

Vorsitzender Waltned Heinz, 

Gratulationen 

Wir gratulieren 

Herrmn Werner Faber zur Vollenaung sel 
nes 50, Geburtstag am 2,7 

Hernnn Wolfgang Bruckel zum 50 
13ges 1995 

unserer langjährıgen Abteilungsleitern 
Breitenssport Damen, Frau Gisela Frank 
Zzur Vollencung ıhres 50. Geburtstages am 
15.8,.1995 

Hern Dr 

27.8.1995 3€ 
te 

Frau Gaby Vogler zum 50. Geburtstag am 
18.09.1995 

Herrn Franz Backendorf, der 
06.10.1995 seinen 50. Geburtstag feerte. 

aeburts 

ım 14,7 

Friedrich Schott, der 
un 85. Lebensjahr vollende 

am 

am 

Wir trauern um 
amalı, unseren el 

Her Hans 

orben 

Jurgen Lutz, der ırr 

UuNsSeEr AMNQyanncge X H 

Gentgen, der am 1 ] 

89 Jahren verstorben ıst 

der Fırma Schuh Dat 

GmpH fuüur die qrc 191e Schen 

zwoı ( 

der 

terstutzurig € 

Handball ın f 

Mannschaft er 

den Volleyballerın, ıe 

Versand der Vereinszeitschnift 

haben 

aMPUTEN an 

Fırma Sarı 

Hinweis an alle 
” Studiomitglieder 

17 95 wurden dıe Vereinsbeiträge an- 

1, und ır unter anderem für Er- 
1/ 45,00 DM im Quartal. Dieser 

als ın der Mitte eines jeden 
eingezogen. Da auch die 

jır 45,00 DM monatlich für 
zum 15. eınes jeden 

gen werden, weısen wir aus 

ıß garauf hın, daß es sıch 
labbuchung, sondern 

ı Studiobeitrag und den 

s lautende Quartal han 

r Jewe 

zum 15 

1uCobetrage 

Nge7e 

ı Ar 

betrager 

Monats 

jegebenen 

» Dopp 

rag für da 

tehen, stehen wır Ih 

szeıten gerne Zzur 
Unklarheiten be 

der Gesch 

1QUNG 



DIE TG 

Sportwelt verkehrt 
in der TG Konz! 
1. Fußballabteilungsturier der TG 

Verkehrte TG Welt? Fußball ın der Turn 
gemende? Eıne gewisse Skepsis war beı 
dem einen oder anderen Sportier doch zu 
spüren. Nichtsdestotrotz gelang es erstma 
Ig verschiedene Sportarten und deren Ab- 
teilungen zusammenzuführen, um sıch 
besser kennenzulemen. Neben der schweıß- 
treibenden Lauferei hatte der ein oder ande- 
re doch einıge Kontrollprobleme, da der Fuß- 
ball machte was er wollte, Acht Mannschaf- 
ten stellten sıch der Aufgabe, den Ball ıns 
gegnerische Tor zu befördern: Gruppe A: 
Hancdball ehem. A-Jgd. Studioteam 2. Weg 
Männer Volleyball Gruppe B: Handball | Bas- 
ketball Leichtathletik Tischtennis 
Nach den Gruppenspielen kam es zu folgen- 
den Resultaten: 
GruppeA: 1. Platz Volleyball 

2. Platz Studioteam 
3, Platz Handball A-Jgd. 
4. Platz 2. Weg Männer 

GruppeB: 1. Platz Tischtennis 
2. Platz Handball ı 
3. Platz Leichtathletik 
4. Platz Basketball 

Weiterhin spielten um Platz stieben Basket- 
ball und 2. Weg Männer, wobeı die Basket- 

Vereinsnews 
TG Konz 1885 e. V. 

Neu: Problemzonentraining 
Unter Leitung von Frau Mechthild Schneider 
findet montags von 15.00 - 16.00 Uhr ın 
dem Gymnastikraum der Saar-Mose!-Halle 
ein Problemzonentraining statt. Fettmasse an 
Po, Bauch, Hüfte, Oberschenkein und an den 
Armen wird hier durch nıcht allzu schnelle 
aber intensive Ubungen in Muskelmasse um- 
geformt. Nach der Anstrengung erfolgt ab- 
schließend eıne Tiefenentspannung 
Neu: Fit ab 50 
Frau Worster leitet diesen Kurs, der auf die 
Gesundheit des Herz-Kreislaufsystems und 
die Beweglichkeit der Muskulatur zielt, diens 
tags von 10.00 - 11.00 Uhr oder am fruhen 
Nachmittag. Information und Anmeldung 
unter Geschäftsstelle der TG Konz 
Neu: Rückenschwirmmkurs 
Herr Willy Bartholome leitet donnerstags von 
09.00 - 10.00 Uhr diesen Kurs, der im Hal 
lenbad in Konz stattfindet. Anmeldung und 
Information unter der Geschäftsstelle Tel 
06501/2061. 
Neu: Ballettkurse für Anfänger und Fortge- 
schrittene 
Unter der Leitung von Frau C. Huggler fın 
den im TG Sportpark neue Kurse für Kinder 

mam n 

balter knapp gewan 

Um Platz fünt 

balgten“ sıch dıe 

ehe ge Handball 

A-Jgd. und dıe 
Leichtathleten, Hicr 

bei sıegten die 

„Leicht“-athlieten 
deuthch mıt 72 To- 

ren, Das erste Halb 

finale bestntten die 
Tischtennsabteilung 
und das Studioteam, 
das durch einge zu 
„Schnelle” Handbal- 
ler ergänzt wurde 

Relatıv deutlich sieg- 
ten hıer die Team 

spieler des TG Sport 
Studıos und qualifi- 
zierten sich somit für 
das Fınale, Das zweı- 
te Halbfinale gewann Handball I knapp 96 
gen dıe Volleyballer, wobe: einıge 
„Ruppigkeiten" unnotig waren, da es daoch 
lediglich eın Spiel war. Somit standen dıe 
beiden Drittplazierten - Volleyball und Tisch- 

tennis - fest. Im „großen” Fınale stand es 
nach der regularen Spielzeit sowie nach der 
Verlängerung Unentschieden, sı en Elf 
meterschießen den Turmersieger ermitteln 
mußte. Hier war das Studio-Team etwas 
glucklicher und sıcherte sıch die drei 

nen 

und Jugendliche statt. Mit Hilfe des klassı 
schen Balletts soll dıe Korperbildung ın den 
Vordergrung treten, Informationen und An 
meldung beı C Huggler 06501/14 

Neu: Bambini-Volleyball 
Fur Kınder ab 7 Jahren bietet die Volleyball 

abteilung der TG Konz abı Mitte Oktober eine 
UÜbungsstunde an. In spi 
hıer langsam auf den F 

tet, wober der Spaß ım Vordergrurnd 

Beıl Interesse Hitte 
der Geschaftsstelle anmelden, Weitere Intor 
Mmatlıonen ergehen dann durch den Leiter der 

Gruppe an jeden eınz 
Termin: moöntags 17.00 

Saar-Mose! Halle 

Neu: Funktionsgymnastik 
Am 6. Oktober startet eine neue Gruppe 

Funktionsgymnastık unter der Leitund von 

rmn Manon E Hier werden durch 
gezielte Übungsformen die Kräftiqung, Deh 

Nung und Mobilisation des gesamten Bewe 

gungsapparates angesprochen und sSomıt 
das allgemene korperliche Wohlbefincdern u< 

steigert. Beginn' Freitag, 06 Oktober, 20.00 

Uhr im TG Spartpark Info: Geschäfts: 
der TG Konz, Tel.: 06501/2061 

Neu: Karate Anfängerkurse 
Fur Erwachsene: ab 23 .10 , 4 
Gymnastikhalle der S 

Für Kınder ab dem 

lenscher Form wird 

jort hinqgearbei 

steht 

Der Frau Reinsbach auf 

‚en Voraussiehthicher 

18 00 Ulr m er 

scherns 

22 Uhr ın der 
ol Halle 

19 Uhr, ın der 

Die fast vollstandige Fußball-Crew nach der Siegerehrung ın inniger 
Umarmung mıt den von der Porta Nigra Sektkelleror 

gesponserten Magnumflaschen 

Klaus Schu - 

Magnumflaschen Sekt. Auch der Zweıt- 
plazierte (zweı Magnumflaschen Sekt) sowie 
die jeweiligen Drittplazierten (je eıne 
Magnumflasche) wurden mit Trinkbarem ver- 
sorgt. Alle anderen Mannschaften erhielten 
Urkunden Wichtigste Meldung des Tages: 
Es gab keine orthopachschen Verletzungen 
ZU verzeichnen 

Bıs ım NACı 
Ewer W 

sten Jahr 
arner Schulz 

Gymnastıknalie de 
Zetraum 3 Monate 
Tel 065012061 

Saar-Mosel-Halle 
Info. Geschäftsstelle. 

Informationsveranstaltung 
110 1995 findet ım TG Sportpark um 

20 Uhr eine Veranstaltung uber Hausstaub- 
milben und deren Bekampfung statt, Info und 

TG Geschaftt lle, Tel. 2061 

AA 

An ung 

Auf Jugendausschußsitzung 
Nur zwei Abteilungen 
anwesend 

Eine einzige Abteilung ordnungsgemäß 
vertreten 

Einen neuen Negatı hneten wır 

ZUNG 

ze funf! Teilnehrner inel, Jugenchvorstand fa 
] sark En traur 

Worte zu werl! 
q SINU' Einige 

auf der letzten Jugendaussehuß 

darı den Weq in aen TG S 

ges Ergebnis 

ren er uberfius 

ZU CJem Wente 

JUNKIE, WIE 

B Nachberufung eines ausgescheder 

Jugendvorstandsnmutgleces” WE SO 

Ciurchft ır Ansonsten ver: UCHtEen e 

ch, dıe Tagesor ! 
nung bestmaglıch auUrCNZUIDEKOMMEN 

talıe Telnehmer jecie 



Mmende Jahr sınd zweı 

erfrei, 

Programm für das kor 
Discos s ind eı S jlant, Au 
Berdem wırd man vers: chen, eine Skifreizeit 
(edoch früheste s ab Winter 96/97 

Y - Auf der nachsten Jugendausschuß 

IZUNG wırd uber eın TG Jugendlogo entschie: 
arschlage hierzu bıtte 

ja hußsitzung muitbrir 

dier Ausgaber 

Jugendveranı 

kann beı Abtı {jugend)fahrten für Ubungs 
leiter/Betreuer eın Zuschuß 

Anträge für das Jahr ’96 bıtt 

(Ausschlußfnst) an dıe Ges 
rekt an mich senden. Die Anträage 

halten: Abteilung 
und für welche 
boten wird. 

ıngen unterstützt. Außerdem 

3 (ca.) Zeitraum 
il-nehmergruppe sie ange 

Stephan K Jugendwart 

PS, Termin für cıe nachste Jugendaus 
Sschußsitzung ıst der 17.11.1995ım TG 
Sportpark um 19.00 Uhr. 

Konz-Könen - Gewerbegebiet 

e Direkt-Service für ASU, Ölwechsel + Auspuffanlagen 
e Karosserle + Unfallinstandsetzung 
e TÜV und DEKRA Prüfungen 
° Zyfinderkopf- und Motorenreparaturen 
e Getriebe- und Achsüberholungen 
e Vergaserinstandsetzung 
e Bremsendienst 
e MONROE-Stoßdämpferdienst 
e Reifen-Service 
* Abschleppdienst 
e optische Achsvermessung 
» Meisterbetrieb der KFZ-Innung 

TAG + NACHT - 06501 / 1 22 24 

Kfz-Prüfstelle 

Ihr Partner für Abgas- und Hauptuntersuchung 
Gewerbegebiet Konz-Könen Täglich von 16.00 - 18.00 Uhr Tel. 99040 

dıese Ubungs 

hnen anvertrau 
Ansichten eines Wn e 
Hauptamtlichen! ton Sportlerr 

nNOQglıcCh pOSIt VE „ 

und dıe 

nenschen zu bege 

nur um „Cash"? 
ahrenamtlıche Heifer ın der 

auf die ıch mich 

y und miıt denen 

richtıg Spaß macht. Darunter sind 
Ubungsleiterinnen und Ubungs- 

C olıtische Enga- 
ement ımmer mehr nach, und auch dadurch 

Verein viele Kosten. Auch hat 

besonders der Großverein, im- 
e Sportveranstaltungen 
eil es immer die gleiche 

eben 
Teilnahme der Übungsleiter bei der Gene- 
ralversammlung '95 

Liebe Übungsleitennnen, lebe Ub. 
Turngemeinde Kanz 

120prozentiq verlassen k 

jıe Arbe 

3uCh vıeE 

Vorab mochte ıch mıch beı denen bedan 

ken, dıe an dıes 

sammlung teılge 

ergeben sıch : 

er wichtigen Generalver 

aben. Tratz 

hl _ der nıc 

zdem 1ommen f 

der leıte 

teılnehmenden ungsleiter - schr 

ar TG Konz 
me Situationen. Der Ub: 
TG Konz e 
zeıchnet, 

Vertragspartner 

en schriftlichen \ 

ın dem dıe cder Ge 

neralversammlung zur wichtigsten Mitpflicht 
erklärt wurde, Wenn nun fast 50 % 
UÜbungsleiter beı dieser einmalıgen 

staltung des 

e Ubung: 

telnde Sprachrohr 

‚de die Übungsleiter (90 Personen) 
somıt ın der absolut wich- 
ımmer mehr aufkommen- 

zu unterbinden. Anson- 
ortweit fast nur noch aus 

en Sportler für 6 

ver 
V 

cdle 

2n Abteilungen 

und des Gesamtvereins darstellen sollen, so n, dıe dıe ınter > 
ıch mur doch einige Fragen steller 10 StL an zusammenführt, und dann geht 

1 Gelten Vertrage, die unterzeichnet wurden eder seine eıgenen Wege ... . Und dies nennt 
heute nichts mehr? sıch dann eıne Sportgemeinschaft! 

Euer Werner Schulz 

Günther Müller 
Reifenhandel 

Brunostr. 110 + Gewerbegebiet 
Konz Konz-Könen 

Tel. 0 65 01 / 21 97 

Fax 50 82 

» Reifen aller Markenfabrikate 
* PKW- + LLKW-Montage 

» ALU-Räder 
* Auswuchten 
* Reparaturen — 

Fahrzeug-Prüfengineering 

Heckel / Peifer-Weiß 

Konz-Könen zhed der amtlıch anerkannten 

Qsorganısalion KUS e V 

f 



DIE TG 

Ehrungen anläßlich der 
Generalversammlung am 
28.06.1995 

Abteilung Bogensport: 
Boris Cammisar (Schüler B m}): Landesmei- 
ster In der Mannschaft in der Halle 1995 
Andreas Görgen (Schuler B m): Landesme:ı 
ster In der Mannschaft in der Halle 1995, 
Gary Schwankt (Schüler B m): Landesmeı- 
ster ın der Mannschaft in der Halle 1995 
Carmen Haß (Schüler A w): Landesmeister 
in der Mannschaft in der Halle 1995 
Yvette Heß (Schüler A w): Landesmeister im 
Einzel und in der Mannschaft ın der Halle 
1995, 6. bei den Deutschen Meisterschaf- 
ten 1995, Mitglied im Landesjugendkader. 
Charlie Krupinski (Schüler A m): Landesmei- 
ster ın der Mannschaft in der Halle 1995, 
Dirk Nober (Jugend m): 3. der Landesmei- 
sterschaft Halle 1995 im Einzel, Mitglıed im 
Landesjugendkader. 
Jens Nober (Junioren m): Landesmeister in 
Yer Mannschaft in der Halle 1995 
Christine Fisch (Junioren weiblich): Landes- 
meister in der Mannschaft und Vizemeıister 
im Einzel ın der Halle 1995, 
Thomas Aatz (Juniorenklasse m): Landes- 
messter in der Mannschaft in der Halle 1995, 

Ruth Mischo (Damenklasse): 3. der Landes- 
meisterschaft Halle 1995 im Eınzel, Mitglied 
ım Landeskader der Damen. 

Abteilung Handball: 
1. Herrenmannschaft 

Aufstieg ın die Landeslıga 

2. Herrenmannschaft 
Aufstieg ın die Kreisiiga A 
männliche C-Jugend Bezirksmeıster der 
Hallensaison Bezirksmeister der Kleinfeld- 
saıson 3.Bezirksmeister der Rheinland 
meisterschaft 

Abteilung Karate: 
Rhandelle Mathieu: RKV Meisterschaft am 
18.03.1995/19.03.1995: Jugend: 1. Platz 
Kata Mannschaft, Junioren: 1. Platz Kata 
Einzel, 1. Platz Kumite Einzel 65 kg, 1. Platz 
Kumite Mannschaft, Deutsche Meisterschaft 
Iın Hanau ım Junı 1995: 6. Platz Eınzel, 1 

Piatz Kata Mannschaft mıt Maxıme Muller 
und Christoph Tschepe. 
Maxıme Müller: RKV Meisterschaft am 
18.03.1995: Jugend: 1. Platz Kata Mann 
schaft, 1. Platz Kumite Einzel, 3. Piatz beı 
den Kölner Stadtmeisterschaften am 
21.05.1995, DM-Titel Kata Mannschaft ım 
Juni 1995, 
Chnistoph Tschepe: RKV Meısterschaft am 
18.03.1995: Jugend: 1. Platz Kata Team, 1 
Platz Kumite Einzel, 2. Platz Kata Einzel, DM- 
Titel Kata Mannschaft im Junı 1995 
Sara Hein: RKV Meısterschaft am 
17.09.1994: 2. Platz Kata Einzel, 4 Platz 

. 

Kata Team, am 18.03.1995: 3. Platz Kata 
Einzel 
Anna Hein: RKV Meısterschaft 
17.09.1994: 4, Platz Kata Team 
Armın Mohr RKV Meisterschaft am 
19.03.1995: 3. Platz Kumite 80 kg, 3. Platz 
Kumite Allkategorie, Deutsche Meisterschaf- 
ten Juni 1995 ın Kumite: 5. Platz Klasse bıs 
80 kg 
Markus Kıefer RKV Meısterschaft am 
19.03.1995: 1, Platz Kumite 80 kg, 4, Platz 
Allkategorie 

am 

Abteilung Lauftreff: 
Rainer Schröder: Rheinlandmeister 1995 
Halbmarathon ın der M 50, Deutscher Mei- 
ster 1995 ım Marathon in der M 50 (2:34:37) 
Wilfried Hermesdorf: 6. Platz beı den Deut- 
Schen Halbmarathon-Meisterschaften ın der 
M 35 ın neuer Bestzeit (1:09:55) Gesamt- 
sieger beim Halbmarathonlauf im Traben- 
Trarbach, weiter in Fell und Riol, schnellster 
Läufer aus dem Bezırk Trier beim Lauf ın Ech- 
ternach; alles Läufe über 20 km. 

Abteilung Leichtathletik 
Michael Riehm: 1995 Rheinlandmeister ım 
Hammerwurf (62,08 m), 3. Platz beı den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften miıt person 
lıcher Bestleistung ‚20 m) 

b 1994 das Sportabzeı- 

30. Mal 

inlandmeıster ım Weit- 
) mıt 5,42 m, 3, Platz 

bei den Rheinland-Meisterschaften der Se- 
nioren M 40 uber 100 m ın 12,36 sec 
Tina Boesen: Bezirk arın 1995 über 50 
min 7, c., Bezirksmeisterin 1995 Weıt 

Bezırksmeisterin ın der 4 x 

9 sec. 
zırksmeıster im Hoch 

M 13) mit 1,42 m 
ın: Bezirksmeisterin ım 

chen in Gold zum 

Winfried Weıre 

Thomas Meyer: Bezirksmeister über 60 n 
Hürden in 11,80 sec. Bezirksmeister ülr 
1000 m ın 3:28,20 min. 
Melanie Maxmini: Siegerin im 1000 m Lauf 
und uber 5 km (W 8) beim Sılvesterlauf 1994 
Zeit über 5 km: 23,12 mın. 
Marıa Claus: Bezırksmeisterin in der 4 x 50 
m Staffel. Zeit: 29,79 sec. 
Chrıstiane Karl: Bezırksmeisterin ın der 4 x 
50 m Staffel. Zeit: 29,79 sec. , 4 x 50 m Staf- 
fel der Schülerinnen B (W 12/13) in der Be- 
setzung: Christiane Karl, Maria Claus, Elısa- 
beth Lehmann, Tina Boesen 

Abteilung Schwimmen: 
Michael Kugel: 6. Platz in 57,68 über 100 m 
Freistil, Internationale Jugendwettkämpfe 
Luxemburg: 3, Platz ın 56,99 über 100 m 
Freistil, 4, Platz in 2:42,28 über 200 m Brust 
und Qualifikation Rheinland-Pfalz-Meıster- 

aften Grunstadt, 11. Platz in 2:39,94 über 
m Brust bei den Süuddeutschen Meister- 

schaften Heidelberg, 
Eva Trauden: 4, Platz 100 m und 200 m Rük- 
ken ın 1:17,65 und 2:47,52 bei den Rhein- 
land-Pfalz-Meisterschaften Grünstadt 
Jens Heipenstell: 7, Platz ın 1:10,0 über 100 
m Fresstil beı Rheintand-Pfalz-Meisterschaf- 
ten Grünstadt 

Abteilung Tischtennis: 
Nına Becker: 7, Platz: Südwestverbands- 
ranglıste Sch. B, Rheinlandmeisterin Schü- 

B Doppe! 
Fritscher: 1, Platz: Rheimnlandrangliste 

B. Rheinlandmeisterin Schulerinnen B, 
al Vize Rheinlandmeirsterin Schülerinnen 

B Eınzel 
o Reinsbach: 11 

verbandsranglıste Jungen 
Platz Südwest- 

Abteilung Volleyball: 
nmaNNSCHAM 

g In dıe Verbandsliga 

für Heft 

ist der 

REDAKTIONSSCHLUSS [ 
i 

3. November 1995 



»ICh halte meine Zusagen. Den 
Ist für mich wesentlicher 

—— — 

Zuverlässıc 
Bestandteil Meiner Arbeit 
auf die qualifizierte und 

Beratung sowie auf die | Allianz. Mit ıihrem umfassenden Service und der ganzen Ler 
‘ Stungskraft, wie sie nur die Nummer 1 bieten kann. « 

‘ Meine Kunden vertrauen 
‘ kompetente Vorsorge- 

=) WEINSTUB E LUY 
Inh. Karl Trautmann 

Wir empfehlen unsere 

> i Kuche mit knackigen 
; S Salaten, Fleisch- und Voll- 

wertgerichten, Weine aus 
biologischem Anbau, 

E 

Ab sofort Zwiebelkuchen 
und Federweißer sowie 
frische Muscheln. 

Konstantinstr. 30a 
Tel. 06501/2735 ‘ 
54329 Konz 

__ hoffentlich Allianz (®) versichert 
54329 Konz 
Am Berendsborn 20 

Tel. (0 65 01) 22 60 

Geöffnet 

Di.-Sa. 17-1 Uhr 
So. 11.30-14 u. 17-24 Uhr 

Montags Ruhetag 

BLUMENHAUS: 
P ul 

vorm Gehlhaus-Hartwich 

Kranz- + Blumenbinderei * Fleurop-Dienst 
Karthäuser Str. 97 * 54329 Konz - ® 065 01/9 91 80 

Abteilungsleiter: Hans Burkholz Gisela Frank 
54329 Konz 54329 Konz 
Tel.06501/3444 Tel.06501/1 5673 

Ihr Glasspezialist GLAS BÄR 

Fachbetrieb für: 
* Reparaturverglasungen 

* Bleiverglasungen 

* Spiegel * Dachverglasungen 
» Schleifarbeiten 

» Isolierverglasungen 
* Ganzglasanlagen, Ganzglastüren 

und Duschkabinen 

54329 Konz * Karthöuserstraße 112 
| Tel. 06501 /58 07 * Fax 0 65 01 / 44 50 

|BREITENSPORT |_ 
M I] Frau Christine Huggler überraschte mıt einert Nach dem of dann „un- "Unsere Hse Wurde 60 extra für cie Jubilann einstucdiertenTanz, der gelacht, 

viel Beifall fand. Zur Erheiterung trugen dıe zen und g unkelt bis in die 
Am 10. Juni Vorfuhrungen der Turndamer N jJenstunde ; 
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r Ubungs 
ı, das sie mit 

von Ihren 

Grupf vorführte 
Die Ballettgruppe mit 

was eimfallen 1a 

ı Dir und hoffen, daß 
e ! Deiner Fitneß und 
rmen Elan „auf Trapp" hälst. 

sela Frank und Tructe f 

Deine Montag-Damen 
jıe Wassergymnastik-Gruppen 

und mıt meinen he- 
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n runden Geburtstag bege- 
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ıch bedanken. Die 

em Herrn z sowie die 
einger Turndamen haben mich 

n für mich war 

3 von Frau 

Z herz 

Eure Ilse Fuchs 
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IIl. Mannschaft 
schaffte Aufstieg! 

Die zweite Herrenmannschaft der Basketball- 
abteilung der TG Konz steht als Aufsteiger 
in die A-Klasse fest. Nun startet erstmals seit 
Bestehen der Abteilung in der B- und A-Klas- 
se Herren sowie In der Bezırksliga Herren 
jeweils eıne Mannschaft der TG: dıe IIl. Her 
ren in der B-Klasse, die IIl. Herren ın der A- 
Klasse und die |. Herrenmannschaft in der 
Bezirksliga. Trotz konstant guter Leistungen 
unseres „Aufsteigers“ reichte es nıcht zur 
Meisterschaft ın der B-Klasse. Man mußte 
sıch mit dem Titel cdies Vizemeisters begnu- 
gen. Dıes schmälert jedoch nicht dıe Lei- 
stung, die diese Mannschaft ın der vergan 
genen Saison erbrachte Also: Herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg fur die kommen- 
de Saison! 

Am Erfolg waren beteiligt (v.I.n.r1.): Joachim 
Razen, Gerd Rınke, Dieter Rose, Jan van 
Eyck, Wolfgang Altmeyer, Patrice ANsorge, 
Hendrik Becker, Gerrit Schoof, Jurgen Greis 
(nicht auf ddem Foto: Jurgen Carl, Inger Buch- 
heim, Stephan Said) 

Dn 1A9 En 

Abteilungsieiter: Holger Schlichte 
54329 Konz * Fasanenweg 20 
Tel. 065 01/62 75 

Erstmals Freiplatz-Nacht- 
turnier durchgeführt! 

Die Premiere fand am 30. Juni 1995 statt 

Fünf von elf eingeladenen Teams aus dem 
Bezırk Trner hatten sıch auf dem Freiplatz der 

TG Konz versammelt, um mit einer gehoör 

gen Portior n. Et 
was bedauerlhch war dıe geringe Anzahl der 

angetrotenen Teams. Nur der BBF Kordel 

Mosella Schweich und der TV Zell „trauten 
sıch" nach Konz, wo dıe erste und zweıte 
Mannschaft des gastgebenden Vereins auf 
(fast) alles vorbereitet war. Um 20 Uhr eroff 
nete das „Aushängeschild" der Basketball- 

abtellung das Turnier. Nach dem letzten Spiel 

gegen 1 Uhr stand Konz ! als Sıeger fest 
Zweıter wurde Zell, 3. Schweich, 4, Kanz II 
das „Schlußlcht“ bildete dıe Mannschaft aus 
Kordel. Da für das leiblıiche Wohl bestens 
gesorgt war, wurde bis in dıe fruhen Mor 

genstunden gefeert, An dieser Stelle eın 

herzhıches Dankeschon an alle Helterinnen 

und Helfer! 

ethall zu spiel 

Saar-Mosel-Cup 1995! 

Dieses Turmer gehort nun fast schon zum 
Inventar vieler Basketballvereine ım Trerer 

Umkreis Ebe n den vergangenen 

Jahren findet es auch ın diesem Jahr ım Sep 
tember statt. Der genaue Termin ıst der 9 

Septemt 1995. Neu ın dıiesem Jahr ıst die 

anschließende Fete, zu der naturlich alle teınl 
Nnehmenden Mannschaften herzlich eingela 

den sind, ebenso alle Basketballtäns und dıe, 
die es werden wollen' Weitere Informationen 
folgen durch dıe lokale Presse und ım BB 

Info-Kasten 

S0 WIe 

A 
Wandertag ’95 

Am 10. Juni 1995 trafen sıch ungefahr 3 
Mitglıeder der Basketballabteilung am Konzer 
Schwimmbad. Man startete mıt en WEnı 
Verspätung um kurz nach zehn am Samstag 
morgen. Dieses Jahr hatten dıe Basketbal 
ler sogar einen vierbeinigen Begleiter, Der 
Hund eines aktıven Mitghedes wollte einmal 
dıesen Wandertag „beschnuppern“. So mar- 
schierte man bıs zum Winzerhof ın Nieder- 
mennıIg. wo noch einıge Nachzügler zu der 
Gruppe hınzustießen, Dart machten bereits 
die ersten „Konditionsschwachen” schlapp, 

so daß sıe vorzeıtig den Rückweg antreten 
mußten. Der Rest setzte den Marsch Rıch- 
tung Olmühle fort, wo man einem kurzen 
Vortrag eines „einheimıschen Basketballers” 
lauschte, Die viele Natur, diıe man anschlie- 
Bend geboten bekam, konnte nicht jeder 
genießen. So hatten einige mit Matsch zu 
kämpfen, andere hatten Probleme mit um- 
herflegenden Pollen. Viele konnten vor Rüh- 
rung aufgrund der „schönen Natur” nur noch 

len und sıe „geniesen“. Zur Erholung 
mußte dıe Gruppe eıne Rast machen, bei der 
man sıch mıt Erfrischungen stärkte. Voller 
Tatendrang wurde dıe Wanderung dann über 
Kommlıngen zum TG Sportpark fortgesetz!, 

gegen 13 15 eintraf, Da der Grill 

1 auf ut und das Feuer schon an- 
qezundet war, stand der Gnilfete nıchts mehr 
ım Wege, Die Fußballfans kamen auch auf 
ıhre Kosten: das Geschehen um die Deut- 
sche Fußballmeisterschaft konnte auf dem 

1sehagerat d Sportparks verfolgt wer- 
den. Wıe schan so ß man den Taqg dann 
bei gemüuütlichem Bel sein ausklıngen 

WO E 

schor 

A-Jugend-Basketballer- 
innen in der Damen-Be- 
zirksliga 

Mite September ıst es endlheh sowen. dıe 
An Jugendi-Basketballerinnen starten ın ıhre 

erste Spielzeit ın der Tnerer Damen-Bezirks 
hga. Das er stellt füur dıe 

junge Mannschaft von Trainer Holger Schlich 
te eine große Herausforderung dar Sıch qge 
gen etabherte und erfäahrene Bezirksliga 

herhch 

„Semorenjahr 

mannschaften durchzusetzen, wird si 

kein leichtes Untertangen z 

sterung, Teamgeist und einer grundlichen 

rbereitung sollte dem Konzer Kollektiv cie 

eine ocier andere Überraschung gelingen. Dıe 
kommende Saıson bringt zusatzlich eıne 

Doppelbelastung mit sıch, da die Mädels ın 
ren großen Erfolg (Teılnahme an den Rheıin 

andıme öhaften) wiederholen mochten 
Zum Sarsonauftakt am 16.09.1995 um 16 

Uhr gegen dıe SSG Marnahof wünscht dır 
Mannschaft s eine volle Halle und der 

JSChauern eEIN SpaNnNeNdes Basketballspre! 

Cdoch mit Be 



Lassen Sie sich nicht im Unklaren. 
Wir testen Ihre Augen - 
kommen Sie doch einfach herein! 

Wie fit sind denn Ihre Augen? 

A OPTIK 
Y Kranz... 
54329 KONZ 
Granastre 

Tel. 065 016 
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AMA 

LNSENP SVARKE 

MR GRWINN 

ESICHTER 

HOTEL R 
RESTAURANT’° a C] 

Hotol und “Restaurant CQömengü.(bem 
54829 Kong AWilti nqe '((‘f naße 

Mit vollem Elan in die neue 
Saison 

Nun beginnt sie bald, die „heiße Phase”, 
Mitte September fängt für die meisten Teams 
der Abteilung die neue Basketballsaison 

96 an. Daher stecken diese Mann 
schaften mitten ın der Vorbereitung. Grund 
technıken werden aufgefrischt, neue Taktı- 
ken und Tricks trainiert, Kondıtion aufgebauft 
Die |. Herrenmannschaft tritt auch ın der neu- 
en an ın der Bezirksliga Trer an. Mit Pe- 
ter Svoboda wurde eın neuer Trainer gefun- 

den, der frischen Wınd ın dıe Mannschaft 
bringen soll. Das erste Spiel findet am 
17.09 1995 um 17 Uhr gegen den TV Bıit- 
burg ım Schulzentrum Konz statt. Das Zıel 
„unserer Il.” kann nur lauten: dıe Luft in der 
A-Klasse schnuppern, da es die erste Spiel- 
zeıt fur dıeses Team ın der A-Klasse sein wird 

siehe Bericht). Das erste Spiel findet am 
10.09. 1995 um 10.30 Uhr in Kroev statt, Das 
erste Heimspiel ist am 16.09.1995 um 16 
Uhr gegen TVG IV. Dıie IIl, Mannschaft war 

bıs jetzt auch unter dem Namen „Die 
Underdogs der Lıga” bekannt. Dies soll sich 
aber in diesem Jahr andern. Die „Mannen“ 

von Trainer Jürgen Greis wollen ın dıeser 

S<'IISOH vorne muıtmischen Erstmals unter 
Beweis stellen können Sıe diese 
am 10.09.1995 ın einern Auswärtsspiel GE 
gen Bernkasitel II! (17 Uhr). Vor heimiıs 

Publikum spielen sıe in ıhrem ersten Heim- 
spiel am 16.09.1995 um 14 Uhr gegen 

Schweich. Dıe I. Damenme 

ner Frank Heinz möchte au 
ihren Gegnernnen in der Bezirkshga Trer 

„Leben schwer machen“. Da man mittlerweı 

le über etwas Erfahrung verfugt und ın der 
vergangenen Saison mıt allen Teams mithal 
ten konnte, möchten dıe „Mädels” ın dieser 
Spielzeıt ganz vorne mitmischen, Das erste 
Spiel findet am 10.09.1995 um 15 Uhr ın 
Bernkastel statt. Das erste Heims 

01.10.1995 um 14 Uhr gegen ETuS 
che Il. Damenmannscha x p 

Bezirksligasaison (s. Bericht). Da nun zwei 
Damenmannschaften der TG Konz 
Bezirkslıga spielen, kommt es 
Damenbereich der Basketballabteillung zu 

einem „Lokalderby"“. Es fındet am 29.10 
1995 um 14 Uhr statt. Auch Im Jugend- 

bereich werden spannende Spiele erwartet 

Die männliche A-Jugend tritt am 21.10.1995 
zum ersten Mal für die Saıson aufs Parkett 

Vorhaben 

chem 

haft von Tra 

chesem Jahr 

spiel ıst am 

S Tner, Für 

n der 

J(*( 065(H 2070 5 Fav 2117 

( BASKETBALL 
Hier qılt es r 

m letz 

abzuschneiden als 

A-Jugend be- 
r erstes Turnier am 22.10.1995 in 

e Qualifikatıon für die 
öhaften ware auch in die- 

g. Dıe Jungs der 
tarten am 09.09. 

d zwar um 16 Uhr bei 
xgen Bitburg. Die weibli- 

von Trainernn Katıa Hoffmann 
sten Mal am 09.09.1995 gegen 

Heimspı \8 auch bei 

len anderen Spielen, mochten die Madchen 
n er ammeln und vor 

st sort kurzem 
at dıe maännli- 

uf dıe neue Saıson vor, die 
am 04 111995 mıt eınem Spiel 

ıy begıinnt, Das Spiel findet um 

antrum Konz statt. Auch 
on Hendrik Becker, üben 

genaus Jut zu werden wie Ihre 
n Vorbilder. Alle Mannschaften hoffen 

auf gute Unterstutzung durch dıe Zuschauer 
und auf faire und spannende Spiele! Die üb 
ngen Spieltermine werden rechtzeıtig durch 

dıe lokale Presse, Plakate oder am Basket- 

ball-Into-Kasten bekanntgegeben! 
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Landesmeisterschaften im 
Feldbogenschießen 

Am 11. Juni trugen die Bogenschützen des 
Rheinischen Schutzenbundes ın Konz- 

Oberemmel ıhre Landesmeisterschaften ın 
‚der Dıszıplin „Feidbogenschießen” aus. Rund 
120 Schützen hatten sich bei den jeweıligen 
Bezirksmeisterschaften für diese Tıtelkamp- 
te qualifiziert, bei denen es auch um dıe Zu- 
lassung zu den im August in Freiburg statt- 
findenden Deutschen Meisterschaften ging 
Zum 16. Mal waren die Konzer Bogenschut- 
zen Ausrichter dieser Sportveranstaltung 
Wie ım vergangenen Jahr bereiteten sie auch 
diesmal zwei interessante abwechslungsreı- 
che Kurse vor, die von allen bewältigt wer- 
den mußten, Im ersten Kurs mußten die Ent- 
fernungen zu den zwölf Scheiben geschätzt 
werden, im zweiten waren sie dann bekannt. 
Zweımal Gold, zweimal Silber und einmal 
Bronze war am Ende dıe Bilanz der Bogen- 
schützen der TG. So siegte in der Jugend- 
klasse weiblich Manuela Metzdorf mit 186 
Ringen vor ihrer Clubkameradin Katja 
Puckhaber. Dirk Nober gewann ın der 
Jugendklasse männlich mıt 257 Rıngen 
Bronze. In der Schützenklasse belegte Miı- 
chael Smyk mit starken 317 Rıngen Platz 
zwei vor Klaus Peter Wahl (PSV Wengerohr) 
Erster wurde hier der Düsseldorfer Andre 
Grawinkel mit der absoluten Spitzenleistung 
von 331 Rıngen. Her Jonas (TG Konz) setz- 
te sich wieder einmal in der Altersklässe 
durch. Mit 304 Ringen verwies er Burkhard 
Lange aus Siegburg auf Rang zweı. Der drıt- 
te Rang sicherte sıch Dr. Heinz Weber (St 
Seb. Tner). 

Jutta Weyand 

Landesmeisterschaften 
„Fita im Freien“ in Siegburg 

Am letzten Juni-Wochenende trafen sıch ın 
Siegburg die besten Bogenschutzen des 
Rheinischen Schützenbundes, um ın sport- 
lichem Wettkampf ihre Meister ın der Dıszı- 
plin „Fita im Freien“ zu ermitteln, Rund 250 
Schützen hatten sich für diese Titelkampte 
qualifiziert, unter ihnen auch rund 20 Bogen 
schützen der TG Konz. Obwohl das Wetter 
nicht gerade ideal war, am Samstag hatten 
die Schützen mit starkem Wind zu kampten, 
am Sonntag standen sie in glühender Som 
merhitze, wurden doch recht beachtliche 
Ergebnisse erzielt. So erreichte Carin 
Weyand mit 962 Rıngen Sılber in der 

— 

BOGENSPO.T- Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 
Boethovenstraße 29 * 54329 Konz 
Tel.06501/51 70 

Bogenschießen beim 
Konzer Heimatfest 

Wie ın den vergangenen Jahren betelgten 
Sıch dıe Bogenschutzen der TG Kanz auch 

dıesmal mıt einem Bogenschieß stand am 

Heimat- und Weinfest, Alle Burger und Ga 

ste der Stadt, ob Jung oder alt, ob Mann oder 
Frau, konnten sıch vier Tage lang unter fach 
kundıger Anleitung ım Umgang mıt Pfeil und 
Bogen uben. Wer besonders gut mıt dıiesem 

Sportgerät zurecht kam, konnte beı erreich 
ter erforderlicher Rınazahl eine Urkunde mıt 
nach Hause nehmen, So konnte dıe Abtei- 

lungsleiterin Jutta Weyand rund 120 Urkun- 

den ausstellen. Gleichzeitig lef der Pokal- 
wettbewerb, beı dem der beste Schuler, der 

beste Herr und dıe beste Dame gesucht 
wurden. Es galt dabei, mıt 5 Schuß eın mog 

einmal Minarni Käliss 
n der 

Jens Nober en 

uberraschend den Sprung aufs Treppchen 
Mit guten 1041 Rıngen ın seiner ersten 90 

Meter-Fıta-Runc er hın 

ter Tımo Eısmar aus Duren, Dr. Ursula Dony 
belegte mıt 1032 Rıngen ın der Damen 

e Platz z hınter Edelgard 

Nentwig. SG Koblenz. Vizemeister bei den 

Schulern A (bıs 14 Jahre < 
Mannschaft mut Yı 
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lıchst hohes Ergebnis zu schießen. Mitg! 
dr eines Bogensportvereines waren von i 

Inahme an dıesem Wettbewert) ausg- 
n. Am Montagabend stander 

ch dıe Sıeger fest, dıe dıe begehrter| 
Pokale aus den Handen der Konzer Weın 

kanıgın Sımone und ıhrer Prinzessin Sabıne 
entgegennehmen konnten. Beıc 
(Dr 1 

heim 

sch 

schll 

SLIH„Ü'" 
Jahreı siegte der erst 11 -Jahnge Wil 
am mit 46 von 50 moglıchen Ringen 

n starke Konkurrenz setzte sıch bei den 

Herren ın letzter Minute noch Uwe Guzmann 
mit 49 Rıngen durch, Zum dritten Mal ıın Fol- 

3 gewann bei den Damen Stefat Licht 
nfalls mit Rınge. Im Ansch an die 

ehrung waren wieder alle Burger eın 

veıter zu uben, um vielleicht ım kom- 
menden Jahr um die Pokale mitkampfen zu 
konnen 

Jutta Weyand 

' und Andreas Gorgen 

L Ch (D1s Jahre), 

und 506 Rıngen ansprechen 
zurden mit dem 2 und Mn ur 

3 Platz belohnt, Platz 1 ging an Martın 

m KKB Koln Zusammen mıt ıhrem 

Vere Köllegen Gary Schwankl waren die 

Konzer Schuler ın der Mannschattswertung 

lagbar 1265 Rınge reichten ıhne 
Goldmedaille, Alle 

hutzer 
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Handball-Pokalsieger im 
Bezirk Mosel: 
TG Konz Männliche C-Jugend 

Am 28.05. 1995 hatten w 
gegen den TuS Pallıen ın der | 
ın Konz Dies konmte 

gende Leıs 

Nun hatten wır ein 
den Gewinn des Bezirksp 
fandın der Tonı-Chonus-kF 

tatt. Nach der ersten Halbzeı 
fünf Toren zurück, da 

cheren Sıeger hielten 
Halbzeıt holten wır 
StUNg auf, Es reichte 2 Nicht me 

Spiels (17:15) aber zum Gewinn des 

Bezirkspokals, da wır eiınen Vorsprung von sSie 
ben Toren aus dem Heimspiel mitbrachten. Eın 

großer Dank gılt unseren Sponsoren (EDV Be 
ratung Heimes, Fırma Diefenbach), unse 

Gunter Baumann und naturlıch de 
Ruckspiel geftahren 

an 1995/96 spielt € 3 
ugendklasse, Der Spie 

I9 /10.09. 1995. [ 

ıte AL 

wır mit 

tur den 

zweıten 

schon 

Doch ın der 

durch kaämpfers 

Wir uns 

dese: 

zum Fınal 
annn 

jetneb 

€ Heim 

995 ın der 

werden noch 
streite am 23 

Die Termine Saar-Mosel-Halle 

veroffentlicht 

Günter Baumann 

SPORTLICHE / 
MODELLE 

188 17, TRIER 

Abteilungsleiter: Johannes Peters 
54329 Konz 
Tel. 065 01/83-192 
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Folgende Spieler tehlen auf cie C 

‚ert, Tım Bartz,; 

schnewskI, Michael Wıs 

xx Dırmitry Raber 

eJler, Thomas Halm, 

1:3 



HANDBALL 
Spielpläne aller Konzer Handballmannschaften 

Senioren | - Landesliga 

09.09.95 Saarburg - TG Konz 16,30 
16.09.95 TG Konz - TV Hermeskeil 20.00 
23.09.95 Biewer/Pfalze! Il - TG Konz 18.00 MHW 
15.10.95 TG Konz - MJC Trier 16.15 
21.10.95 TuS Pallien- TG Konz 19.30 MHW 
29.10.95 TG Konz - SK Prüm 18.00 
04,11.95 Ulmen - TG Konz 19.30 

„11.11,95 TG Konz - Ige! 18.00 
18.11,95 Mertesd./Ruwer.-TG Konz 19.30 
26.11.95 TG Konz - HSC Schweich 18.00 
02.12.95 Matthias Trier - TG Konz 19.30 WOB 
09.12.95 TG Konz - TG Trier 20.00 
28.01.96 MJC Trier - TG Konz 18.30 WOB 
11,.02,96 TG Konz - Fortuna Saarburg 19.00 
17.02.96- TG Konz - Biewer/Pfalzel Il 17.00 
25.02.96. HSC Schweich - TG Konz 19.00 
03.03,96 TG Konz - Matthias Trier 18.00 
10.03.96 TG Trier - TG Konz 19,.00 WOB 
17,03.96° TG Konz - Mertesd,/Ruwer. 20.00 
23.03,96 1gel - TG Konz 19.30 
30.03.96 TG Konz - TUS Pallien 18.00 
13.04.96 TG Konz - Ulmen 18.00 
20.04.96 SK Prüm - TG Konz 19.30 
27.04.96 Hermeskeil - TG Konz 1915 

Senioren II - Kreisklasse A 

09.09.95 TG Konz II - Post Trier 17.00 
16.09.95 Mertesd./R. IIl - TG Konz Il 17.45 
24.09.95 TG Konz II - Igel IIl 20.00 
30.09.95 Neuerburg - TG Konz II 19.00 
21.10.95 TG Konz II -TV Hermeskeil I1 17.00 
28.10.95 SFG Bernkaste! - TG Konz Il 16.00 
19.11.95 TG Konz II - HSC Schweich Il 16.30 

25.11.95 Wittlich II - TG Konz Il 17.30 BBS 
02.12,95 TG Konz II - Wittlich Ill 18.00 
09.12.95 Daun IIl - TG Konz II 17.45 
13.01.96 Post Trier - TG Konz II 19.30 T.Chorus 
20.01.96 SV Igel !Il - TG Konz II 17.45 
24.02.96 Hermeskeil IIl - TG Konz II 15.45 
03.03.96 TG Konz II - Mertesd./R. IIl 16.00 
10.03.96 TG Konz II - SFG Bernkastel I1 18.00 
23/24.03 HSC Schweich - TG Konz II unbek. 
30.03.96 TG Konz II - Wittlich I! 16.00 
13.04.96 TG Konz II - SV Neuerburg 16.00 
20.04.96 Wittlich IIl - TG Konz II 17.45 
27,04,96 TG Konz II - Daun I! 17.00 

Miniklasse - Staffel I 

24.09.95 in Matthias Trier 13.00 Feyen 
21.10,95 in Konz 14.00 
26.11.95 in Biewer/Pfalzel 14.00 Trer-West 
27.01.96 in Igel 14.00 
10.02.96 in Saarburg 14.00 

Frauen - Bezirksklasse 

16/17.09 Minderl./Hupper.- TG Konz unbek; 
24.09.95 TG Konz - SV Igel 18.30 
29.10.95 TG Konz - TV Bernkaste! 16.00 
05.11,95 TV Ehrang - TG Konz 11.30 MHW 
11.11,95 TG Konz - SV Gerolstein 16.00 

18.11.95 Neuerburg - TG Konz 17.00 
2571195 TG Konz - Fortuna Saarburg 16.00 
02.12.95 TG Konz - SV Mehring 16.00 
14.01.96 TG Konz - Minderl,/Hupper. 19.30 
20.01.96 SV Igel - TG Konz 16.00 
28.01.96 TG Konz - Post Trier 19.30 
03/04,02 TV Bernkastel - TG Konz unbek. 
24.02.96 TG Konz - TV Ehrang 19.30 
02/03.03 SV Gerolstein - TG Konz unbek, 
10.03.96 TG Konz - SV Neuerburg 16.00 
16.03.96 Fortuna Saarburg - TG Konz 18.00 
24.03.96 SV Mehring - TG Konz 17.00 

Männl. B-Jugend - Staffel I (Vorrunde) 

09.09.95 Palhen - TG Konz 17.00 
01.10.95 TV Hermeskeil - TG Konz 15.30 

08.10.95 TG Konz - SV Igel 17.00 
15.10.95 TG Konz - Biewer/Pfalze! 14.30 
28/29.10 SV Gerolstemn - TG Konz unbek 
051195 TG Konz - TV Bıtburg 16.00 

Männl. C-Jugend - Staffel | (Vorrunde) 

09.09.95 TG Kanz - TV Bithurg 75,30 
16.09.95 Biewer/Pfalzei - TG Konz 14,00 MHW 
30.09.95 TG Konz -Daun 18.15 
08.10.95 TG Konz - Mertesd /Ruwer 15.45 
28.10.95 SK Prum - TG Konz 16 .30 

D-Jugend - Turnierform 

10.09 95 ın Konz 15 .00 
01.10.95 ın Saarburg 14 .00 
11.11.95 ın Prum 1500 
25.11.95 ın Mertesd./Ruwertal 14.00 
02.12,95 In Konz 14 .00 
20.01,96 ın Neuerburg 14 .00 
10.02.96 in Prum 1400 
03.03.96 in Konz 1400 

Weibl. C-Jugend - Staffel II 

01.10.95 MJC Tner . TG Konz 11.30 WOB 
08 .10.95 TG Trier - Mertesd./Ruwertal 14 30 
28.10.95 Matthias Trner - TG Konz 
04.11.95 Mertesd /Ruwertal - TG Konz 16 00 
11.11,95 TG Trier - Matthias Trier 14.30 
19.11.95 1G Ther - MJC _ Trher 15.00 

14 00 T. Chorus 



SAMOK-BAU 
Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft mbH 

54329 KONZ - Schillerstraße 27 

Telefon Nr. 0 65 01 - 20 28 ° Telefax 0 65 01 - 33 69 

Wir vermieten in guten Wohnlagen besonders ausgestattete Mietwohnungen sowohl im frei- als 
auch im öffentlich geförderten Wohnungsbau. 
Zur Zeit erstellen wir - hervorragend gelegen - in der Alten Römerstraße, öffentlich geförderte 
Mietwohnungen mit Mietgarantie sowie in Wasserliesch, Römerstraße, Eigentumswohnungen. 

Karl Grimbach 
GmbH 

STUCKGESCHÄFT 

54329 Konz-Niedermennig 
Wendelinstraße 10 

Tel. 0 65 01/1 56 44 
Fax 06501/14225 | 

GmbH 

Geschäftsführer: Mario Reduch 

Ihr Elektrofachgeschäft für: 
* Hausgeräte-Kundendlenst 
* SAT-Anlagen 
* Planung u. Ausführung 
* Elektroinstallationen 
* Lichttechnik 
* Elektroheizung 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 
Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 - Fax 59 36 

Die 1. Mannschaft startet in 
die neue Landesliga Saison! 

die neue Handballsaison 

jautet das 

C alson den 

Das Aufgabe des 
ners Robert Pose, der aus 

röling Alex; Oeffling Sa.30.03.96 
er; Ersfeid Olaf. 

HANDBALL 
man ohne 6 
Stammspieler an- 
trat, war es noch 

knapper, und die 
Mannschaft verlo- 

ren am Ende mit 
24:21. Bei allen die- 
sen Spielen zeigte 
sich die gute Mo- 

ral und Stimmung ın der Mannschaft, so daß 
man hoffnı Zukunft sehen kann. 

zeigt sıch die Mann- 
n Kleid. Die neuen Trikots wur- 

ZLEKTRO SPANIER” 
Mannschaft für die 

ımenden Aufgaben gerü- 

n der näch 

ı der Fırm 

daß viele Handball- 
‚erten den Weg in die 

‚el-Halie finden, um 

lannıschaften bei ihren 
Ikraftig zu unter- 

F leipliche Wohl 

der Zuschauer ıst bei den Spie- ‘ len gesorgt 
Fur alle Interessierten neben- 

der Heimspielplan der 
‘ 1. Mannschaft (alle Spiele fin- 

den ın der Saar-Mosel-Halle 
statt) 

Ruwertal esd 



KARATE 
Abteilungsleiter: Elmar Gerhartz 
Bachwies 10 * 54296 Trier 
Tel. 06 51/ 107 76 

Karate - 
Körperbeherrschung 
und Fitneß-Training 

Nach Untersuchungen des britisc n Sport 
wissenschaftlers Craig Sharp (Unwersitaät Bır 
mingham), der an 100 Spitzensportlern aus 
dreißig Disziplinen cie allgemeine Ausdauer, die 
Muskel-Schnellkraft, dıe Kraft, dıe lokale 
Muskelausdauer, dıe Gelenkigkeit und das 
Körperfett getestet hat, um so zu Aussagen 
über die allgemeine Fitneß zu gelangen (siehe 
auch Berichte ım „Stern“ und in „budo inter- 
natıonal”), belegte die Sportart Karate den 3 
Platz hinter Turnen und Ballett. Ein Beweis, wie 
umfassend körperschulend und körperbildend 
der Karate-Sport ist. Eine wissenschaftliche 
Aussage, die denjenigen kaum überrascht, der 
weiß, wie ein Karatetraining aufgebaut ıst und 
durchgeführt wird, 

Karate - ein moderner Wettkampfsport 

Das Prinzip und die Wirkungsweise der Karate- 
technik beruhen auf diem Grundgedanken, den 
Gegner nicht nur mit dem ausführenden Or- 
gan wie Faust, Fuß, Hand, Ellbogen, Knie etc 
Zzu treffen (wie dies zum Beispiel beim Boxen 
der Fall ıst), sondern den Gegner durch den 
Einsatz und die Kraft des gesamten eigenen 
Körpers kampfunfähig zu machen. Zu dı 
Zweck ıst &s nicht nur notwendig. die 
technik auf kurzestem Weg und mit größtmog 
licher Schnelligkeit ins Ziel zu bringen, sondern 
es ıst auch erforderlich, die Kraft der gesam 
ten Körpermuskulatur ın das ausführende Or 
gan, z, B. Fuß, fließen und auf den Gegr 
wirken zu lassen. Dazu wırd in der En 
der Ausführung einer Karatetechnik die Kör- 
permuskulatur ruckartiıg angespannt und so 
mit die Kraftkonzentration auf ein bestimmtes 
Ziel erreicht. Zum Erlernen dieses Wırkungs 
prinzips einer Karatetechnik Ist ein vehähnges, 
intensives Training notwendig, in weichem ne- 

ben dem reinen Eintrainieren des Bewegungs 
abiaufs einer Technik vor alleam dıe Konzentra- 
tionsfähigkeit, das Reaktionsvermögen und die 
Körperbeherrschung des Karateka (Sportler) 

geschult werden, verbunden ıst dıes mit einer 
entsprechenden Abhärtung des Körpers, dıe 

den Karateka in die Lage versetzen soll, auch 
extreme Belastungssituationen zu bestehen 
Karate als sportliche Wettkampfdisziplin wur 
de erst nach dem 2. Weltkneg entwickelt. Beim 

sportlichen Wettkampf sind grundsatzlıch zweı 
Wettkampfformen vorgesehen: 

1) Das Kumite-Turnier 

Beim Kumite (oder freier Kampf) stehen sıch 
diıe beiden Kontrahenten auf der Kampffläche 

ZUM Zweikampf gegenüber. Die Bedingungen 
unter denen der Kampf stattfindet, sınd aufße 
realistisch; man kann hier von eıner höchster 

Steigerung saämtlicher Aspekte des K; 

chen. Während de 5 Kampfes, de 

auf 2 oder 3 Minuten festgelegt ıst, ver 

jeder der beiden Kampfer mıt Ananffs 
techniken Wertungen zu er 

Kriter rtbare Te 
werk q& d Diese Kntenen Sınc 

WOobe: die 

hnık ım F n für eir 

Beachtung Verlet 

zungen des C usgeschlossen sınd. So 
ıst es zum Bı oten, den Geqner mit 

d. h., dıe Tech 

jen der gewichts notw 

Techniken wı den \ 

rung von den mıt an der Kampfflache 
chen Kampfnchtern ausgespröchen 

ık und dıe Bedeutung der Kampfrichter- 
sheidungen sind nachfolgend erlautert 

wahrend der ht einer der beiden Kampfe 
ganze Punkte (Ippor' regulare 

wırd de! 

wirc) der 

Kampfzeit dreı 

Kampf vorzeitig beendet, ansonsten 

Sieger durch eine Er heidung der 
Uscheder Kampftrnchter er Eın Une: 

nur bei Mannsch; 

für eINe VE 

npfen moglich. Die Ziel 

rAbare Technik sınd be 
hließlich Nacken), Hals, 

Bhıch So 

reIor 

grenzt auf Kopf (einst 

die Brust (vorn und seıtlch, 

larplexus, 

Bedingungen für eıne Ippon-Wertung sınd u 

einschlie 

Magen und Rucken). Die pen 

a.: - Saubere Technik - gute Haltung - starke 
Kraftkonzentration (Kıme) - gutes Timinc - Kor 
rekte Dıstanz. Werden dıe Bedingungen fur 

Ippon nicht erfüllt, £ r che M 
Angrniff mit einem halben Punkt 

werter 

2) Das Kata-Turnier 

Die Kata (wortlich übersetzt bedeutet Kata 

„Form“) ıst ein Kampf gegen ımagınäre Geg- 
ner. Sıe war ursprunglich dıe einzige Wett- 
kampfform des Karate. Die Kata ıst eine Folge 

genau gelegter Angrıffs- und Abwehr- 

technıken mıt dem Ziel eine Art Rundum- 
verteidigung gegen mehrere Angreifer, die sich 
aus verschiedenen Rıchtungen nahern, aufzu- 
bauen. Die Schönheit der Kata liegt im gleich- 
zeıtigen Zutagetreten von Kampfgeist, Ge- 
schmeıdigkeit, Dynamık und Rhythmus- 

Somit verkörpert dıe Kata Ästhetik 
ı Härte und Nutzanwendung 

fur den realen Kampf, Die jeweılige Kata unter: 
scheidet s ı der Art der Abfolge der 
Einzeltechniken vor allem auch ım Rhythmus, 
Es gıbt langsame, kraftvolle mıt Bmomm_q der 
Atmung und Kra zentration und solche, die 
ciynamısch schnell und wendig vorgeführt wer. 

den, Kata werden ähnlıch der Kür beim Eıs 

kunstlaufen bewertet, wobei die hochste und 
niedngste Wertung gestrchen werden. Sieger 

ır Karateka mıt der höchsten Gesamt- 
aktzahl, Die Bewertungskriteren Sınd dabei 

exakte Ausfuhrung der jeweiligen Kata im 
Ablauf - exakte Ausführung der Kata im 
Bewegungsrhyihmus - Exaktheit der ange- 
wandten Technik und Stärke - Krafteinsatz 
sowie Eınsaltz der Kraft ım nchtigen Zeitpunkt - 
Ausstrahlungskraft Vorfuhrung des 
Karateka mit und durch dıe Kata. Beı einer 
Mar skata, bei der eine Kata von drei 
Karaltı ın einer bestimmten Formatıon gleich- 
zeitig vorgefuhrnt wird, kommt als weılıteres 

Sknterum cıe Synchronitat der ein- 
qunNgsablauf 

1 nel 

e hınzu 

(Fortsetzung Karate auf Seite 20) 
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Abteilung Bogensport 

Die Geschichte von Pfeil und 
Bogen - früher und heute 
UÜber Tausende von Jahren spielten Pfeil und 
Bogen eıne entscheidende Rolle in der Ge- 
schichte der Menschheit, erst zur Jagd beno 
tigt, spater als Waffe In Kriegen benutzt, So 
hatte der Bogen großen Eınfluß auf den Auf- 
stieg und den Niedergang von ganzen Natıo- 
nen. Wie wichtig diese Waffe genommen wur- 
de, zeigt dıe überlieferte Tatsache, daß Man- 
ner, die den Umgang mit ihr besonders gut 
meisterten, große Auszeichnungen erhielten. 
Söhne wurden durch Gesetz gezwungen, das 
Bogenschießen zu erlernen. So verfügte Papst 
Le0: „.... Alle Männer ın unserem Herrschafts- 
gebiet, egal welcher Art, ob im Krieg oder im 
Frieden, ob in Dörfern oder in Städten, müs- 
sen Bogen und Pfeile ihr eigen nennen.“ 
Nicht mehr als Kriegswaffe, sondern als Sport- 
gerat findet Pfeil und Bogen ımmer mehr Freun- 
de beı Jung und alt. Bogenschießen ıst eın 
Sport, den man das ganze Jahr über, drinnen 
oder draußen, ausüben kann, Er kennt keine 
Altersgrenzen. Geschicklichkeit und Konzen- 
tratıon sind weitaus wichtiger als ubermaßige 
Kraft. So übten sıch schon ım vergangenen 
Jahrhundert dıe Damen der feinen enghschen 
Gesellschaft im Umgang mit diesem Sportge- 
rät. 

Im November 1973 hat dıe TG Bogenschie- 
Ben in ihr Angebot aufgenommen, Erster Ab 
teiılungsleiter und Traiıner war - und das uber 
18 Jahre hinweg - Hernbert Jonas, der mit gro- 
Bem Engagement und auch eigenen finanziel 
len Mitteln, Voraussetzungen ın Gelände und 
Geräten für dıesen Sport geschaffen hat, Schon 
ın den ersten Jahren führte er viele seiner 
Schutzlinge zu Meisterehren, Seit uber dreı 
Jahren wird dıe Abteilung von Jutta Weyand 
geleitet, dıe die Arbeit IM Sinne ihres Vorgän- 
gers weiterführt. Neben Hen Jonas stehen in- 
zwischen mit Erwin Biewer und Jutta Weyand 
zweı weitere C-Trainer fur die Ausbildung der 
Konzer Schützen zur Verfugung. Damıt konn- 
te dıe Abteilung weiter wachsen, Sıe zählt rund 
70 Schutzen, eine Zahl, dıe für diese nicht all- 
taglıche Sportart recht hoch ist. Neben einer 
Vielzahl von Bezirksmeisterschaften ın den Dis- 
zıplınen „Halle“, „Fita ım Freien” und „Feld- 
bogen-schießen" waren die TG-Bogenschüt- 
zen Ausnchter von sechzehn Landesmeister- 
schaften und dreı Deutschen Meısterschaften 
ım Feldbogenschießen, die letzte DM fand 1993 
ın Konz-Oberemrmel statt, Ohne cie Erfolge ım 
Einzelnen zu nenNeN, waren unsere Damen, 
Schutzen, Junioren sowie die Nachwuchs 
sportler überaus erfolgreich. Besonders die 
Nachwuchsschutzen waren ımmer schon eın 
Garant für Medailien. Eine Vielzahl von Meister- 
tıteln auf Landesebene und bei Deutschen Mei- 

z 

sterschaften sowie viele vorderste Pläatze wur- 
den ın den rund zwanzıg Jahren errungen. So 
sind sıe saıt Jahren die Nummer eins ım Rheı- 
mischen Schutzenbund, Dies ıst nur ma 
ıst, weıl dıe Trainingsmoglichkeiten - eigenes 
Gelande an der Wiltinger Kupp für das Sam- 

Abteilung 

Breitensport Damen 

Die Abtellung Breitensport Damen beqann ım 
Jahre 1960 mit 20 Telnehmernn, 1963 war e 
Gruppe bereits auf 40 sportbegeisterte Frau- 

en angewachsen, 1970 traiverten über 80 

Teilnehmer; es waren durchweg Hausfrauen 

Diese Konzer Frauen wußten damals schon, 
daß körperliche Leistungstahrgkeit nur durch 
entsprechendes sportiches Trainıng 

chenıst, 1975 zählte die Gruppe des Breiten 

sports Damen bereits 120 Mitgleder, (hies war 
der Zeitpunkt, an dem funf hauptamtlıche 
UÜbungsleiterinnen den sportlichen Betreb 
ubernahmen. Auch an der G 
Iıchen Anlassen haben sıch e Da 

Breitensportgruppe beteigt, Bereits ım Jahre 
1971 wirkten sie ber einer Weihnachtsterer mit 

Der gute sportliche Ausbildurngsstand zeigte 
Ssich nun ın den folgenden Jahren an der Teil 
nahme der Ubungs: ıden des 

verbandes Mittelrhein ın Koblenz 1980 und ın 

Tner 1983, ebenso 1 che Teilpahrme an der 
Eroffnung des Nurburgnnges und 1944 ın 
Maınz beı der Mitwirkung am Landesspkanttest 

dann 1985 an den Rheinland- Pfaie Festtacgen 
ın Tner. Darbietungen auf der Moselland - Aus 

stellung ın Trer, aut dem Konzer Heimatlest und 
bei Weihnachtsferern sind inzwischen Zu fe 
Einnchtungen geworden; auch bei Sportlchearn 
Ereignissen ıst die Abteilung vertreten. Im Jah 
re 1983 uberrollte die Aerobicwelle dib Abtei 
lung Breitensport Damen, Jetzt wuchs che Tesil 
nNehmerzahl auf ca, 500 Frauen an, che SiCh in 

ca. 20 Gruppen aufteilen. 1984 kar dann noch 

die Wassergymnastık hinzu, cie sehr begerstert 
aufgenommen wurde, Inzwischen Dietet die 

Zu Orrei 

en der 

Turner 

merhalbjahr, Möglichkeit für das Feldbogen- 
schießen auf dem Privatgelände von Hen Jonas 
ın Oberemmel und schließlich die TG-Halle als 
Winterquartier - nahezu optimal sınd, 

Jutta Weyand 

Abteilung Breitensport Damen nicht nur Rhyth- 
mische Gymnastık und Aerobic an, Man kannn 
außerdem teılnehmen an allgemeinem Fitness- 
traimıng, Gymnastık mit Stretching, Funktions- 

3tık ocer Badystylıng. Zudem gibt es 
noch die Skigymnastiık und Tamming für Sie 
und Ihn. Die Auswahl ıst sehr groß und bietet 
für jeden etwas. Von der Weiıterentwicklung im 

Sport ıst auch dıe Abteilung Breitensport Da- 
men nıcht verschont geblieben. Noch in den 
60er Jahren ubte man ın den Trainingsstun- 
cien ohne Musik; die Korperübungen wurdern 

att ın Verbindung mıt Handgeräten, z. B. Keu- 
len, Reiten, Balle oder Seile , ausgeführt. Auch 
Partnerschaftsubungen standen auf dem Pro- 
gramm. Heute benutzt man keine Geräte mehr 
und ohne rhythrmische Begleitmusik wäre das 
UÜbungsprogramm nıcht mehr denkbar. Zur Zeit 
haben wır In der Abteilung Breitensport Damen 
338 und ın der Aerobic 355 Mitglieder. An je- 

dem Wochentag, egal ab vormittags, nachmit- 
; oder abends, kann an diesen Sportarten 

telgenommen werden. Dem Alter sınd keine 
Grenzen gesetzt, denn der gute Geist des 
Sports, das Miteinander und Fureinander In der 
Gruppe wird hier Wıirklichkeit! 

Gisela Frank 

Abteilung 

Breitensport Herren 

Die Abteilung Breitensport Herren wurde ım 

Jahre 1962 yeyrundet und bestand am An- 
fang aus ca. 8 Personen, Alle Ubungsstunden 
tanden montagabends ın der zweı Jahre Zuvor 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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erbauten Lorenz-Keilner-Halle statt. Bis zum 
Anfang des Jahres 1964 gab es weder einen 
UÜbungs-, noch einen Abteilungsleiter in dieser 
Gruppe. Im Frühjahr 1964 konnte Josef Klink 
als Ubungsleiter gewonnen werden, der auch 
bald danach zum 1. Abteilungsleiter gewählt 
wurde, Zu diesem Zeitpunkt bestand die Ab- 
teilung aus ca. 15 Personen, Josef Klink hat 
durch einen abwechslungsreichen Trainings- 
aufbau und Förderung der Kameracschaft sehr 
wiel zur Erweiterung dieser Abteilung beigetra- 
gen. Im Jahr 1966 konnten nach intensiver Vor- 
bereitung die Bedingungen zum Sportabzeı- 
chen von mehreren Mitgliedern erfüllt werden. 
Da in Konz zu dieser Zeit nur wenige Sport- 
stätten vorhanden waren, mußte man auf dıe 
der Nachbargemeinden zurückgreifen. Die 
Lauf-, Sprung- und Wurfdisziplinen wurden u. 
a. auf dem Sportplatz „Filzer Berg“ sowie in 
Trer (ETuS-Sportplatz in Euren, Waldstadion 
und in Heiligkreuz) absolviert. Zum Schwim- 
men mußte man nach Mertesdorf oder nach 
Trier-Nord ausweichen, da das Konzer 
Schwimmbad zu diesem Zeitpunkt noch in der 
Planung war. Die fünf Disziplinen des Sportab- 
zeichens müssen von zwei abnahmeberech- 
tigten Ubungsleitern unterzeichnet werden. 
Deshalb war man froh, daß sich Günter 
Wilhelmi, der damals einer der jüngsten 
lizensierten Übungsleiter war, zur Abnahme zur 
Verfügung stellte. Der Erwerb des Sportabzei- 
Cchens wurde jährlich wiederholt, wobel sich 
dann immer neue Mitglieder und auch Nıcht- 
mitglieder dazugesellten. Am 29.05.1970 be- 
zogen wir die neue Saar-Mosel-Halle. Hıer fan- 
den wir ıdeale Bedingungen vor. Während wir 
in der Lorenz-Kellner-Halle auf iımagınäre Tore 
(eine an die Wand gelehnte Matte) schossen, 
waren hier genormte Handballtore installiert. Die 
Umstellung auf dıe wesentlich größere Halle war 
konditionell nach einigen Wochen erreicht, und 
das Training konnte den neuen Gegebenhe- 
ten angepaßt werden. Nach dem Warmlaufen 
und der Gymnastik wurde etwa eine halbe 
Stunde an Geräten geturnt, oder es wurde eın 
konditionell anspruchsvolles Zirkeltraining ab- 
soMiert. Bei den anschließenden Ballspielen 
standen Handball und Basketball am hochsten 
im Kurs, während Tennis-Fußball, Preil- oder 
Faustball weniger beliebt waren. Da mittlerweile 
Stadion und Schwimmbad fertggestellt waren, 
konnten alle Disziplinen für das Sportabzeichen 
im Konzer Schul- und Sportzentrum abgenom- 
men werden, Die Abteilung bestand zu diesem 
Zeitpunkt aus ca. 40 Personen, Durch Neuzu- 
gang und Ausscheiden aus Alters- bzw. berut- 
lichen Gründen hielt die Gruppe diesen 
Mitgliederstand in etwa bis heute, Am 
02.12.1977 schied unser erster Übungs- und 
Abteilungsleiter Josef Klink aus Altersgründen 
aus, Als neuer Übungsleiter konnte Bernd 
Gerhardt gewonnen werden, der schon einige 
‚Jahre der Gruppe als aktives Mitglied ange- 
hörte. Am 02.12.1977 wurde Dieter Feltes als 
Abteilungsleiter und Edgar Gabriel als dessen 
Stellvertreter gewählt. Nachdem unser Sport- 

Chronitf der Wbteilungen 
kamerad Edgar durch allzufrühen Tod aus- 
schied, wurde Hans Burkholz als stellvertre- 
tender Abteilungsleiter nachgewahlt, In der Ab- 
teilungsversammlung am 29.04.1983 stellte 
Dieter Feltes aus beruflichen Grunden sein Amt 
zur Verfugung. Die Mitglieder wahlten Hans 
Burkholz zum Abteilungsleiter und Rene 
Hemmerling zum Stellvertreter. Die nächste 
Wahl der Abteilung stand am 13.06.1986 an, 
dhe It. Vereinsstatuten alle 3 Jahre abzuhalten 
ist. Rene Hemmerling stellte sıch nicht mehr 
zur Wahl, so daß als Abteilungsleiter Hans 
Burkholz bestätigt und Rainer Plunien als Stell- 
vertreter gewählt wurde. Im Julı 1986 über- 
nahm Rainer Plunien den UÜbungsleiterposten 
von unserem Turnkameraden Bernd Gerharat, 
der aus gesundheitlichen Gründen ausschied. 
Rainer Plunien hat mit viel Engagement und 
Einfühlungsvermögen als Übungsleiter die Ab- 
teılung bis zum November 1988 betreut. Nach 
den Sommerferien 1988 zogen wir in dıe neu 
errichtete Gymnasiumhalle um. Wir hatten uns 
nıcht gerade danach gedrängt, mußten aber 
mit Rücksicht auf unsere aktive Handball- 
mannschaft dıe Saar-Mosel-Halle freigeben. Da 
es sich bei der neuen Halle um eine Mehr- 
zweckhalle handelt, fallen naturgemäß sehr vie- 
le Freitagabende dem Einraäumen der Halle für 
kulturelle Zwecke zum Opfer, was bei den Ak- 
tıven Öfter zu Unmutsaußerungen führt, Eın 
Ausweichen ıns Stadıon ıst nur ın SommernmO- 
naten möglıch. Die mıt den Handballern ge 
troffene Vereinbarung, dıe Saar-Mosel-Halle 
mitzubenutzen, wenn unsere Halle ancerwei 
tıg belegt ist, hat sich gut bewahrt, Nach Raı 
ner Plunien übernahm Dieter Ehrlich am 
11.11.1988 das Training der Gruppe. Dieter 
Ehrlich Ist genau wıe seine beiden Vorganger 
aus unserer Gruppe hervorgegangen. Er hat 
sich mit sehr viel Geschick und Getühl der 
modernen Gesundheitsgymnastık angenom 
men und diese für uns, entsprechend unserer 
Moöglichkeiten, ın das Trainıng eingebaut, In den 
beiden letzten Abteilungsversammlungen wur- 
den Hans Burkholz als Abteilungsleiter ungG 
Rainer Plunien als Stellvertreter mit großer 
Mehrheit wiedergewahlt. Übungsieiter ıst sert 

1988 unser Sportkamerad Dieter Ehrlich 

Abteilung 

Karate 

Die Karateabteilung wurde 1974 durch den 
damalıgen Trainer Dietmar Liebig ın Zusam- 
menarbeit mıt Gunter Spang, dem ersten Ab 
teilungsleıter, gegrundet, Zur damalıgen Zeıt 
ertuhr Karate durch Fernseh- und Kınofilme eine 
gewisse Populantat, so daß funfzıg Tramieren- 
de und mehr keine Seltenheit darstellten 

Der heutige Trainer Dietmar Spang (3 Dan), 
trat 1977 in die Abteilung eın und ubernahm 
1978 erste Übungsleiteraufgaben, Mit seinem 
uns bekannten Fleiß vertugte er bereits ab De- 
zember 1979 uber den 1. Dan 

Die Verbandssituation zu jener Zeit war dadurch 
gekennzeichnet, daß der Deutsche Karat«e- 
Bund und die Deutsche Karate-Union mit 1 
ren jeweıligen Landesverbänden nebeneinarn 
der existerten. Dies führte dazu, daß jahrlich 
zwei Verbande ıhre Meisterschaften ausrichte- 
ten und eıfnge Sportler mehrere Veranstaltun- 
gen besuchten und entsprechende Erfolge 
verbuchen konnten, 

Bereits ab Januar 1977 war Dietmar Spang 
(damals noch ın einem anderen Verein) als 
Kämpfer sowohl im tradıtionellen Stil als auch 
im Leichtkontakt sehr erfolgreich. So erreichte 
er durchgehend ın der KUR (Karate-Union 
Rheinland-Pfalz) bıs 1987 stets erste odier zwei- 
te Platze. Herausragende Ergebnisse zwischen 
1977 und 1987 waren: 4. Platz beim Leicht- 
kontakt-Europa-Cup am 11.10.1980 ın Berlin; 
3. Platz beim Deutschland-Pokal am 
29.11.1985 ın Kempten (Kumite Mannschaft); 
4, Platz bei der Deutschen Senioren- 
meısterschaft am 31.05.1986 ın Hamburg. 

Nach der Darstellung des sportlichen Werde- 
‚gangs unseres Trainers möchte Ich noch kurz 
weitere herausragende Mitglieder der Abtellung 
in der Vergangenheit und der Gegenwart be- 
nNeNNEN 

Im Jahr 1974 begann Joörg Leuk-Emden ım 
Alter von 13 Jahren mit dem Karatesport. Auf- 
grund seiner Beweglıchkeit und seines Trai- 
nngsfleißes startete er fruhzeltig auf Wettkamp- 
fen, so daß er bereıts im Marz 1978 eine Ju- 
gendmesterschaft ın der Gewichtsklasse un- 
ter 65 kg gewann. Weitere vordere Plazierun- 
gen erreichte er bıs 1984 auch beı Teilnahmen 

an tschen Meisterschaften 
Mit dem Eintntt von Markus Kıefer ım Juni 1982 
reifte ein neuer, sehr erfolgreicher Karateka 
heran. Als einer der beständigsten, technisch 
vorzuglichsten, langjahrigsten Kampfer war 
Markus Kıefer eine der Stutzen der Abteilung 
Aus beruflichen Grunden ıst er 1995 nur noch 
selten beı uns: wır erwarten jedoch neue Im- 
pulse nach Abschluß seiner A-Trainer Ausbil 
Cung 

Saıt 1993/94 ıst auch heı Armin Mohr der „Kno: 
ten geplatzt", so daß nun regelmaßıq ın Rhein 
lanci Pfalz vordere Platze belegt werden 

Erfolge beı den Erwachsenen bedeutet fruh- 

zeıtig Jugend Her finden sıch auch weıt 
mehr Pr aCHSENENMANING EIN 

Minde Jentich wird tramier 

bei ents er Fıtneß kommen weıtere 

Trainıngseinheiten hinzu. So kommt es, daß un 
sere Kınder und Jugendhchen seit MINdestenNs 
1990 regelmaßıg tast die meisten vorderen Plat 
ze beı mmeinland-pfalzıschen Meisterschaften 
erreichen. Aber nıcht nur die Jungen sSirıch hier 
mit Freude dabei, sondern gerade Madeohen 

yehoren schon seıt Jahren dazu, Hier mochte 
ıch besonders erwahnen: Anna und Sara Hein, 

Carolın Meyer, Nora Stuke. Mit solchen Ertol 
gen sind Telnahmen an Deutschen Meıster 

(Fortsetzung ubernachste Seite) 
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GALERIE-CAFE 
| CAFE, BISTRO, INNENHOF UND DIE GESELLSCHAFTSECKE 

MIT HERRLICHEM PANORAMABLICK BIETEN 
m ANGENEHMEN AUFENTHALT 

\ 
\ 

* EISSPEZIALITATEN + 
+KAFFEE * KUCHEN + 

* CREPES * HEISSE WAFFELN + 
KLEINE GERICHTE 

und 

BITburger vom Faß 

1. ETAGE 

Bistro - Restaurant - Pizzeria _ m@"l@ffi 
— @vblatzek 

K 

aD Ml honz 
= | 
k Bei uns finden Sie eine große Auswahl 
— 

L - an Tapeten 
—. 

L - und 
H m l RH [l Bodenbelägen 

Goethestr. 9a - Tel. 9 37 70 - Fax 6116 

Italienische und französische Spezialitäten — — 

Neu - Neu - Neu Bike - Team 
Jede 2. und 4. Woche im Monat ‘\ Mountainbike- 

donnerstags und freitags 
spanische Paella und Cous - Cous. Verleih und -Touren 

Wiltingerstraße 14-16 
54329 Konz In 

Telefon: 06501/2121 Kell am See 
Küche geöffnet: 11.30 Uhr - 14.00 Uhr, 18.00 Uhr - 23.30 Uhr Te| O 65 89 / 9501 2 

Montags Ruhetag 

Sie wollen an-, um- 
oder ausbauen? 
Rufen Sie uns an! ELFRIEDE OTT 

LBS-BEZIRKSLEITERIN LBS und Sparkasse: 
MARKTPLATZ 16 ä‘ulc_n;ghmcn 
54329 Konz er SFinanzgruppe 

TEL, 06501/3016 FAX 7961 Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause, 



110 Jahre IO Kunz 

Suchtige bezeichnet, haben dıe vieler 

an und Läau schen Anerke 

gefunden Zunac ar es einfach de 

am Laufen, der dıe Konzer Laufer 

mengetuhrt hat. Dann nahm dıe Truppe 
jen ersten Voll il, hatte Erfolg und 

M „Ap! ampfe. Ho 
aft den ersten Platz. Hıeran waren beteilgt € s Selbstverteichgung sollen das Zıiel sein laufer und dıe Leistungssportler wuchser 

Mathieu, Maxime Müller und Chrn langsam zu einem Wettkampfteam zusam 

;hepe. Karate - ein Momenl der Besinnung men. INnzwisc 
a Durch den erfolgreichen 1 eINes Rar 

;naft 

ı hat das Kaonzer Team € 

jer dıe c einer Klıp nen guien 

; Meer hınaus. Dıe 

Läufer fe 

uf enzen der Region 

3 gekleideten der Manı beı der ıf ‚and-pfäl, 

Seniorenrr aft am 05./06.10. 1991 (ın 

Konz) konnte man sich für dıe Aufstiegsrunde 
zur Bundeslıga qualifizieren. Diese Hurde konn 
te das Team am 14.03.1992 im Bad (entnomme 
Mergentheim ertfolgreic! . Der ın den Kampfk 
Klassenerhalt wurde ge afft und 19 a 
folgreich verteidigt. Auch 1994 und 19 
de cie weıtere Zulassung erreicht. Bei den Bur . 
desligakämpfen Anfang diesen Jahres waren AA 
folgende Sportier dabei: Markus Kiefer, Armın L3Uftreff 
Mohr, Christof Piskol, Leo und Dino Salvatore 
(Luxemburg). Ob aufgrund deı 
SonNe 

hchist. ch bis Ende November e 
den. Die Karate-Abteilung verfügt nebe 
unermüdlıchen Trainer Dietrnar Sr ang (3 [ 

noch über weitere Ubunc 

öhwarz 
len fast mıe auf dem Sie 

nd dabe 

Ue Öber 

umarnu Roshi; Zen Zudem wı 

ans: Knaur V [ 
Elmar Ger 

jertreppchen. Da ıst der 50jahrıge Rainer 

Schroder (mehrfacher Deu Meıster) 

5ın Hamburg 

unverwust 

arf (zahlt 

K von 10 

schlag 

in Alwin 

ırde er am 30.04.1 

Wiılfried Herme 

verges 

;tarken Lauferinnen: Dorıs 
ı Brech, Karın Lınk, Elfnede 

als hoffnungsvolle Ne 
Dorothee von Wı 

r knappen Per Im S 1979 wurde von einiger 

auftreff der TG gegrund« 
ın denen dıe Laufbeweqgung 8i 

zJenOoMMEI sere Jungste Lau 

und Fortsetzung Seite E) 

Versicherungen ‘ 
Bausparkasse ‘ "FAHRSCHULE 

LOTHAR SCHMITT 

M E RTZ Bezirksbeauftragter ] 
m Kh'wi»'—ll’)(4(l f ‘ 

TRIER 0651 45252 ° KONZ 06501 3313 SVÖDEFSR el | 
KORDEL ° OBEREMMEL } 06501/150754 

Theor. Unterricht: Trier: Mo+Do 18:30 Konz Di+Do 19:15 ax 06501/150754 
Karthaus Mo+Fr 18:30 Oberemmel Mi 1930 

A 
A 

DACHEINDECKUNGEN 
ALLER ART 

WOlFGANG PUNESSEN 
AUTOLACKIERERMEISTER 

Na ANUEET 

L ONAZT MAG ELE 

OLB N ET 

Einbrennlackierung * Industrielackierung * Beschriftung 
Karosseriearbeiten - Lesonal-Color-Center H E R B E RT W E B E R 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet Dachdeckermeister 

Telefon (0 65 01) 1 56 01 
329 Konz-Könen - Gewerbegebiet 54329 Konz . Römerstr. 28 

fi Fax (0 65 01) 1.78 71 Telefon und Fax 06501 - 73 50 



Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle | 

_ Abteilung: TANZSPORT Hartmut Kasel Tel. 0651/34066 

Montag 21.00- 22.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel Kloster-K. Dienstag 20.00-21.00 _ Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG Halle 
Mittwoch 20.45- 21.45 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Westphal 
Donnerstag 18.30- 19.30 Jugendgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 
_ 20.00-21.00 — Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel 

21.00- 22,.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u. Fr. Kasel 
Freitag 20.00- 21.00 Freies Training nach Absprache 

| Abteilung: TISCHTENNIS Thomas Bruckmann Tel.06501/5565 

16.30- 18.00 Anfänger/3.u. 4, Schüler H. Kaiser 
17.45- 19.00 Jungen, Mädchen, 1. u. 2. Schüler M. Reinsbach 
19.00-21.00 Damen u. fortgeschr. Jugend Stefan Kaiser 
17,00- 19.00 C-Fördertraining St. Kaiser/C. Hau 
19.00-22.00 _ Hobby u. Wetlk. IV. Herren Mannschaftsführer 
16,30-17.45 Anfänger / Schülerinnen M. Reinsbach 
17,45- 19.00 Leistungstraining Schüler C, Weber 
19.00- 22.00 Leistungstraining Damen u. Herren W. Schulz 
17.00- 20.00 Kreisleistungskader Trier C. Weber 

— 17.00-22.00 Wettkämpfe Jugend/Schüler Stefan u. Joh. Kaiser 
15.00- 16.15 Anfänger/Schüler St. Kaiser/C. Hau 
16.15- 17.30 1., 1, . Schüter St. Kaiser/C, Hau 
17.30- 19.00 Jugend / 1, Schüler / Damen Stefan Kaiser 
19.00- 22.00 Herren Mannschaftsführer Samstag 14.00- 22.00 Wettkämpfe . u. Il. Herren Mannschaftsführer Sonntag 9.00- 13.00 Wettkämpfe I, u, Il Herren Mannschaftsführer 

Abteilung: TRIATHLON Uwe Lellinger Tel.06501 / 4612 

Dienstag 18.00/ 19.00 Lauftreff f, Fortgeschrittene Uwe Leilinger Mittwach 18.00 Permanenter Raditreff n.n. 
Donnerstag 18.00/ 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger Samstag 10.00- 11.00 Schwimmtraining 1 Bahn Willi Bartholome Sonntag 10,00-11.00 — Lauftreff Uwe Lellinger 

Abteilung: TURNEN Stefanie Plunien Tel. 05601/7012 
Montag 16.00-17.00 Spaß ‚Bewegung ‚Spiel ab 3 Jhr. Enrico Fabian Konz- Könen 14,45- 16.00 Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 6 J. Enrico Fabian Konz Könen- 15.00-16.00 Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 3 J. Gisela Weirich Kloster-K. 16,30- 18.00 Mit Spiel u. Spaß z, Turnen ab 7 J. Monika Hennen S.-M.-H, 17,15-18.30 Mädchen Stef, Plunien Gymn. Halle Mittwoch 15.00-16.00 _ Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 4 - 6 J. Schäfer/u. Heifer G.S.-M.-H. 16,00- 17.00 Mit Spiel u. Spaß z, Turnen ab 7 - 9 J. Schäfer/u. Helfer G.S.-M.-H. . 17.00-18.00 — gemischte Turngruppe Plunien/Wojanowsky Freitag 15.00-16.00 _ Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 5 J. Fabian/Wojanowsky 16,00-17.00 Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 7 J. Fabian/Wojanowsky 15.00-16.00 _ Mutter und Kınd-Turnen Inge Achterrnann 

16.00-17.00 Mutter und Kind-Turnen Inge Achtermann 
17.15-18,30 — gemischte Turngruppe 

Abteilung: VOLLEYBALL 

Montag 



Übungsleiter Halle 

18.30-20.15 Damen II M. Beautier St. Nik. Halle 
15.00- 16.30 Nachwuchs Mädchen (ab 11 J.) B. Disch/M. Beautier St. Nik. Halle 
16.30- 18.00 ab Juli/Leistungsgruppe Mädchen nn St. Nık. Halie 
18.00- 20.00 Herren Ill Christoph Hänold St. Nik, Halle 
20.00- 22.00 Herren II sellbständig St. Nik. Halle 
20.00- 22.00 Senioren Reinhold Lukas Gymn. Halle 
18.45- 20.30 Herren | + Il Burkhard Dısch St, Nik. Halle 
14.00- 16.00 Damen II Michael Beautier St. Nik. Halle 
16.00- 18.00 Damen !I Markus Bollenrath St. Nik. Halle 

Art der Veranstaltung 

9.00-:10.00 Wirbelsäulengymnastik Marlıes Frick TG Halle 
10.00--11.00 Fitnessgymnastik ab 35 Jahren Marlies Frick TG Halle 
18:30-19,30 — Fit Forever mit der BEK Konz Marlıes Frick Gymn. Halle 
19:00-20.30 Zilgrei H.J.Weber TG Halle/Spiegels, 
18.45-19.45 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
19.00-20.30 Orthopädische Rückenschule Dagmar Dehner TG Halle/Spiegels, 
15.00-16.00 Schwimmkurs f. Mutter u, Kınd Ise Fuchs Hallenbad 
16.15- 16.45 Wassergymnastik . Senioren Ilse Fuchs Hallenbad 
18.45- 19,45 Wirbelsäulengymnastik Marlıes Frick TG Halle 

8 a 19.45- 20.45 Wirbelsäulengymnastık Marbes Frick TG Halle 
ÖBI'IDF!N 9.00- 10.00 Low - Impact - Aerobic Marlı ick TG Halle 

15.00- 16.00 Wassergymnastık f. Jedermann IIse Fuchs Hallenbad 

** Auch Nichtmitglieder können die Kurse besuchen , da Sie über das Bildungswerk des Landessportbundes automatısch versichert sınd !! 
*_ Verschiedene Kürse können über die Krankenkasse abgerechnet werden ! Bıtte nachfragen !! 

'werden weitere Kurse über die Krankenkassen bei uns durchgeführt. Bıtte fragen Sıe nach' 

TG Sportstudio ... das etwas andere Studio! 

Öffnungszeiten Trainer/-in TG Sportpark 

N 9.00- 12.00 Schulz/Frick TG Sportpark 
15.00- 19.00 Burkhard Disch TG Spoartpark 
19.00-21.30 Dagmar De! TG Sportpark 

9.00- 12.00 Anke Schull TG Sportpark 
15.00- 20.00 Werner Schulz TG Sportpark 

20.00-21.30 Marhes Frick TG Sportpark 
9.00- 12.00 Marles Frick TG Sportpark 

15.00- 19.00 Burkhard Disch TG Sportpark 

19.00- 21.30 TG Sportpark 
9.00- 10.00 TG Sportpark 

10.00- 12.00 TG Sportpark 
15.00- 19.00 TG Sportpark 
19.00- 21.30 TG Sportpark 
9.00- 12.00 TG Sportpark 

15.00- 19.00 Z TG Sportpark 
19.00- 21.30 Marhes Frick TG Spartpark 
14.00- 17.00 ım Wechset TG Sportpark 
10.00- 13.00 ım Wechsel TG Sportpark 

nach gesundheitssportlichen Gesichtspunkten . D. h. ‚die Wirbelsäule und die Gelenke werden geschont. Die allgemeind 
kommt durch die individuellen Trainingspläne besser zur Geltung !! 
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Montag 15,00- 16.00 
19.00- 20.00 
18,30- 19,30 
20.00- 21.00 
19.30- 20.30 
20.30- 21.30 

Dienstag 18.30- 19.15 
19,15-20.00 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Problemzonentraining 
Rhythmische Gymnastık Damen 
Fit forever 
Rhythmische Gymnastik Damen 
Aerobic / Workout / Stretching 
Aerobic / Workaut / Stretching 
Aerobic f, Fortgeschntiene 
Aerobict, Einsteiger 

_ allgem. Fitnesstraining f. Damen 
Gymnastik / Stretching 
Skigymnastik, Konditionsgymnastik Rhythmische Gymnastik Damen ; 
Rhythmische Gymnastik Damen 

Mechth, Schneider 
1. Achtermann 
Marlies Frick 
se Fuchs 
Sabine Frick 
Sabıne Frick 
Mynarn Schmitt 
Mynam Schmitt 
Manftreci Gerdts 
Mechtn, Schneider 
Manon Erschens 
1, Achtermarin 
\ Acntermann 
Mechtn. Schneider 
Sabine Frick 
Sabine Frick 
Dieter Ehrlich 
Marion Erschens 
Eckh. König 

Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter 

Abteilung: BALLETT Christine Huggler Tel. 06501/14894 

Dienstag 15.00- 16.00 Gruppe | Fr. Huggler TG Halle 
16.00- 17.00 Gruppe Il Fr. Huggler TG Halle 
17.00- 18.00 — Gruppe Ill Fr. Huggler TG Halle 

Donnerstag 15.00- 16.00 Gruppe IV Fr. Huggler TG Halle, 
16.00-17.00 Gruppe V Fr. Huggler TG Halte 

Abteilung: BASKETBALL Holger Schlichte Tel. 06501/6275 

Montag 16.30- 18.00 männl. D - Jugend R. Schick 
18.00- 19.30 Damen | Frank Heinz 
18.00- 19.30 Herren Il Jürgen Greis 
18.00- 19.30 Damen II H. Schlichte 
19.30- 21.00 Herren | P. Sloboda 
19.30- 21,00 Herren II Frank Heinz 

Dienstag 16.00- 17.15 weibl, © - Jugend H. P. Holbach 
16.00- 17,.15 männl. B - Jugend W. Altmaier 

Mittwoch 15,00- 16.30 MINIS Chr. Frentzer 
15,00- 16.30 männl. D - Jugend R. Schick 

Freitag 14,30- 16.00 welbl. © - Jugend K. Hoffmann 
16.00- 17.30 männl. B - Jugend W, Altmaier 
16.00- 17.30 Damen II H. Schlichte 
16.00- 17.30 Damen I Frank Heinz 
18,30- 20.00 Herren II Frank Heinz 
18.30- 20.00 Herren ! P, Slohoda 

Abteilung: BOGENSPORT Jutta Weyand Tel.06501 / 5170 

Montag 15,00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyancdı 
16.00- 17.45 Jugend m/w Grp. | Jutta Weyand 
17,15- 19.00 Junioren u. Damen/Schützenklasse Jonas / Biewer 

Mittwoch 15.00- 17.15 Jugend mvw Grp. Il Jonas / Biewer 
Freitag 15,00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyand 

16,00- 18.00 Jugend m/w Grp _ 1+11 Jutta Weyand 
18,00- 20.00 Alterskl. DamervSchutzenki Junioren Jonas / Blewer 

Sonntag 10.00- 12.00 Zusatztraining Jonas / Bıewer TG Sp 

Abteilung : BREITENSPORT Hans Burkholz Tel. 06501 / 3444 
DAMEN UND HERREN Gisela Frank Tel, 06501/ 15673 



Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

‚| Abteilung : HANDBALL. ‚Johannes Peters Tel. 06501 / 83-192 

| Jnuw 16.00- 17.15 — Minis u. D-Jugend Schmit/Gehlen Saar-Mose!-Halle 
C | Dienstag 17.15- 18.30 männl. B-Jugend Günter Baumann Saar-Mosel-Halle 

18,30- 20.00 weibl. C-Jugend K.H. Hilt St. Nik. Halle 
n 20.00-22.00 Senioren | + II Robert Pose/T, Kolf Saar-Mosel-Halle 

- Mittwoch 17.00- 18.15 Minis u. D-Jugend Schmitt/Gehlen Saar-Mosel-Halle 
20.15-22.00 AH-Mannschaft M. Soffel Gymn. Halle 
17.00- 18.00 männl. B-Jugend Günter Baumann Gymn, Halle 
18.00- 19,30 weibl. C-Jugend K.H. Hilt Gymn, Halle 

N 17.30- 18.45 männl. C-Jugend Erwin Kellendonk Saar-Mosel-Halle 
18:45-20.00 Damen Manfr. Chandony Saar-Mosel-Halle 
20.00-22.00 Senioren !+l Robert Pose Saar-Mosel-Hallr 

Elmar Gerhartz Tel, 0651 / 10776 

9.00-20.00 Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 
,00-22.00 Anfänger/Leistungsgrp./ Fortg. Kiefer / Spang G.S.-M.-H. 

18.00-19.30 leistungsstarke Jugendliche Dietmar Spang G.S.-M.-H. 
18.00- 19,30 _ Fortgeschrittene Kinder/Jgdl. Armin Mohr G.S.-M.-H. 

Anfänger Kinder/ Jugendliche Eimar Gerhartz G.S.-M.-H. 
Spezial u. Einzeltraining Reuter / Kiefer G.S.-M.-H. 

19.00-20.30 Leistungsgruppe 1. Drittel Dietmar Spang TG Sportpark 
18,00-20.00 Kinder u. Jugendliche Spang/ Mohr G.S.-M.-H. 

H Gerhartz/Reuter G.S.-M.-H. 
20.00- 22.00 Fortgeschr. u. Leistungsgruppe Spang/ Kiefer G.S.-M.-H. 

13.30- 15,30 Zusatztraining |. Leistungsgruppe Dietmar Spang G.S.-M.-H, 
15.30- 16.30 Zusatztraining I, Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 

_ ‚Abteilung: LEICHTATHLETIK Winfried Weires Tel. 06501/4235 
_ LAUFTREFF Uwe Lellinger Tel, 06501/4612 

e 16,00- 17.00 Leichtathletik ab 10 Jahre C. Hertel Gymnastikh, SMH 
18.00- 19.00 Lauftreff f, Fortgeschnttene Uwe Lellinger Stadion Konz 
19.00- 20.00 Lauftreff f, Anfänger Hans Burkholz Stadıon Konz 
17,15- 19.00 Leichtathletik ab 10 Jahre Weires/Hild Gymn. - Halle 

5 17.30- 19.30 je nach Einteilung Manfred Gerdts Kraftraum 
18.00- 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 
19,00- 20.00 Lauftreff f, Anfänger Hans Burkholz Stadion 
17,00- 18,00 Leichtathlietik ab 10 Jahre Weires/Mangerich Gymnastikh, SMH 
10.00- 12.00 Sportabzeichen / Train. u,Abn Altenhofen/Hertel St. Nık.-Halle 
10.00- 12.00 Lauftreff für Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 

'/VOLKSRADFAHREN 
* n.n. 

Willi Bartholome Tel.06501/ 3044 

17.00- 18.00 Anfanger Wolfgang Kugel Hallenbad 
18.00- 19.00 Fortgeschrittene Inge Bartholome Hallenbad 

| 17.00- 18.00 Anfänger M. Riske/M. Kugel Hallenbad 
17.00- 18.30 Wettkampfmannschaft Willi Bartholorne Hallenbad 
17.00- 18.00 Anfänger/Fortgeschrittene Kugel/Bartholome Hallenbad 
18.00- 19,30 Wettkampfmannschaft Volker Maurer Hallenbad 
20.30- 22.00 Wasserball F.J. Freudenreich Hallenbad 
16.45- 18.15 Wettkampf + Senioren Willi + A, Bartholome Hallenbad 
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Ihr 
Getränkelieferant: 

nıe Maxmini, Den Anfangern und den Hobby 
laufern wırd ebenfalls große Aufmerksamken 

vidmet. Erfahrene Läufer und Lauferinnen 

ı sıch dienstags und donnerstags 

um sıe. Hıer ıst besonders Hans 

seınen Lauftreffleiternnen Gisela Heifrich und 
Sımone Thul sehr stark engagıert, Seit zwei 
Jahrzehnten nchtet dıe TG Konz il 
uber Trer hıinaus bekannte Lauf 
veranstaltungen aus: ım Herbst den Konzer 
Berglauf als „Wurzelwegrennen 

beruchtigt. Dort geht &s bergauf, Lu>'(yql:\l\ er 
Kıeswege und Asphalt. Am 10.09 5 fand 
der 20. Lauf statt. Seit Frühjahr 1983 wird 

achnelle Konzer”, eın Straßenlauf uber 
zehn Kılorne veranstaltet, der ın dıe 
Jahr der 13. Lauf war Unsere Lauter JEn 
schon eimal Konzer Partnerstadte be 
sucht, laufend natürlich. 1984 wurde eın Staf 

hen Partnerstadt Kaksijde 

taltet 1988 war dann dıe franz 
an ın Burgund Zielpunkt 

Kılometer wurden etappenwei- 
n Jahre Lauftreff 

jas sınd 16 Jahre einer besonderen 

/olkssports Laufen ım Trie- 
nd _ aber auch viele Lauf 

veranstaltungen mit Zum Teıl großartiger Be- 
tehgung und hervorragenden Leistungen 

Zurkholz mıt 

auch w 

beruhrnt 

Jjer de: 

zem 

Sachsze 

jufinteresseNten 

nerstags um 17.30 

Stachon ın Kor 

te bei Uwe Lellinger, Tel, 

sind dienstags und don 

Uhr und 19.00 Uhr ım 

willkommen. Auskünf 
4612 

Z JEernNe 

UR-PILS 
R 

w 
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Leichtathletik- 
Chronik und Zukunft ! 

Die Lexchtative atık hatıhren Ursprung in clen ObaTı 
dies Altertums Die Lısten er 

NASIEGEN reichen bis ns Jahr 776 v Chr zu 

nück, Berden ersten Olymprschen Siypieien vwurdk 

cler Staconlauf ( 192,27 m ) ausgeträgen, Speter 

jen Laufstrecken von 2 Stacen und M4 

jonlangen hinzu, Der klassische Fünfkeampf 

tathlon) fand zum ersten Mal nachweislich i 

‚Jahre 708 v.Chr. statt Dieser wircl he 

mals ın den Disziplinen: Ciskus 
Stadionlauf (heute 200 m Spnnt 

ausgetragen, einzige Ausnahme, (fes hanfte Di 

plin war vor 2700 Jahren das Rıngen. He 

es eın 1500m Lauf. Im Laufe der Jahrnuncerie 

kamen noch eine 

Wettbewerbe hınzu Bıs der rar 
Theodoswus I ım Jahre 394 n.Chr c 

TUunNg der "hednischern VTASCHET 

kırchlichem Eınfluß verbot. 1894 

Coubertin mi erten Vertretern enr 
Staaten beschlos 
Olympude 189€ 

alle 4 Jahre ın einem anderen Land Mit Bedinn 

der Olymp 
ten sıch der Zehnkampt und dier 100m Spinrit u 

‚en "Konigsdiksaplinen” ın dier Leichtathlet 
Die Deutsche Leichtathlietik hatte 
Punkte beı den Olympischen 

Reihe der verscrwedensten 

INIEreSSi 

‚en fanden che 5 pl der } 

Nn Atnen statt unı scheßend 

Chen Spiele ın der Neuzeit eNtWwiCKE 

tıK 

hre Hohe- 

11972 ın 

München und 1993 bei der Weitmeisterschaft 
in Stuttgart 

Durst ist unger Bien ! 
/ 

Sak; 
KONZ 

hon kurz nach der Gründung der Turn- 
z gehorten leichtathiethische 

um Programm des Vereins, Es ent- 
ıch &ine Leichtathletikabteilung, Die- 

2 kam Ende der 60er Jahre zum Ruhen, als 
hr Abtellungsleiter mit einigen Aktiven eine 

Hanballabtellung grundete. Einıge Monate nach 
an Olympischen Spielen 1972 ın München lud 

UuNnSser erster Vorsitzender, Walfried Heinz, die 

Interessierten zur Grundung einer neuen 

Leichtathletikabtellung ın der TG eın. Die Lei- 
ındy der Abteilung ubernahm zu Beginn Gün- 

Aılhelm, 

Wickelte 

140 Jahre nach Grundung der Abteilung 
4{6 Karl Joset Wershaupt Abteilungsleiter, 

Wettkampf- 
Mmannschaft, Unter seiner Regie stellten sich 

Zeit beı Bezırks- und Rheinland: 
an dhe ersten Ertolge eın, zunächst 

dann auch ın den Jugend- 
klassen Namen wıe Ute Kohl, Heiga Zimmer- 

an Buhren, Rudotf Breit, Christoph 
‚ Mike Jackson, Oli- 

machten die 

Chtathleten weit uber das Tnherer 
bekannt, ebenso wie In der Ge- 

jzenwart Michael Rıehm und im Senioren- 

Traimer und Betreuer der 

Hach € DEr 

n. R nn, Ratf 

Jurgen He 

ver Werner, Thorsten 

Land hinauyıs 

bereich Wirtinec Werres, 

1979 w innerhalb der Leichtathlietikab- 
telung &in Lauftreff gegrundet, zunächst ohne 

jeces Leistungsstreben gedacht ("Laufen ohne 
zu schnaufen”). Sehr baldı wurde der Lauftreff 

Wuirche 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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aber nicht nur zu einam Treff für Anfanger, Son- 
deM zu eiNeM aUSgesprüchenen LEIStUNGSTrä- 
ger. Aufgrund seiner eNnormen Stärke ın Lei 
Stung und Breite wurde dem Lauftreff vor eini- 
gen Jahren dier Status einer selbstandigen 
Abteilung verhehen, 

Ab 1.1.1992 schlossen sich dıe Leichtathle- 
tikabteilungen der TG Konz, des SV Tawern, 
SV Wassertbesch-Oberbillig zur Leichtathletik- 
gememschaft Saar-Mosel zusammen. 
Ende Juni 1993 legte Karl-Josef Weishaupt alle 
Amter und Funktionen in der LA Abteilung 
nieder.Für ein Jahr übernahm Wilfried Nohl, 
Mitglied des Lauftreffs, die Verantwortung für 
die Abteilung. Im Dezember 1994 wurde Wın- 
fried Weires zum Abteilungsleiter der 
Leichtathletikabtellung gewählt, außerdem trai- 
niert und betreut er seit Anfang September 
1993 die Schüler- und Jugendwettkampf- 
gruppe, 

Das Stadion Konz, vor 20 Jahren eines der 
modernsten im Raum Trier, war ein beliebter 
Vefan$taltungson. Mehrere Rheinland- 
meisterschaften, zuletzt die Jugendmeister- 
schaften im Jubiläumsjahr 1985, und viele 
weitere Veranstaltungen machten Konz auch 
als Veranstaltungsort bekannt. Manche haben 
noch die Saar-Mosel-Kampfspiele aus den 
70er Jahren in guter Erinnerung. Hier traf sich 
im Septernber, gegen Ende der Saison, alljähr- 
Ich die deutsche Hammerwurf-Elite, 

Gegen Ende der 80er Jahre wurde die Konzer 
Aschenbahn für die Spitzenathleten immer 
unattraktiver. Viele Konzer Athleten wanderten, 
Nachdem sie Ihre Ausbildung im Schüler und 
Jugendbereich in der TG Konz genossen hat- 
ten zu anderen Vereinen ab. Besonders ıns 
benachbarte Trer, wo es seit mehreren Jahren 
eine Kunststoffbahn gibt. Diesen Trend werden 
wir in den nächsten Jahren sicher stoppen 
können! Das Konzer Stadion, dessen Einwei- 
hung In 1996 seın wird, ist eines der modern- 
sten ım Rheinland mit z. B. 8 Sprintbahnen auf 
den Geraden. 

Mit der neuen Kunststoffbahn, den Hallen für 
das Wintertraining, und dem Kraftraum für Lei- 
stungssportlier in der Saar-Mosel-Halle sind dıe 
Rahmenbedingungen für die Leichtathleten ın 
Konz perfekt. Zudem steht eın Team von sechs 
Übungsleitern bereit, Das Trainıng wird ın drei 
Gruppen angeboten, für Kinder von 5-9 Jah- 
ren, für Schüler und Jugenliche ab 10 Jahren 
und im Sportab-zeichentreff für Breiten- und 
Leistungssportler. Wobel der Sportabzeichen- 
treff, der wieder von Erwin Altenhofen geleitet 
Wwird, ein beliebter Treffpunkt sowohl für Anfan- 
ger als auch Wiedereinsteiger ın dıe Leichtath- 
letik ist, 

In den nächsten Jahren ıst der Aufbau einer 
Jugend- und Aktivenwettkampfgruppe ge- 
plant, Desweiteren besteht eın reges Interesse 

EChronif der Abteilungen 
an einer Seniorenwettkampfmann-schaft, Das 
Senorenalter begınnt in der Leichtathletik mit 
30 Lenzen, Aber es qıbt auch fur diese Sport- 
ler Bezirks- und Rhein-landimeisterschaften, 
sogar Weltmeisterschaften, sowie Deutsche 
Meisterschaften bei entsprechender Qualifika- 
tion, 

Ab 1996 stehen ın regelmaßıgen Abstanden 
Veranstaltungen ım Stadion auf Kreis- Bezirks- 
und Rheinlandebene auf dem Programm, 
woduch der Verantstaltungsort Konz und dıe 
Leichtathletik ın der TG Konz wesentlich an 
Attraktmtät gewinnen werden. 

Winfried Weires 

Die Entwicklung des 
Tanzsportes in Deutschland 

Die ersten ernsthaften Versuche, aus der spie- 
lenschen Betätigung eine sportliche Disziplin 
zu machen, wurden ın Deutschland mıt der 
Gründung der ersten Tanzsportclubs unter- 
nommen. Damıt wurde zugleich auch der 
Wettkampfgedanke geboren Es begann mıt 
der Austragung von Clubmeisterschaften, de- 
nen dann auch Turniere der Clubs untereinan 
der folgten. So entstand um 1912 der neue 
Begnff „Tanztumikere”. Das erste Tanztumier auf 
deutschem Boden fand am 10. Dezember 
1912 ım Berliner Admiralspalast statt. Unmit- 

telbar nach Ende des Ersten Weltkneges am 
11.11.1918 fand dıe unterbrochene Entwick- 
lung stürmische Fortsetzung ın der Grundung 
weiterer Tanzsportclubs und der Austragung 
von Turieren, Doch das Durcheinander der von 

geschäftstuchtigen Managern organısierten 

„Wilden Turnieren” forderte gebietensch Abhil- 
te. Die wieder- und neugegrundeten Clubs 
setzten alles daran, den modernen Gesell- 
schaftstanz aus dem damals chaotischen Zu- 
stand herauszuführen und ıhm klare, klassısche 
Limnien zu geben, So entstand unter anderem 
dıe Idee, eıne Meıs aaft von Deutschland 
auszutragen. Sıe fand ım Jahre 1919 ebenfalls 
ım Berliner Admiralspalast statt und verfehlte 

Ihre Wırkung auf dıe gute Berliner Gesellschaft 
nicht. Die Veranstaltung wurde zu einem uber 
aus großen Ertalg und schloß eine Lucke ım 
gesellschaftlichen Berlin, Im gleichen Jahr er- 
schien dıe erste zaghatte Kodılıkation des 
Turmerrechts ıin der „ Turmierordnung beim Tanız- 
turnier des Verbandes konzertierender Kunst 
ler Deutschlands”, ın der nur beı den Herren 
zwischen Amateuren und Professionals unter- 
schieden wurde In der Zeit dı weiten Welt 

krieges mußte die Tatıgkeit des andes bald 
vallıg eingestellt werden, Am 7.9.46 wurde dıe 

„Interessengemenschatt Deuts. r CIuS zur 

Pflege des Gesellschaftstänzes (IPG)" ıns Le 
ben gerufen. Nach der Kunstituierung der Bun 

desrepublık Deutschland am 7,9 1949 wurde 

auf dem Verbandsrat am 6.11.1949 in Kassel 
auch der IPG ın „Deutscher Verband zur Pfle- 
ge des Gesellschaftstanzes (DPG)" umbe- 
nannt, Im Maı 1959 wurde der „Allgemeine 

Deutsche Tanzlehrerverband (ADTV)" gegrun- 
det. In den Jahren 1961 - 1968 wurden die 
Diszıplinen Latein und Formationstanz 
Wettkampfsport, Zu den Standardtanzen ge- 
horen: Langsamer Walzer, Tango, Wiener-Wal- 
zer, Slow-Foxtrott und Quickstep. Die Latein- 
tanze bestehen aus: Samba, Cha-Cha-Cha, 
Rumba, Paso-Doble und Jive 

Die Entwicklung der TSA der TG Konz e.V. 

Die Tanzsportabteilung der Turngemeinde Konz 
wurde im Januar 1988 unter dem damaligen 
Abtellungsleiter Hern Prof. Dr. Wolfgang Hertel 
gegründet. Uber 120 Mitglieder fanden sich 
zusammen, um ıhr Hobby „Tanzsport“ auszu- 
uben, Famılıe Lilan und Fredel Haag, beide 
Fachübungsleiter Tanzsport, traınıerten die 
Paare ın mehreren Gruppen, Von Oktober 1991 
bıs November 1994 war Herr Labisch als Fach- 
übungsleiter für Freizeit und Breitensport „Tan- 
zen" fur dıe Abteilung tatıg. Schon damalts 
wurde das Thema Jugendarbeıt ın der 
Abtellungs großgeschneben. In den vergange- 
nen Jahren wurden wviele sportliche Aktıvitäten 
durchgefuhrt, Teılnahme an Breitensport- 
wettbewerben (BSW) und regelmaßıge Jährli- 
che Abnahmen des Deutschen Tanzsportab- 
zeichens Aber auch die gesellschaftlichen Ver- 
anstaltungen, dıe jedes Jahr stattfinden, kon- 
nen sıch sehen lassen: Maıwanderung und 
unser Wintertest, Heute zahlt dıe Tanzsport- 
abtelung ca. 130 Mitglieder und wırd seit der 
letzten Jahreshauptversammlung am 
09.02 1995 von Herrn Hartmut Kasel als neu- 
er Apteilungsleiter gefuhrt. Trainiert werden 
heute ınsgesamt 5 Erwachsenengruppen so- 
wIie eine Kinder-/Jugendgruppe pro Woche. 
Fachlich betreut wird die Abteilung durch eı- 
nen Tanzsporttramer-B (Hartmut Kasel) sowie 
einem Fachubungsleiter für Freizeit und Brei- 

tenspart „Tanzen” (Martın Westphal) 
Hartmut Kase! 

Die Entwicklung der 
Tischtennisabteilung 

Tıschtennis stammt aus Ostasıen und fand von 
sglanıcı aus weltweite Verbreitung, Korperh- 

che Gewandtheit und gutes Reaktions 
vermögen sind die wichtigsten Voraussetzun- 
gen fur dıeses schnelle Spiel, In Deutschland 
zahlt Tischtenris seit Jahren zu den belebte- 
sten Sportarten uberhaupt und wird ın fast je- 
ciem Dorf als Freizeit- und Leistungssport an- 
geboten, Hınzu kommen noch zahlreiche 
Tischtennistische ın Garagen und Kellern, auf 

denen mehr oder wenıger regelmaßıg der 

Zellulordball hın und her gespielt wird. Grunde 
fur die starke Verbreitung des Tischtennis 

z == Z g E 
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sportes sınd sicherlich dıe Tatsachen, daß 
wetterunabhängıq das ganze Jahr uber gespielt 
werden kann und schon zweı Personen aus- 
reichen. In der TG wurde die Tischtennisab 
teilung im Jahre 1969 gegrundet und urnfaßt 
heute ca. 120 Mitglieder. Da Jugendarbeit groß 
geschrieben wırd, hat sıch dıe Tischtennisab- 
teilung der TG zu einem der ertolgreichsten 
Vereine ım Bezırk Tner gemausert. So stellte 
sıe beı den Bezirksmeisterschaften der Schu 
ler und Jugendlichen 94/95 vier Meıister und 
vier Vizemeister. Auch auf Rheinlandebene 
konnte eın Meister- und eın Vizemeistertitel er- 
rungen werden. Sechs Teilnehmer am 
Ranglıstenturmer des Tischtennisverbandes 
Rheinland tur die laufende Spielzeit 95/96 un- 
terstreichen weiterhin die intensive Jugend- 
forderung. Der Mannschaftsspielbetrieb reicht 
von vier Herrenmannschaften, von denen dıe 
erste bereits ım elften Jahr in der 1, Verbands- 
Iıga spielt, über zwei Damenmannschaften bis 
zu den acht Jugendteams (2 Jungen, 4 Schu- 
ler, 1 Mädchen, 1 Schülennnen). Auch dıes 

gehört zweifelsfreı zu den starken Leistungen 
der TG. Woche für Woche sorgen die dynami- 
schen Übungsleıter in 28 Stunden für eın an- 
sprechendes Training, Bereits ab ca, funf Jah- 
ren beginnt dıe TG mit speziellen Trainings- 

geraten wıe z, B_eınem höhenverstellbaren 
Tısch und eınem Roaboter miıt der TT-Ausbil- 
dung, Diese setzt sıch dann In der Förderung 
verschiedener Leistungsstärken bis zum 
Intensivtraining der Leistungssportler im Ju- 
gend- und Erwachsenenbereich fort. Hier kann 
sicherlich für jeden Tischtennisanhänger die 

LLL 

nchtige Spielstarke und Altersklasse gefunden 
werden, Fur diejenigen, dıe es aus Spaß an 
der Freud’ und ahne Leistungsdruck einmal 
probieren Machlen, bietet cier Trainıngs- 
abend der Hobbygruppe an Die genauen Zeı- 
ten der einzelnen Trainingsgruppen sind der TG 
Vereinszeitschnft zu entnehmen, Bereits ım Maı 
veranstalteten die TTier anlaßlıch des 110-Jah- 
rigen Bestehens der TG eın Tischtenmsturnier: 
Unter der Schirmherrschaft von Hern Dr. Pılz 
(Porta-Nigra-Sektkellerei Wiltingen) wurde am 
Wochenende des 6. und 7. Maı 1995 der 3 
Saar-Mosel-Pokal für Jugendliche und Erwach- 
sene veranstaltet, Fast 200 Starts sorgten ın 
der großen Saar-Mosel-Halle fur ansprechen- 
de Spiele an zwei ausgefülten Turrvertagen 

Sicherlich kann man sich schon jetzt den Ter- 
mın des 4, und 5, Maı 1996 vormerken, denn 

dann werden die Spiele um den 4, Saar-Mo- 
sel-Pokal ausgetragen 

Thomas Bruckmann 

Abteilung Turnsport 

Vom Purzelbaum zum Salto 

Turnen wurde von Fnednch Lucwig Jahn (1778 
- 1852), genannt „Turnvater Jahn” ıns Leben 
gerufen. Er war einer der ersten, der dıe Be 
deutung der Leibeserziehung erkannte. Im Jan 
re 1811 gründete er den ersten Turnplatz auf 
‚der Hasenweide beı Bertin. Turnen war damals 
eine geschaffene Ausdrucksform für alle be- 
kannten Formen der Leibesubungen: Gerate- 

x [n 

turnen, Rınge, Kopfüber (= Badenturnen), Ge- 
hen, Laufen, Springen, Werfen, Stoßen, Spie- 
len (Lauf- und Ballspiele), Schwimmen, Eislau- 
fen, Fechten, Schießen, Reiten, Tanzen, Wan- 
dern. Dieser weıte Begriff verengte sich aber, 
als dıe Turnbewegung durch die „Tumsperre” 
(1820 - 1842) von den großen öffentlichen Plät- 
zen weg ın dıe Hallen und ın kleine Höfe abge- 
drängt wurde, Auf so engem Raum konnten 
nur Freiübungen und Geräteturnen gepflegt 
werden, Im Jahre 1885 wurde unsere Turn- 
gemeinde Konz e.V. gegrundet und hatte si- 
cherlich den gleichen Erfolg wie dıe bereits 
machtig anwachsenden Turnverbände, Sie 
versuchten, den Übungsbetneb wieder vielsei- 
1ıg zu gestalten, Heute wırd im allgemeinen der 
Begrniff „ Turnen“ ımmer noch im Sinn Geräte- 
turnen und Freiubungen, verwendet. Ein erfri- 
schender Farbtupfer ın unserer Abteilung ist das 
Mutter-Kınd-Turnen, das ıch germe ın Mutter- 
Vater-Kınd- Turnen umbenennen möchte, Die- 
se Gruppe wırd geleitet von unserer Inge 
Achtermann, der ıch hıermit einmal ein Danke- 
schon aussprechen möchte. Sıe fördert unse- 
ren Nachwuchs mıt Tanz- und Bewegungs- 
spielen zur Musık. Gleichzeitig danke ich un- 
seren Ubungsleitern und deren Heifer für ihren 
unermudlchen Einsatz! Ennco Fablan, Kristina 
Wojanowski, Moniıka Hennen, Steffi Plunien, 
Susanne Philıppi, Tına Schottler, Anita Schä- 
fcr Mees, Damian Schuller. Wir danken auch 
denen, die auch mal zu uns gehart habern, wie 
Wıllı Eicden, Karın Schmitt, Manon Dönig, Si- 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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Becker 

Dorothee Irsch, Fra 

Abteilung Volleyball: 

Gemeinschaft 
kann Berge versetzen 

Im Frühsommer 1973 heckten Günther 
Wilhetmi und Dr. Jurgen Lang den Gedanken 
aus, eine Abteilung Volleyball ıns Leben zu ru 

fen. h Vorverhandlungen mit dem Verein: 

vorsitzenden Walfried Heinz wurde 
Gründerversammlung eingeladen, an der 
Anwesende den Beschluß faßten, eine 
Volleyballabteilung zu eröffnen. Im Laute der 
708r Jahre entwickelten sich neben der Her- 
reNMaANNSCHaft, deren Zusammenhalt bis heute 
vorbildlich ist, Mannschaften auf allen Ebenen 
Egal ob Mixed, Herren, Damen, Kinder und 

gendlıche: Der Sport machte ihnen Spaß, 
und viele sınd seit der Gründung der Abteilung 
begeisterte Volleyballer und agierte Mitar- 
beiter der Abteilung gebliebel einhold Lu 
kas, der dıie Abteilung lange Jahre vorbildlich 
führte, trat 1991 zunück. Bis zu dıesem Zeıt 

n 

KAREDKEN"” 
Schönheit durch Wissenschaft 

in Konz 

Chronif der Abscikluugen 

Dılısıert, die Strukture N 36 atfen Ta 

NUu ICex Er 5 Ur 

ın der Hand anderer legen solite, dıese Struk 

turen zu nul ım den Volleyballsport 
nach Im Winter ı treiber 

ard das Team urm Abtelungslı 

Spader und Marcus 
ke der 

Abteilung. Nach einem halben Jahr hatte 

dıe Anfang: engkeiten übe 

bei dıe Erfahrungen von Reinhold Lukas und 

Dısch Jürger 
Bischoff zur Seite 

dem 

stehen. dıe Gesch 
an 

unden, wo 

Herbert Fıscher stets zu Rate gezoc 
den. Das seıt Jahren stattfindende Mixed-Tur 

r die er: , die be- 

an wur 

MIer W 

standen wurde, Von nun 
in Sachen Volleyball bew 

bereich wurde aufgebaut j ıst mittierweile 
mit 40 Mitgliedern nicht mehr wegzudenken 

Drei Herrenmannsc 
Zırksklasse, Kreislıg, 

ten (Kre ), eıne Sen 
Hobbygruppe spielen mittler 
Abtei st auf 150 Mitgheder 

und der Trend geht v 

/olleyDall. Die 

ur gewachser 

Mit c 

Aufstieg ın dıe Verband 

1. Herrenmannschaft den großtern S{ 

WER NICHT MIT 

DER ZEIT GEHT , 

MUSS MIT 

ZEIT GEHE 

Konz-Karthaus 

Merzlicherstr 

Tel 29 95 

tarten dreı Madchenmannschaften 
Spielipremiere, Zugpferd der Abteilung 

e Gemenschaft ınnerhalb der Abteilung 
An Mixedturnier, Seniorenturnier, Weihnachts 

Sommerfest und beı Spielen der 

Wettkampfrmannschaften treffen sıch alt und 
Jung, um gemeinsam Spaß zu haben. Neid und 

untereinander sınd zu Statısten de 
jauptrolie spielt 

Voll 

Konkurrenz 

jer Spaß am 
fr soll 

grät die 

nensamen Erlebnis 
h einiges mehr getan werden. Nebx 

sbau der Nachwuchsarbeit bemuht sıch d 

Abteilung um eıne Kooperation mit den ansas 

Moglıcherweise gelıngt es der 

dem Volleyball 

verband klarzumachen, daß ın Konz und Um- 
gebung ein optimales Umfeld zur Ernchtung 

Stutzpunktes vorhanden ıst. Im Bereich 

Jen. uler 

Abteilungsfuhrung sogar 

n Unterstützung geschaffen werden. Es 
‚ie dıe Abteilung Volleyball sich 

an Jahren entwickeln wird. Die 
Breitensport, Leistungssport 

und Jugendarbeit so zu verknüpfen, daß der 

ıst abzuwarte 
chs ın den n 

Idee der 

jer Mensch nıe zu kurz kommt Spornt und c 

ahre von allen verfolgt und wird 
der Abtellung bleiben 

ı versuchen, hıer ın Konz 

varten gılt, wie groß 

wurde uber 24 
jas HMaupt 

Gemensam wır 

BErgE 7U ve 

Konz-Roscheid 

Mowenweg 

Tel, 77 88 

Konz 

Bahnhofstr 

Tel, 29 26 
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Karamits°8-Lehrgang Schwiengere Tecnhniken wurden einzeln ader sterschaften als sehr quter Karateka bekannt 

ın Kombination qeubt Nach uns kamen dıe 15 hte Karamıtsos es Ihm besonders 
[ war aber kein Grund fuür ihn, 

e Prufung mıc tehen, Gut gelaunt, 

aber mucde, tuhren wır danach nach Hause. 

in Gersheim jheren ( iran Abencds mußter 

ca. dreı k 5 Zur Nächsten Ortsch. 'u be 

Mıt acht Teilnehmern trafen wır uns am 01 dern, um eın GE 
Julı 1995 auf dem Konzer Marktplatz. das uns eın Abendessen ! 
Dietmar Spang mıt einem gemie 

Unterwegs luden wır noch Nur Marco 
eine frohiche „F Nora Stuke 

Öwartete zu Teicden Matte 
Jatten eInıge „Herreı 

ö} arland) Erde ragenden 
Wır mußten uns (außer Christoph einer schleßkch als Ande 

chepe, Rhandelle Mathieu und Dietmar Wwerden SOllte, was aber 
ng} sofort umzıehen, denn das erste Trai Große dann dach unternlasser 

n Morgen fıing schon an Nacht wurde re! 

Efthimios Karamıtsos (Bundestramner fur Kata) keln, F 
hatte ın Anbetracht der herres ıden Hıtze ner Malte zur anderen und 
die Techniken des Partnertrainings für die einer bestimmten Person viel 

enen Prüfungen zu Kombinationen nahmen. Morgens dann mulßten wir um 9 

se ım Stand ausgeführt wurden) Uhr aufstehen, damıt die Turnhalle tuür 
sammenschrumpfen lassen, Dies ergatı Orıtte und o 

&in sehr kompaktes Training. Sehr storend Traming schloß an d 
war der glatte Boden der Turnhalle. Nach 1 und rundete 

1/2 wurcden wır dann durch die Teilnehmer Beendigung « 
mit hoheren Gurteln abgelöst. Anschließend Gurtel” und einer Pause 

war bıs 16.00 Uhr Mitt ıse, die wır zu gannen dıe verschiedenen Prüfungen, an 

EINEM „geMeINs gang nutzten denen von unse 
In der zweıten Trainıngseinheit konzentrnerte Mathieu (Träger des 2. braunen Gurte 

S s auf verschiedene Katas, nahm. Da dieser von Lehrgangen und Me: 

mıng an diese kurz, da Fanger 

shendrehen, der V 

raInıngseINNEIT Ire 

jas Wor 

S Trainiıngs der „höhere 

oN 15 Minute 

ar Gruppe nur R 
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KARATE 
Deutsche Meisterschafi 
1995 Kata-Team aus Konz 
Deutscher Jugendmeister 

Vom 15. bıs 17. Juni wurden ın Hanau die 

Deutschen Karate Meisterschaften ausgetra 
gen. Funf Karatekas aus Konz, Markus Kie: 
fer und Armin Mohr (Senioren). Rhandelle 
Mathıeu (Junioren), Maxime Müller und 
Chrisoph Tschepe (Jugend), hatten sıch auf 
den vorausgegangenen Rheinland-Pfalz Mei- 
sterschaften für den Bundeswettbewerb, dıe 
Deutschen Meisterschaften, qualifiziert. Hıer 
starteten sie unter der fachkundigen Leitung 
Ihres Trainers und Betreuers Dietmar Spang. 
Rhandelle Mathieu, Titelträger des Deut- 
schen Jugendmeisters 1994, startete erst- 
malig in der Klasse der Junioren. Durch sehr 
gute Katas in Vor- und Zwischenrunde qua- 
Ifiziert sich Mathieu für das Finale, in dem er 
letztendlich einen sechsten Platz belegen 
konnte. In der gleichen Disziplin ging in dier 
Klasse der Jugend Christoph Tschepe an den 
Start, Auch er zeigte sehr gute Katas und 
erreichte eine 7. Plazierung. Beide traten je- 
weils in einem Teilnehmerfeld von 32 

ı 

farn an, Im 

nweiltbewerb 

Kata, der am zweiten 

Wettkampftag ausge 
tragen wurde, konn 

ten sıch Rhandelle 
Mathieu, Maxıme 
Müller und Chrnstoph 

Tschepe durch starke 
Leistungen ıns Fınale 
vorkämpfen. Hıer bo- 

ten sıe ıhre Kata EMPI 
in Voliendung dar und 
verwiesen so iIhre 

großten Konkurren- 
ten, die Mannschaft 
aus Ludwigshafen, 
auf dıe Platze. Der Ti- 
tel des Deutschen Jugendmeisters 1995 war 
ihnen sicher. Be: den Senioren starteten am 

dritten Wettkampftag Markus Kiefer und Ar 
min Mohr in der Dıszıplın Kumite (Freikampf) 

Beide trafen ın ihrer jewerligen Gewicht 
kategorıe auf eine starke Konkurrenz, Kı 
mußte sich erst dem s 1 

Meıster Muller aus Mor ] 
geben. Mohr gıng ım Schwergewicht an der 

LAGFTREFF 

20. Wurzelweglauf - 
Benzmüller an alter Stätte 
Rund 150 Teilnehmer waren am Sonntag 
den 10.09.1995, im Konzer Stadtwald un- 
terwegs. Anlaß dafür war der 20, Int. Wurzel- 
weglauf der TG Konz, der älteste Volkslauf 
im Regierungsbezirk, Die so schon arn 
Sspruchsvolle Strecke wurde durch eıner 

Dauerregen vom Vortag noch schwieriger 
Der Schodener Christoph Benzmüller, einst 
aus der Leichtathletik-Abteilung der TG Konz 
hervorgegangen, konnte den bıs zur 9-km- 
Marke noch in Führung lıegenden Stefan 
Schmitt (PSV Wengerohr) erst im Finish durch 
früher gefürchtete Spurtqualitäten schlagen 
Der Ex-Konzer, jetzt für Saar 05 Saarbruk- 
ken Startende, siegte in guten 36:12 Minu 
ten vor Stefan Schmitt (36:23 Minuten). Drit 

ter wurde der für die TRI-Post startende, Rudı 
Lehnertz in 36:36 Minuten. Schnellste Frau 
war die Marathon-Bezırksrekordlerin Agathe 
Thelen von der LG Langsur in 42:45 Minu 
ten vor Claudıa Kerpen (LT Sportfreunde 

Mertesdorf, 44:02 Minuten) und Jutta 
Schambacher (Wiesbaden, 48:32 Minuten), 

_ LEICHTATHLETIK/LAUFTREFF 
Im 5-krm-Schnupperlauf siegte Nachwuchs 

talent Michael Rund vom SG Trathion Prum 
in 19.49 Minute seINeM VE 

Hans Both (22 Minuten) 
„Frau“ war dıe fur dıe TG Konz 

jJährige Melanıe Maxmini in hervorragenden 

24:58 Minuten vor Katlıy Weinnand Michely 
Zum Rahmenprog: L 

wieder der Schüleriaut. Sı 

ebentalls jema 

ein, Marc Brech abso 

ke ın genau 4 Minut 
war Anne 

Fortuna Saarburg 

INSKaMEGrad 

Schneilste 

tartende 9 

kın - Sk 

Schneltste Schulerinn 

30 Minutern von der 

10 km: 1, C! 
oken/ 1 

ZeNn/z n ET 

612 Minu 

schmitt Nengeröonr } 

23, 3, Ruc Lehnertz (Tn Post Tnern 
3, 4. Achim Schreimer (Fortuna Sacrburg) 

36:54, 5. Rudıger Thiel (DJIK Wilimannsdort 

Männer, 
( MHK 

IPSV 

1.M35) 37:25, 6. Markus Scharbach (Tner) 
37:56, 7. Ralf Werle (Kon) 38:15, 8. Andre 

as Kıemen (DJK Irrei/1,MJ, 3, 9 JO 
hann Wagner (DJK Wißmannsdort/ 1 MC 

38:56..., Franz Feller (LTF Marpingen/ 1 Mb5) 

39:20, Michael Laurners (SC Blealf/ 1 MSA) 
39:58, Norbert Wi mannn (F( dbch 
Breit/1.M50) 42 L-Heinz € r TV 

Hermeskeil/1.M45) « 2, Ernch Mertiny 1SV 

Das Kata-Team 7 
Maxıme Muller Rhandelle Mathieu Christoph Tschepe 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 112 * 54329 Konz 
Tel. 065 01/42 35 

Platz (von Iınks nach rechts) 

Start und gewann problemlos seine ersten 
beiden Kampfe. Im drıtten Kampf hatle er 
sich mıt dem Mitglied der Natıonalmann- 

schaft, H. Pfander "aus Hamburg, ausenan- 
eizen, dem er nach spannendem 
den Sieg überlassen Mmußte, Mohr 

beleqgte schließhch einen hervorragenden & 
Piatz 

d 

Maxıme Muller 

Morbach 1 MG5) 48:23, Conrad Jackl (For 

ir burg/1.M60) 50:18, Dr. Josef 
Biederer (ITV Germania Trner/1,M75) 63:58 

Frauen, 10 km: *. Agathe Thelen (LG 
arg Ssur 1 ! Zaudhia Kerpen 

en 44:02, 3, Jutta 
sbaden) 48.32, 4, Petra 

hal (FSV Rahngen. 1 19:30. W3E 
> Bucihch 1 

5-km-Schnupperlauf: ! 
naltign Pr 19'49, 2. Har Zuinh (SG 

Tralhlar Prum) 22.24, 3, Jan Bert. h 

24 1, Migarnıc Maximini (TG - Konz) 24 

Katny VYoir ı Michely SC Blealf) 27.41 

Nicole Breinirie darkleiwen Mertert 27749 

Marc Brech (TG Kune 
e {LT - For 

1-km-Schülerlauf: 1 
Christoph St 

tuna Saarburg/ 1.MSC)4.01, 

1 MSB)4.00, 7 

ner (LT Furtuna Saarburg/ 1.W. 
Sebastan Lucas (LT _ Fortuna Saarburg 

21430 5 Alcxander Weber (TG Konzı 

3, 6, Nadıne Maxminı (TG Konz/ 1.WSO) 

Melanie Maxmin (TG Konz) 5 15.8 

e (TG Kanz) 5:41,9. Patrick We 
nZ) 641 



"Geh sanft mit mir um.' 
L Zur richtigen Fitness gehört 

— GUTES HÖREN 

produziert Ihre Heizung? 

Wieviel CO, (Kohlendioxid) %“„}@} 
U 

Jetzt können Sie selbst überprüfen, wieviel CO, Ihre Heizung 
erzeugt. Unsere Vergleichstabelle für unterschiedliche 
Energieverbräuche zeigt Ihnen, welche Energien mit wieviel 
CO, die Umwelt belasten. Also: Anruf oder Karte genügt - den 

| CO,-Test gibt’s kostenlos von uns. 

' nein SIR LEr j fr d 

A C Um 
Mit modernen € / 5 Ob-Sie ein Hörsgerat olme Zuzahlung oder eın computergesteuertes 

wunschen, wir (ühren Geräte der namlhaftesten Hersteller Gasgeräten helfen Sie A inltiativkreis 
. Erdgas & Umwelt 

sich und der Umwelt dürwlischefi - QerhiekennlAo Fichkandiu Besuchen Sie uns, wenn Sie Hörprobleme haben. 
Zuständig für „Gutes Hören‘‘ 

Ö Besser Hören 
& STADTWERKE Meisterbetrieb für Hörgeräte 
®W TRI ER GmbH Sı hallerstrale IJ‘—L'I"II.\\V\"Q‘.1|‚ 065012214 

HENO achpransuis i - Hause, Tel 06501 92660 

ABLAUG-CENTER: © urx 
Bernd Huber/"\‘ /\/ 54329 KONZ-KOMMLINGEN - Konzer Berg 

wir halten ga, Wass /\ Telefon 06501 - 12066 + Telefax 06501 - 933661 
/“W 

Bischofsraße 4 — ® Landschaftsbauarbeiten @ Landschaftspflege 
GewWErbSgeBl&t ® Rodungsarbeiten ® Baugrubenaushub 
54311 Trierweiler @ Planierarbeiten ® Biotopbau 

: Tel: 06 51 - 821 846 ; . r‘-\-/fii”“ 06a 606 ® Abbrucharbeiten ® Sprengarbeiten 

-\/ ÖFFNUNGSZEITEN 
| Mo-Fr 8-17 Uhr 

' NEU IN UNSEREM PROGRAMM 
Fachgerechtes Entfernen von Farben 

an: Mobeln, Turen, Fenstern, et« 
Vorschriftsmäßiges Entsorgen . 

hlaämrme und Restlaugen MARX er Farbsc | 

Oberflächenbehandlung /\ . 
Schleifen, Wachsen, Polheren /4\'\ AbWassertechnlk 

Großes Angebot an Antikzubehör 
Beschlage, Leisten, Aufsatze 

® Pflanzenkläranlage 
' @ Klärschlammvererdung 

| 
Ihrem Fachbetrieb können Sie vertrauen! 

SE 

Sala 
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Rheinland-Bestenkämpfe 
in Neuwied. 
Marco Weires dritter im Sprint. 

Im Rahmen der Rheinlandmeisterschaften ım 
Mehrkampf der Männer, Frauen und B-Ju- 
gend ın Neuwied wurden Rahmenwettbe- 
werbe für Schüler/innen B ausgetragen. 
Ingo Wıesel konnte seine 1000m Zeit deut- 
\ich verbessern. An diesem Tag war er , ob- 
wohl eine Jahrgangsklasse jünger, nur 3 
Hundertstel Sekunden langsamer über 
1000m als unser Bezirksmeister Thomas 
Meyer. Marco Weires belegte im Hoch- 
sprung, mit 1,35 m Piatz vier. Leider blieb 
die Latte bei einer Höhe von 1,40 m, im darıt- 
ten Versuch nur ca 2,5 Sekunden liegen. Das 

Rheinlandmeisterschaften 
der Schüler A. in Montabaur 

‚Jan Böhmfeldt konnte seine 1000m Zeit deut- 
lich verbessern und sıch ganz nahe an dıe 3 
Minuten * Schallmauer” heranarbeiten, 1994 
war er bereits auf Rang 8 und damıt in den 
Urkundenrängen bei den Rheinland-Titelkämp- 
fen der Schüler A. In diesem Jahr belegie er 

Rang 6 mit einer persönlichen Bestzeit von 
3:00,75 min, 

Staffelfeuerwerk in Bitburg. 

Die Kids der TG Konz nutzten dıe offenen 
Kreismeisterschaften in Bitburg um sıch In 
einem lockeren Wettkampf mit der Konkur 
renz zu messen. Am Ende des sportlichen 
Treibens gab es einige persönliche Bestlei- 
stungen und viele erste Plätze. 
Den krönenden Abschluß bıldeten dıe Staf- 
felläufe, Alle drei eingesetzten Statfeln der LG 
Saar-Mosel erreichten die ersten Platze. (Alle 
Sportier/innen der LG Saar-Mosel waren 
Mitglieder der TG Konz) 

Auszug aus der Ergebnisliste: 

Schülerinnen A W15: 
800m: „ 1. Carolin Meyer 2:43,6 mın 

1. Tina Boesen 7,5s, 
5. Hanna Grundhöfer 8,1s, 

... 1. Tina Bösen 12,0s 
1. Tina Boesen 4,45 m, 

n 6. Hanna Grundhofer 3,76 m, 
Schlagballwurf:3. Hanna Grundhotfer 33,80 ım 

Sollıst 36 Im 50 m Encdlauft wurde 
er dritter ın 7,49 Sekunden und erreichte 
damıt dıe beste Plazierung der TG Athleten 
Elısabeth Lehmann, amtierende Bezırks- 
meıstenn ım Hochsprung der Schülerinnen 
W12, war eıine 3 höher gemeldet. In 
ihrer eigenen Jahrgangsklasse war kein 
Hochsprung ausgeschrieben. Indem sıe ıhre 
Bestleistung ( 1 m ) und Sıeghohe beı den 
Bezirksmeisterschaften bestatigte, erreich- 
te sıe iImmerhın Rang 5 im Feld der Schüle 
finnen W 13. Tına Boesen und Maria Claus 
erzielten persönlıche Bestleistungen ım Hur- 
denlauf mıt 11,86s und 12,43s 
Weıterhin sehr erfreulich war der dritte Platz 
der Jungen-Staffel ın der Besetzung: Marc 
Brech, Ingo Wiesel, Thomas Meyer, und 
Marco Werres als Schlußläufer. 
Die Madchenstaffel schnitt dıesmal nicht so 
gut ab, weıl eın Holzwechsel nicht optimal 
ablief, Platz 8 war trotzdem noch drin 

Sekunder 

Schüler B M13: 
S50m: 2. Marco Werres 7,4s, 
60m Hürden: 1 Marco Weires12.2 s, 

Weitsprung: ........ 2.Marco Weres 4,53m, 
1000m: .......... 1. Thomas Meyer £ mun 

... 2. Mark Brech 3:41,9 mın 
Schülerinnen B W12: 
50m 1. Mana Claus 7,8 s, 

3, Chnstiane Karl 8,0 s 
1 Mana Claus 12,£ 

2, Elisabeth Lehmann 

3. Chrnstiane Karl 12,6 s, 

60m Hürden 

Weırtsrung 1. Chnstane Karl 4,00 m, 

Hochsprung: . 1, Elısabeth Lehmann 1,3, 

800 m 1.Elısabeth Lehrmann 3:03,8 mın 
Schlagballwurf: 1 Mana Claus 36,70 m 
Schülerinnen C W11: 
50m 2. Angela Thurn 8,3s 
Weitsprung. 2. Angela Thurn 3,64 m 
Schülerinnen C W10: 
50m 1. Lena Grundhöfe 

2 Katrın Muller 5 

5 Stetane Ulnch 

6, Hıldeqard Lehmann 91 

6 Vera Theis 918 

Abteilungsleiter: Winfried Weires Langenbergring 112 * 54329 Konz }\'/ 
Tel. 065 01/42 35 BA 

Insgesamt waren die Ergebnisse recht gut 
Alle TG Leichtathletinnen und -athleten sam- 
melten, aufgrund sehr starker Konkurrenz auf 
Rheinlandebene wertvolle Wettkampf- 
erfahrungen für die ım nächsten Jahr für eı- 
nıge von ihnen anstehenden offıziellen 
Rheinlandmeisterschaften. 

Riehm DM siebter in Rhede. 

Der amtıerende Rheinlandmeister ım Ham- 
merwurf der mannlıchen B-Jugend, Michael 
Rıehm, nahm zum ersten Mal an Deutschen 
B-Jugend Meisterschaften teil. Mıt einer 
Weite von 61,02 m sicherte er sıch Rang 7 
ın einem sehr starken Teilnehmerfeld, Drei 
Wochen vorher ın Nieder-Olm, anläßlıch der 
Rheinland-Pfalz Meisterschaften, hatte er 
Platz 3 mit einer persönlıchen Bestleistung 
von 63,20 m erzielt. 

. 1, Lena Grundhöfer 3,76 m, 
... 3, Katrın Müller 3,49 m, 

. 5. Stefanie Ulrich 3,24 m, 
6. Hıldegard Lehmann 3,05 m, 

. n .. 7. Vera Theis 2,81 m, 
Schlagballwurf: 1, Hildegard Lehmann 31,40, 

3, Katnın Muller 24,10 m, 
4.Lena Grundhofer 21,90 m. 

5, Stefanıe Ulnch 15,20 m, 
. 1, Lena Grundhöfer, 

.. 2. Stetanıe Ulrich 3:16,9 mın. 

Wentsprung: .. 

800m 

Staffeln 4 x 50 m: 
Schüleninnen C (W 10/11): 

1 LGS-M ( Angela Thurn, Stefanıe Ulrich, Kat- 
nn Muller, Lena Grundhofer ) 31,3 sec. 

Schülernnnen B (W12/13): 
1 LGS-M ( Christiane Karl, Mana Claus, Elısa- 
beth Lehmann, Tına Bosen ) 29,1 sec 

Schüler B (M 12/13): 
1 LGS-M ( Marc Brech, Ingo Wiesel, Thomas 
Meyer, Marco Weres } 29,6 sec 

Winfred Weivres 

Foro. ım Stachon ın Bitburg 
(vinın) 1, Reihe: Katıın Möller, 
Vera Theis, StefameUlrnch, 
Lenäa Grundhoter, 2. Reihe 
Traimer Winfned Weres, Hilde 
gard Leh-mann, Elsapetn 
Leh-mann, Jan Bohmfeldt, 3 
Reihhe Ancdreas Hild, Thomas 

Meyern Ingo Wiesel, Chnsta 

Reihe Marco 

Marc Brech, Trainer 

Zemd Hild. obere Rei 
oln Meyer, Hanna 

Grundhöter 
Manda Claus, Angela Thurn 

ne Karl, & 

Weres, 

Tina Boesen 



Der 

DACHDECKER 
Ihr Meisterbetrieb für: 

® Dächer 
® Fassaden 
® Abdichtungen ‘ 
@® Bauklempnerei 

Reu8 Schueider 
54329 Konz, Schlesierstraße 32 

än -eStAUTAHNF ”;‚;. 
; T 

ı renovierten Restaurant 
; auf Ihren Besuch 

Familie Chan 
und freuen L 

Täglich geöffnet von 11.30 - 15.00 + von 17.30 - 24.00 Uhr 
Saarstraße 1 * 54329 Konz * Tel. 0 65 01/ 28 29 

FRIEDEL HAAG 
Malermeister 
54329 Konz-Kommlingen 

Follmettstraße 15 

Telefon 06501 / 1 5541 

ZEHNeUMEYEeNr 

Seit über 90 Jahren erfolgreich in der Bau- \ 
maschinenherstellung. Das bürgt für aus- 
gereifte Technik und hochwertige Qualität. 

Überzeugen Sie sich davon! 

Zettelmeyer GmbH ‘ 

Max-Planck- Str. 1 
54329 Konz-Könen 
Tel. 06501/84 01 

Postfach 1340 
54323 Konz 
Fax 06501/ 84 345 

Ihre Adresse für 

täglich frische Backwaren 
in Karthaus 

® Brot ® Brötchen 
® Kuchen ® Feingebäck 
® Süßwaren 

Karthäuser Brotaden 
Inh. Wiltrud Klose 

54329 Konz-Karthaus + Merzlicher Straße 9 
m06501 /54 68 

Wir haben den richtigen Service für Sie: 

Neu- und Gebrauchtwagen 

Ersatzteile - Zubehör 

Karosseriearbeiten 

PKW - Inspektion 

Sofortreparaturen für 

Bremsen - Auspuff - Stoßdämpfer 
Jeden Dienstag und Donnerstag 

TÜV-Abnahme 
AU 

Tag und Nacht 
Abschleppdienst, 
Pannenhilfe 

im Auftrag des ADAC 

Ihr zuverlässiger OPEL-Partner 

Autohaus Greif 
Wiltingen/Saar, Tel. 06501/12064 u. 12065 
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Dritter Wiesel !!! 
Durchhalten und Punkte zählen 

Rheinlandmeisterschaften der Schuülennnen 
und Schüler in den Blockmehrkämpten 

Die Blockmehrkämpfe werden als Fünf 
kämpfe ausgetragen. Man kann unter dreı 
Blöcken wählen: Block Spnnt/Sprung, Block 
Lauf oder Block Wurf. In diesen Wettbewer- 
ben gibt es für Schüler und Schülerinnen A 
Rheinlandmeisterschaften und bei Erreichen 
einer bestimmten Qualifikations-Norm ist die 
Teilnahme an Deutschen Meisterschaf- 
ten.möglich. Für die Schülerinnen und Schü- 
ler der Jahrgangsklassen W 12/13 und M 
12/13 wurden die Blockwettkämpte als 
Rahmenwettbewerbe zu den offiziellen 
Rheinlandmeisterschaften der Schüler/innen 
A im Wehrbüschstadion in Daun ausgetra- 
gen. 

Drei Schüler und drei Schülerinnen der TG 
Leichtathletikabteilung rangen in den 
Rhamenwettbewerben in jeweils fünf Disz: 
plınen um Punkte und Platzierungen 

Inqgo Wıesel erreichte mıt Rang 3 ım Block 

Lauf dıe beste Platzıerung unserer Athleten 

Ganz besonders viele Punkte sammelte er 
ın seiner Spezialdıszıplin Ballwurf 
Marco Weıres, zweıfacher Bezirksmeıster ım 

Hochsprung (1994 u. 1995), erkampfte sıch 
Platz 4 ım Block Sprint/Sprung. Tına Bosen 

erzielte, ebenfalls mit eiınem vierten Platz, das 

Die einzelnen Ergebnisse und Platzierungen. 

A 

beste Ergebnis unter den Mädchen, wobel 
sıe Ihr Potential im Werfen und im Hoch- 
sprung ın diesem Wettkampf bei weıtem 
noch nıcht ausschöpfen konnte: 
Ganz besonders erfreulıch ıst dıe Tatsache zu 
bewerten, daß alle unsere angetretenen Athle- 
ten und Athletinnen den Funfkampf auf einem 
hohen Nıveau durchstanden und beendeten 

Wınfried Weires 

Block Lauf (50m, 60m Hürden, Weitsprung, Ballwurf, 1000m) 

Schüler M12 
3. Ingo Wıesel 
Schüler M13 
6. Thomas Meyer 

(8,03 - 12,66 - 4,33 - 46.00 - 3:36,21) 

(7,83 - 12,37 - 4,33 - 30,50 - 3:29,65) 

1881 Punkte 

1847 Punkte 

Block Sprint/Srung (50m, 60m Hürden, Weitspr., Ballwurf, Hochspr.) 

Schüler M13 
4. Marco Werres: (7.67 - 12,60 - 4,51 - 34,00 - 1,36) 1866 Punkte 

Schülerinnen 
Block Sprint/Sprung (50m, 60m Hürden, Weitspr., Schlagballwurf, Hochspr.) 

Schülerinnen W13 
4. Tına Boesen (7,48 - 
Schülerinnen W12 
5. Lehmann Elısabeth:(8,10 
6. Marıa Claus (8,29 

SCHWIMMEN/WASSERBALL 

Zu unserem Artikel 
„In der Schwimmerfamilie...“: 

Aus Platzgründen wurden ım letzten Heft 

„TG Sportpark“ zwei Fotos, die zu dem oben 
benannten Text gehörten, nicht abgedruckt 
Diese beiden Fotos wollte ıch Euch jedoch 
Nicht vorenthalten. 

ı V
L

E
 } 

Unser Bıld unten zeıgt den „frischgebacke 
nen“ Kondıtormeilster Stetan Petrı vor einer 
Tafel mıt von ıhm kreierten Sußigkeiten und 
Naschereien 

Das rechte Foto zeıgt unser „Neptuns 
parchen” Anya (geborene Ehlen) und Wolf 

gang Kronenberg beı ıhrer Hochzent 

Abteilungsleiter: Willi Bartholomae Ä 
Mowenweg 3 * 54329 Konz Ä. ® 
Tel. 0 65 01 / 30 44 > 

2039 Punkte 

24.00 - 1.28) 1867 Punkte 

1861 Punkte 



Natur pur 
genießen Sie mit jedem Bissen Brot, den 
unsere Bäcker liebevoll für Sie backen. 
Sauerteigbrote - 
von Natur aus gut! 

SCHU’S BACKHAUS 
HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-Oberemmel 
Altenbergstraße 1 * Tel. 06501/15817 

* Granastraße 58 * Tel. 06501/5289 
* Brunostraße 56 * Tel. 06501/7997 
* Im Rewe-Center * Tel. 06501/2277 

/ 

KONZ 
KONZ 
KONZ 

Die gute Adresse für 
Mode in Konz 

Ein Besuch bei uns 
lohnt sich immer. 

54329 Konz * Granastr. 41 306501 / 2527 

5 Bei uns haben Sie die Wahl - 
3 gute Adressen in Konz 

°m" a 
RM daur am/o 

ON 

Lassen Sie sich auch zuhause von uns verwöhnen - 
ROHN’S PARTYSERVICE 

Gesellschaftsfeiern aller Art 
” finden bei uns Platz und Raum 

GREVENMACHER 

Werner Müller 
Theodor-Heuss-Str. 2 - Tel, (0 65 01) 32 80 

54329 Konz 

@ "Spezialitäten" aus der Fleischerei 
@® Bekannt für Schwenk-/Spießbraten 

® Fleisch und Wurst von deutschen Bauern 

ALFRED HEINZ 
Versicherungsfachmann (BWV) 

Geschäftsstellenleiter der 
PROVINZIAL 

Versicherungsanstalten der 
Rheinprovinz 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 114 

Telefon + Fax (0 65 01) 28 72 

Es freuen sich auf Ihren Besuch: Fam. Rohn und ihr Team 

Restaurant-Gasthof Roscheid - Das Genießerrestaurant 
‘ Tel. 73 44 * Montags Ruhetag 

Restaurant "Am Kirschberg”" - das Fitneßrestaurant 
ım Freizentreff Konz * Tel 47 09 + 2 Bundeskegelbahnen 

Gutsschenke Roscheid - das Ausflugscafé mit Weinstube 
m Roscheid + Tel 32 51 + von Aprıl - November geoffnet 

Gun*renmm eäi.u|\ 
Maschendraht - Wellengitter - Knotengeflecht 

Sechseckgeflecht - Schweißgitter - Draht 

himuseuı Im Freilic 

/ 

Nägel - Schrauben - Drahtwaren 
Seile - Ketten - Rollen - Weinbergsbedarf 

54321 Konz * Bahnhofstr. 16 - Postfach 1168 
Telefon 06501/3021 - Telefax 06501/3193 

Ül-Gasleuemng ] Wärmepumpen MI Sanitäre Anlagen M Kundendienst IM 

= LANGE' 
=--=--=: Sanitär - 
m He12ungsbau —— 

54329 KONZ 761.06501-3736 
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Zu guter Letzt sei gesagt, ... 

daß unsere Abteilung dıe unten aufgeführ- 

ten Veranstaltungen ın der Sommersaıson 
besucht hat. Unsere Schwimmer erbrachten 
unter anderem folgende Leistungen 
Die Jugendmannschaft führ mit ıhren Betreu 
ern Frau Genaid und Wolfgang Kugel zum 

1. Mittelmosel-Schwimmfest des SFG 
Bernkastel-Kues. Zeiten unserer Nach- 
wuchsschwimmer: 100 m Brust/Madchen 
Elke Brittner 1:47,35 Minuten, Ruth Lieser 
1:52,03, Yvonne Sonntag 2:10,18, Jessica 
Marbach 1:52,41, 50 m Freistil Mädchen 
Stefanie Maximini 43,78 Sekunden, 50 m 
Freistil/Jungen: Stephan Lieser 41,19, 100 
m Freistil/Jungen: Adrian Genaid 1:34,97, 50 
m Brust/Jungen: Manuel Genaid 1:09,62. 
Willi Bartholome startete in Trier bei den in- 
ternationalen Rheinland-Pfalz-Meisterschaf- 
ten der Senioren. Über 200 m (3:08,34 Min.) 
und 400 m Freistil (6:56,01 Min.) errang er 
jeweils den Titel des Rheinland-Pfalzmeisters 
in der Altersklasse 60. Alexander Sprünker 
(Bereitschaftspolizei Wengerohr) und Achim 
Bartholome (Wasserschutzpolizei Koblenz) 
nahmen für ihre Dienststellen bei den Polizei- 

landesmeisterschaften im Schwimmen und 
Retten teil. Achim Bartholome erreichte in der 
Seniorenwertung über 50 m Kraul (27,98 

Das Jahr des 
Michael Kugel! 

Die diesjährigen Rheinlandmeisterschaften 
waren für die Schwimmer der TG Konz 
Saisonhöhepunkt und Ausklang in eınem. 
Das großzügig gestaltete Freibad auf dem 
Koblenzer Oberwerth bildete hierbei als Aus- 
tragungsort eine grandiose Kulisse. Michael 
Kugel bewies einmal mehr, daß er ın diesem 
Jahr nicht zu schlagen ist. Über 400 m Frei- 
stil gelang ihm in einem spannenden „Kopf 
an Kopfrennen“ in der Zeit von 4:35,75 Mı- 
nuten der Titelgewinn. Mit 2:10,13 Minuten 
erreichte er über 200 m Freistil Rang dreı. In 
den einzelnen Altersklassen konnten auch 
Jens Helpenstell und Eva Trauden je eınen 
Jahrgangstitel für sich verbuchen, So erreich- 
te Jens Helpenstell beim Jahrgang 82 wıe 
Vereinskamerad Kugel über 400 m Freıstıl, 
in 5:39,84 Min. Platz eins. Eva Trauden siegte 
auf ihrer Spezialstrecke, den 100 m Rücken, 
in der Altersklasse 80 in 1:17,74 Minuten 
Besonders erfreulich war auch dıe Bronze- 
medaille der 4 x 100 m-Bruststaffel, In der 
Besetzung Eva Trauden, Melanıe Rıske, Sıl 
via Mackenberg und Cornelia Carl erreich 
ten die Konzer Damen nach genau 6 Minu- 
ten, 18 Sekunden und 59 Zehntel das Zıel 
Text: A. Bartholome 

QC:{WIMMENMHSSERBHLL y 

Polizeiobermeister Bartholome nach seiner 

Siegerehrung über 50 m Freistil 
Foto: Bereitschaftspohze! 

Heimvorteil im 
Trierer Nordbad 
Michael Kugel Tagesbester 

Mitte Juni wurde ım Freibad Trier-Nord das 
13. Internatıonale Peter- und Paul- 
schwimmen ausgetragen. Wıe ın den vergan 
genen Jahren sorgte dieses „Quası-Heim- 
spiel“ bei den Schwimmern der TG Konz 
auch diesmal fur wahre Motivationssprunge 
So konnten eınige Aktıve erhebliche Zeıt- 
verbesserungen der bestehenden „Lang- 
bahnzeıten“ sowıe neun Sıege ın den eınzel- 
nen Altersklassen erzielen. Eın besonderes 
„Schnäppchen” gelang Michael Kugel uber 
100 m Freıstil. Die Zeıt von 58,75 Sekunden 

ergaben 559 Punkte ın der Wertungstabelle 
des Deutschen Schwimmverbandes und 
stellte dıe beste Leistung der Veranstaltung 

dar. Rückenspezialıstin Eva Trauden gewann 

über 100 Meter ın 1:20,24 Minuten und konn 
te zumindest in ıhrer Alters!| se mıt 424 
DSV-Punkten die tagesbest 

sıch verbuchen. Eınen Doppelsieg feierte 

Jens Helpenstell ın der Altersklasse C uber 
100 m Brust (1:37,11 Minuten) und 100 m 

Freistil (1:10,42 Mın.). Ebenfalls zweı Sıege 
gelangen seıiner Vereinskameradıin Cornela 
Carl über 100 m Schmetterling (1:31;31 Mın.) 
und 100 m Freıstil (1:13,68 Mın ) 

Leistung fur 

Äo >Äo 

Sek.) und 100 m Lagen (1:10,8 Min.) jeweıls 
Platz eins. Auf seiner Spezialstrecke, den 100 
m Schmetterling, startete er in der offenen 
Wertung und belegte in 1:06,73 Minuten 
Rang zwei. Alexander Sprünker startete ım 
selben Lauf und folgte mit wenigen Zehntel- 
sekunden Abstand auf Platz dreı 

Willı Bartholome und Wolfgang Kugel begle‘- 
teten die Wettkampfmannschaft zum 15 
Sommerschwimmfest des TSG Rheda 
Durch das gemeinsame Zelten aller teılneh- 
menden Vereine ım Schwimmbad von 
Rheda/Wiedenbrück, ıst dıese Veranstaltung 
beı allen Aktıven sehr belıebt. Zeıten und Pla- 
zierungen: 100 m Rücken/Männer: 2. Micha- 
el Kugel 1:13,67 Min., 5. Patric Klınk 1:29,89 
Min., 100 m Rücken/Frauen: 1. Eva Trauden 
1:18,11, 100 m Freistil-Männer/Jahrgang 82: 
2. Christian Schmitt 1:18,27, Jg. 81: 7. Patric 
Klınk 1:14,36, 10. Philip Rybol 1:18,93, Jg. 
78: 1. Michael Kugel 59,94 Sek., 100 m Frei- 
stil-Frauen/Jg. 81: 2. Julia Müller 1:21,34, 
Jg. 80: 3. Cornelia Carl 1:13,92, 200 m Frei- 
stiıl/Männer: 3. Andreas Kugel 2:50,88 Min, 

Thomas Müller 

Ergebnisse der Konzer Schwimmer: 
100 m Freistil/’weiblich 

AK C: 7. Yvonne Sonntag 1:43,11 Min 
AKB: 1. Cornela Carl 1:13,68 

2. Eva Trauden 1a7 
6. Julha Müller 122,26 

10. Stefanıe Ahner 1:25,36 

AKO: 4. Sılvia Mackenberg 1:13,65 
100 m Freistil/mannlıch 

AK D: 5. Stefan Lieser 
AKC :1. Jens Helpenstell :10,42 

3. Chrıstoph Schmitt 1:19,16 
6 

1:43,04 
1 

j 

Adrıan Genaıd 1a167 
1 

1 

1 

AKB. 5. Stefan Scheer :15,86 
7. Patrıc Klınk 17,09 

10. Phıilıp Rybol UT 
AKA: 1. Michael Kugel 58,75 

5. Robert Detering 1:07,26 
100 m Brust/weıblich 

AK D: 6. Stetanıe Maxımini 
AKC: 1. Elke Brittner 1:44,26 

8. Ruth Lieser 1:51,84 
9 Jessica Marbach 1:52,22 

AK B: 6. Janıne Dockendorf 1:45,50 

2:00,1 

A. Bartholome 



AUTO PETER: 
| \ KFZ-WERKSTATT & 

AUTOLACKIEREREI 
=/X MEISTERBETRIEB 

KONZ Konzerbrück 31 * Tel. 1 69 84 

Winzerhof 
Ihr Ausflugslokal im Tälchen 

gepflegte Getränke 
Weine aus eigenem Wachstum 
Hausmacher aus eigener Schlachtung 
gut bürgerliche Küche 
Räume für Famılienfeiern 

Planwagenfahrten auf Bestellung 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Josef Hoffmann 

HOFFMANN 
54329 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 0 65 01 / 3508 

ééstattungen Gardinenhaus 

Inhaber Chrısta Peıfer geb_Schlegel 

Bahnhoistraß(.‘ 39/40 * 54329 KONZ * Tel 06501/_)306 

r Pn 

Brother AX-330 | 
Typenrad { 

N Ponable 
hen Dı 

3 

| | brother. 

Günther- Wagner 
Büromaschinen - Büromobel 

Karl-Marx-Straße 10 + 54290 Trier 
Tel. 0651 / 7 40 67 - Fax 0651 / 7 40 68 

+ N. Ternes 
SW11tinge;*5tx 24, Kon? 

3 / 
/ / 
H / 

/ / 

@ Sanitäre Installationen ©® _ Gasheizungen 
® Rohrreinigung@® Kundenservice 

Thomas Lauer * Meisterbetrieb 
54329 Konz-Karthaus » Trierer Straße 5 

Telefon 06501/4711 

: m)ARINKA 
Maßanfertigung in Stoff & Leder 

Auf Tommet 9 * 54329 Konz-Könen * Tel.0 65 01/1 74 42 

Basteln - Ihr Hobby? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse! 

Riesenauswahl auf zwei Etagen 
Samtlıches Zubehor fur 

Lrockengestecke 
Aquarellmalerei 

Hinterglasmalerer 
Modelheren 

Scidenmalerer 

Puppenbasteln 

Konzer 
Papiermarkt Gmbt 

Bürobedarf 
Zastelbecarf 

Tel. 06501/3025 

Schulbechuf - Schreibwaren 
Zeichenbedart 

54329 Konz, Römerstraße 74, 
Spielwaren 

37 



SCHWIMMEN/WASSERBALL 
Michael Kugel 
Landesmeister über 
400 m Freistil 

Das kombinierte Hallen-Freibad des SC Del 
phın Grünstadt war in diesem Jahr Austra- 
gungsort der Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
ım Schwimmen. 39 Vereine aus dem gesam 
ten Land haben fast 1500 Einzel- und 55 
Staffelmeldungen abgegeben. Michael Kugel 
errang über 400 m Freistil in 4:41,63 Minuten 
den Titel des Rheinland-Pfalz-Jahrgangs- 
meitster und über 100 m Freistil in 57,27 Se- 
kunden den des Vizemeisters. Rücken- 
spezialistin Eva Trauden belegte über 100 
(1:17,65 Min.) und 200 Meter (2:47,52 Min.) 

beim Jahrgang 1980 zweimal den vierten Platz 
Jens Heipenstell reduzierte seine persönliche 
Bestzeit über 100 m Freistil auf 1:10,01 Minu- 
ten und verbuchte damit in der Altersklasse 82 
Rang sieben. Durch ein krankheitsbedingtes 
Formtief erreichte Melanie Riske über 100 m 
Brust lediglich 1:30,16 Minuten und belegte in 
ihrer Altersklasse Platz 3. Alexander Sprünker 

Kı 

Ostende ’95 
(vom 11.08.1995 bis 17.08.1995) 

An einem Freitag im August um 6.00 Uhr 
machten sich 23 TT-ler in einem Kranken- 
wagen des DRK, einem Kleinbus und einem 
roten Lada auf den Weg nach Ostende. Nach 
fünf Stunden Fahrt betraten wir dann zum 
ersten Mal die Jugendherberge „De Ploate", 
in der wir die nächsten 
sechs Tage verbringen 
wollten. Nachdem wir 
durch halb Ostende ge- 
rannt waren, um ein Mit- 
tagessen zu uns zu neh- 
men, mußten sich die 
Jungen auch schon auf 
den Weg zur Halle ma- 
chen. Der Rest vergnüg- 
te sich unterdessen am 
Strand. Samstag! Ihren 
ersten spielfreien Tag ver- 
brachte die komplette 
Gruppe am Meer. 
Abends wurden dann die 
Spielotheken aufge- 
sucht, die in Belgien 
auch für Jugendliche zu- 
gelassen sind. Am fol- 
genden Tag durften auch 
die Mädchen an die Plat- 
te. Nach getaner Arbeit 
mußte dann erst einmal 
etwas zu Essen her. 

Ea n 

ub« Brust (1:22,34 
Oftenen Klasse wegen 

‚aus Nıcht über Rang 

startete ebenfall: 100 ı 

Mın.) und kam ın dr 

des hohen Leistungsnr 

45 hinaus 
Text: Bartholome 

Konzer Schwimmer 
gegen starke Konkurrenz 
behauptet 
Kugel startete auf den „Süddeutschen“! 

Der „Tag der 100 Meter“ des CN Diekirch bıl- 
dete Ende Junı das tradıtionelle Ende der Kurz- 
bahnsaıson 94/95. Aus dem Bezırk Tner hat- 
ten TG Konz, SFG Bernkastel-Kues und SSV 
Trier ihre Aktıven zu der internationalen 
Schwimmerbegegnung ıns benachbarte Lu- 
xemburg geschickt. Neben vielen vordersten 
Plazierungen in den einzelnen Altersklassen, 
schafften zweı TG-Schwimmerinnen den 
Sprung in A- und B-Finalläufe. So belegte Eva 
Trauden ım A-Finale über 100 m Rücken mıt 
Bestleistung (1:14,52 Minuten) vor SSV- 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Brunostr. 85 * 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/5565 

Nachdem wır unseren Hunger mıt eiıner dop- 

pelten Portion Pizze stillt hatten, besuch 

ten wır das nahegelegene Karaoke-Haus 
Dort stellten prompt ein paar von uns ıhre 
Gesangsküunste unter Beweıs, Montags gıng 
es gegen 11.00 Uhr nach Brugge. Nach lan 
ger Parkplatzsuche hatten wır dıe Moglıch- 
keıt, uns beı einer Grachtenfahrt etwas zu 
erholen. Der Abend stand zur freien Verfü 

Tagesausflug nach Brugue 

. >\o 

Schwimmerın Dörthe Stalmann Rang dreı 
Ebenfalls persönlıche Bestzeit (1:26,63 Mın.) 
und Platz eins erreichte Trauden ım B-Finale 
uber 100 m Brust. Vereinskameradın Melanie 
Riske belegte im Endlauf über 100 
m Brust in 1:27,41 Minuten Rang fünf. Am glet- 
chen Wochenende startete Michael Kugel zum 
ersten Mal bei den diesjährigen Süddeutschen 
Meisterschaften ın Heidelberg. Aufgrund seı- 
ner hervorragenden Leistungen beı den Rhein 
land-Pfalz-Meisterschaften hatte er dıe Qualifi- 
kation zu dieser hochkarätıgen Meıisterschaft 
erworben. Sein erstes Rennen absolmerte er 
über 200 m Brust. In der persönlıchen Best- 
zeit von 2:39,94 Minuten schaffte er den 
Sprung auf Rang elf. Miıt 57,81 Sekunden er- 
reichte er uber 100 m Freistil zwar keine Best- 
leistung, belegte aber wiederum den elften 
Platz. Weitere Zeiten und Plazierungen vom 
„Tag der 100 Meter“: 100 m Brust/Herren: 
Jahrgang 82: 2. Jens Helpenstell 1:29,24 Min., 
100 m Freistil/Damen: Jg. 80: 6. Cornelia Cal 
1:11,81, Jg. 81: Julıa Müller 1:20,01 Min., 100 
m Schmetterling/Herren: Jg. 79: 3. Robert 
Detering 1:18,07 Minuten 

A. Bartholome 

X 
gung. Der nachste Taqg brachte erst einmal 
ane kleine Wanderung durch Ostende mit 

sıch, Anschließend gıng es zum Strand, wo 
man nebenbeı auch dıe Beach-Volley World 

Open verfolgen konnte. Den Abend ver- 
brachte man gemeınsam ın der Jugendher- 
berge. Mittwochmittag war dann wieder 
Strand angesagt. Danach gıng es in dıe Fuß- 
gangerzone, wo wır eINn wenıg Zeıt zur freien 
Verfugung hatten. Nachdem wır den resth- 
chen Abend bıs 24.00 Uhr am Strand ver- 
brachten, gıng es heimwarts, So daß wir so 
gegen 6.30 Uhr ın Konz ankamen 
Aber auch sportlich war Ostende eine Reise 
wert: Für viele war es das erste ınternatıona- 
le Auftreten, und so war füur einen Teil nur 

‚Erfahrung sammeln” angesagt. Beim mann 
lıchen Nachwuchs sorgte M. Schmitt ın der 

Juniorenklasse (Jungen) mıt einem 5, Platz 
fur das beste Ergebnis. Fur eine Uberra- 
schung sorgte Pamela Fritscher. Zunachst 

verlor sıe ıhr erstes Gruppenspiel. Doch 
nachdem sıe ıhrerseits keinen Satz mehr 
abgab, erspielte Christina Hau ıhr den Grup- 
pensieg, da diese gegen dıe bısherige 
Gruppenerste sıegte. Miıt dem besten Satz- 
verhaltnıs qualifizierte sıch P. Fritscher 

lıch doch nach fur dıe Endrunde, ın 

der sıe eine gute Leistung zeıgte. Damıt 
konnte sıe sıch als erste deutsche Spielernn 

ın dıe Turmergeschichte eintragen. 

Pamela Fritscher 

Christina Hau 
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Eigene Schlachtung Garanftie 
— Wir wissen, w@ das Fleisch __ 

| herkommt, das wir anbieten - ® | wir sagen es Ihnen! für °uul"ä' 
—— MWir wollen unseren Kunden —— — — 

nichtmehr, sondernbesseres Illld FI‘i$CI‘Q 
—— Fleisch verkaufen! — 

METZGEREI JOHANN RECK 
54329 KONZ + Bahnhofstraße 29 + Telefon 0 65 01 / 22 19 

Dank an alle Inserenten 
BU KOVS KY Schriften 

Graphik Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden 
_rap ' Ausgaben unseres Vereinsheftes für die Unterstützung 

WERBE - Design unserer Arbeit. Sie allein ermöglichen es uns durch Ihre 
DESIGN Schilder Inserate, dieses Heft herauszugeben. 

Lichtreklame Die Zahl unserer Mitglieder und damit der Leser dieses 
Heftes ist weiter angestiegen, so daß die Inserate einen Beschriftungen noch größeren Empfängerkreis als bisher erreichen. 

S4355 WONZ Wir bitten alle Mitglieder, 
TEL 06501-5151 unsere Inserenten 

bei ihrem Einkauf zu berücksichtigen. 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann Brunostr. 85 * 54329 Konz ‘ TISCHTENNIS 
Tel. 0 65 01/5565 
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Die Jüngsten schlugen zu In Trier kein Losglück Training mit dem 
Die Rheinlandmeister ım Schulerninnen B i Leo Wengler Doppel Nına Becker (I.) und Melanıe Fritsche: qutSChen Meister 

verb sorgte den Internationalen Trierer Stact eIne ganz ere Trainingseinheit wurde 
kurzlıch für v wahr. Der amtierende öhaften mıit eır ıten Platz fuür 
Deutsche Meı Georg Bohm (Bıldmitte) 

elbst stand zweı Stunden als Trainer zur 
Verfugung und zeıigte Neues wıe auch „alt 

Herqgebrachtes” Neben Melanıe Fritscher (li.) 

ZIeruNG s den drit 

gen Jahr- außerde 
z (TTS 

Man telwEISE aUC 

ya 3 WERTEETTUNEN 
(]{IH(J‘SYH(Z'\' . 

sterschaften vanme— . Te103 

ind Andy Wengler ( 2. v. r.) durften noch des Tischten gen, doch uber dıe Halfte < Goler schred i . _ 
nısverbandes S ET M Einzug ins Halbfinale Parmela Frtscher und (,mr„wm Hau an die- 

Rheinland ım gegen c ren Turmersieger der jewer en sıcherlich eiınmaliıgen Training teilneh- 
Jahrgang '84 
um einen Platz 

auf den drıt- 
ten, womıt er an dıesem Wochenende dıe 
beste Plazıerung eines TG-lers erzielte, Au 
Berdem belegte sein Bruder Andy ('87) ım 
Jahrgang '86!! den vierten Platz sowie Chrı 
stine Zımmer ('86) beı den Madchen den 
siebten Platz. Pech mıt der Gruppenaus- 

losung hatte der ın der kommenden Saıson 

fur die TG (bısher DJK Pellingen) spielende 

Sebastıan Theın (’84), denn sonst ware sı 
Cherlıch mehr als ein fünfter Platz drin gewe 
en 

lıgen Klas: 



TISCHTENNIS 
Mannschaftssport 
Tischtennis 95/96 

Nach der Sommerpause wird dıe Tisch- 
tennısabteilung dıe Rekordzahl von zwei 
Damen-, einer Mädchen-, einer Schülerin- 
nen-, vier Herren-, zwei Jungen und vıer 
Schülermannschaften ın den Kampf um 
Meisterschaftspunkte und -titel schicken 
Alleın die hohe Anzahl der Nachwuchsmann- 
schaften unterstreicht die intensive und er- 
folgreiche Jugendarbeit. Obwohl sıch nicht 
alle Spielerinnen und Spieler Hoffnungen auf 
vordere Plätze machen können, so werden 
die jungen TG-ler dennoch alle versuchen, 
sich in den Qualifikationsrunden für die 
Leistungsstaffeln auf Kreisebene oder die 
Bezirksstaffel zu empfehlen. Das Wichtigste 
wird aber sein, wertvolle Erfahrungen zu sam- 
meln und einen Mannschaftsgeist zu entwik- 
keln, um in den kommenden Spielzeiten an 
die Erfolge früherer Jahre anknüpfen zu kön- 
nen. Bei der ersten Damenmannschaft darf 
man gespannt sein, wie sich der Kreismeister 
des Vorjahres in der Bezirksliga zurechtfin- 
det. Als Ziel kann aber durchaus ein Platz 
unter den ersten drei angepeilt werden. Die 
zweite Damenmannschaft besteht zwar nur 
aus Mädchen, nimmt aber dennoch am 
Spielbetrieb der Kreisliga teil. Hıer darf man 
gespannt sein, welche Plazierung am Sai- 

Mit acht Spielern zur 
Verbandsvorrangliste 

TT-ler der TG Konz mit bestem Vereins- 
ergebnis 

Samstags begannen die TG-ler bei den C- 
bzw. A-Schülern fulminant. Andy Wengler 
sorgte gleich nach seiner ersten Ranglısten 
teilnahme an den Kreisranglisten bei den 
Bezirksranglisten für die Sensation, Als ei- 
ner der jüngsten Spieler im C-Schüler-Feld 
(auch im nächsten Jahr darf er in dieser Klas- 
se noch einmal an den Start) schaffte er mit 
Platz drei die Qualifikation zur Verbandsvor- 
rangliste. Ebenso überraschend war die gleı- 
che Plazierung bei den A-Schülerinnen tür 
Ingrid Woditsch, die damit ebenso wie Me- 
lanie Fritscher die Qualifikation schaffte, Diese 
mußte sich einmal mehr knapp ihrer ehema- 
ligen Stützpunktkollegin Stöhr geschlagen 
geben, Als letzter ım Bunde erspielte Davıd 
Schmitt mit dem zweiten Platz beı den A- 
Schülern die Berechtigung zur Verbandsvor- 
rangliste. Für die beiden letztgenannten be- 

deutet dieses Abschneiden aber auch gleich- 

UQ L 

sonende herauskommen wırd. Im Herren- 
bereich sind dıe Sorgenfalten der ersten dreı 

Mannschaften nicht zu übersehen: Dıie „Er- 
ste" mußte zwar nıcht in die 2. Verbandsliga 

absteigen, sieht aber gerade deshalb nach 
dem Abgang zweıer leistungsstarker Nach- 

wuchsspieler Personalproblemen entgegen 

Aufgrund der spielerischen Ausgewogenheit 

kann man hoffentlich dıe entscheidenden 

Punkte gegen den Abstıeg einbringen. Auch 
bei der zweıten und dritten „Herrengarnitur“ 
kann das Zıel nur der Klassenerhalt der Be- 
zırkslıga bzw. der Kreislıga sein. Hıer wird sıch 
wohl dıe Reaktivierung von Werner Schulz 

und Christian Weber für dıe erste Mannschaft 
bemerkbar machen, was ein Aufrücken der 
übrigen Spieler zur Folge hat. Gelassen kann 
die vierte Mannschaft ins Rennen gehen, 
denn die vorhandene Erfahrung mußte für 
einen Mittelplatz in der zweıten Kreisklasse 
ausreichen. Allen Spielerinnen und Spielern 

wünsche ıch viel Spaß an der kommenden 
Meisterschaftsrunde und hoffe, daß wir von 
Verletzungen verschont bleiben 

Mannschaftsaufstellungen: 
1.DM: Pamela Fritscher, Chnsta Bruckmann, 

Chrıstina Hau, Nina Becker 
2. DM: Melanie Fritscher, Jutta Kaiser, 

Bettina Lex, Nadıne Zıimmer 
Mäd.: Birgıt Quare, Ingrıd Woditsch, 

Joanna Elaszcuk 

zeıtıg dıe Berechtigung, ın der nachsten Saı- 
son in einer Erwachsenenmannschaft mit- 

spielen zu düurfen. Nur eın einzıger TG-Teıl- 

nehmer schaffte an dıesem Tag nıcht dıe 
„nachste Runde". Tanıa Schulz zeıgte zwar 

gute Ansatze, doch gegen ıhre zum Teıl zweı 

Jahre alteren Gegnernnnen sollte dıes nicht 
reichen., Im nachsten Jahr wird es aber sı 

Cherlich schon gunz anders aussc 
tags war man beı den Jungen erstmals 

vertreten, allerdings war Jürgen Zeimetz ın 

dieser Klasse ebenso wıe Pamela Fritscher 
(Madchen), Nına Becker (A-Schulernnnen) 
und Pascal Zımmer (A-Schuler) füur dıe 
Verbandsvorranglıste freigestellt. Datur hat 
te man beı den Madchen gleıch dreı Spiele 
rinnNen am Start, Jutta Kaiser konnte nicht 
an ıhre gute Leistung der Kreisranglste an 
knupfen und landete auf dem 9. Platz. Nına 
Becker erreichte einen durchschnittlichen 6 
Platz. Beı Christina Hau, dıe erst ım Vorjahr 
nNur aufgrund eines Schlechteren Satz- 

verhaltnısses dıe Qualifikation nicht geschäftt 
hatte, rechnete man nach einer guten Sar- 

son eigentlich test mıt dem V 

Gileich im ersten Spinl traf sıe auf E Maeister 
(ETUS Konz), der sıe such schon beı den 

ıterkommen 

Schü.w: Susanne Herrig, Tanja Schulz, 
Christine Zimmer, Angelina Kolz 
Otmar Treinen, Thomas Bruckmarın 
Ralph Remlinger, Raphael Hausen, 
Christian Weber, Werner Schulz 
Guido Breidt, Christian Reinsbach 
Stephan Kaıser, Otto Weber, 
Markus Schmitt, Pascal Zimmer 
Helmut Stiefel, Helmut Kolf, 
Matthias Fisch, Horst Oberkirch, 
Johannes Kaiser, David Schmitt 
Alfred Ebeling, Karl-Heinz Breidt, 
Helmut Eıchelsdorfer, 
Karl-Hans Riehm, Ralf Bergmann, 
Erwin Schu, Volker Hermann, 
Hugo Schümmelfeder, 
Karl-Heinz Gehres 
‚Jonas Huggler, Alexander Wimber, 
Michael Kettern, Pascal Bohr 
Davıd Lange, Timo Werel, 
Christoph Flösser, Kim Stein, 
Andreas Kugel, Eduard Faltenberg 
Sebastian Thein, Leo Wengler, 
Carsten Waagmester, Marco Weires 
Floriaan Hock, Andreas Schwarz, 
Frank Engelmann, Marıo Schommer 
Stefan Woditsch, Andy Wengler, 
Irfan Bayrami, Georg Krömer 
Jens Müller, Benjamın Thiel, 
Sebastıan Herng, Matthias Quare, 
Adrıan Kromer 

Thomas Bruckmann 

1. HM: 

1. Jun: 

2. Jun.: 

Kreisranglısten unterlegen war, und auch 
diesmal mußte sıe sıch geschlagen geben. 
Normalerweise hatte dies auch gereicht, da 

dıe zweı Ersten weıterkamen, und Chrıstina 
Hau anschließend kein Spiel mehr abgab: 
doch da Meıser noch eın Spıel verlor, stan- 
den am Ende dreı Spielerinnen Spiel- und 
Satzgleich an der Spitze, Den Ausschlag gab 
letztlich das Satzverhaltnis ım dırekten Ver- 
gleich, ın dem dıe Pellıngenerin leider nicht 

vorne laq und auf dem undankbaren drıtten 
Platz landete. Außerdem war an dıesem Tag 
noch Leo Wengler beı den B-Schülern am 

Start, Er schaffte aber ebenso wıe alle ande- 
ren TG-ler an dıesem Tag nıcht dıe Qualifika- 

ton und landete auf dem 6. Platz. Trotzdem 

bedeutet dieses Ergebnis einen neuen 
Vereinsrekord, Besonders erfreulich war, wie 
Sschon beı den Kreisranglısten, daß man nıcht 
Nur mıt den „alten Bekannten“ nach vorne 

kam, sondern auch der eıne oder andere 
Newcomer gute Leistungen zeigte. Nun gılt 

es neben der Forderung vorhandener (Spıt- 
zen )Spieler auch weıterhin an das Danach 
Zu denken 

Steph., ı Kariser 
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Üm.du* n 
/ır kleiden Ihre komplette Mannschaft von Kopf bis Fuß einl!! 

BLUMENHAUS 

Astrid 9)/(4„(3/(.1/ 

Martinstraße 14 
54329 Konz 

"Telefon 065 .01 / 25 68 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne. 

Ihre Astrid Wenzel und Mitarbeiter 

Badmınton- und Squashschlägern 
3 ın fachmannısche }Ul 

Bahnholsh 23 - 54292 Trier + Tel. 0651 / 14 06 40 Fax - 14 06 55 

Friesierstube ‚ Schlesser© 
Holderer-May Tag- und Nachtwäsche 

für 

Damen und Herren 
ständig in großer Auswahl vorrätig 

e 

” Telefon: 06501 / 2701 

Heizöl Heizöl %/lél9€/'%ä'ßflä_ 
g/ Heizöl - Diesel - Markenschmierstoffe 

Vertragshändler /® 
ü 

54329 Konz-Berendsborn 

Schlesierstraße 26 + Telefon 06501/2637 

F 

54325 Konz * Granastraße 32 J0han n Bast ;1-'QI 
Tel. (0 65 01) 30 84 + Fax (0 65 01) 62 99 

Inh. Rudolf Bas 54439 Saarburg - Graf-Siegfried-Straße 30 B ED SS 
Tel. (0 65 81) 20 99 - Fax (0 65 81) 58 72 Johannisstraße 9 ! 54329 KONZ + cho(onloeso1xzooz 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER 
innenausbau ° treppen ° türen * verglasung 

riehm +sohn 
schreinerei 

54329 konz * albanstr. 19 + tel. (0 65 01) 22 03 

41 



Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
THNZSPORT Luawig-Simon-Straße 21 * 54295 Trier 

_ Bukdeinhun Tel. 06 51/3 40 66 
DTSA-Abnahme bei der 
TSA der TG Konz e.V. 

Am Sonntag, dem 25.06. 1995 fand um 14.00 
Uhr beı der Tanzsportabteilung der 
Tumgemeinde Konz die jähriche Abnahme des 
Deutschen Tanzsportabzeichens (DTSA) ım 
TG-Sportpark (große Halle) statt. Über 35 Per 
‚sonen stellten sıch den gestrengen Augen des 
Prüferehepaares Cremer aus Essen. Bewertet 
wurden Takt, Fußarbeit und Körperhaltung. Das 
Abzeichen kann in Bronze, Silber, Gold und 
Gold mit Kranz erworben werden. Für Bronze 
müssen 3 Tänze nach eigener Wahl mit jeweıls 
4 Figuren gezeigt werden, für Silber 4 Tänze 
mit 6 Figuren und Gold 5 Tänze und 8 Figuren 
Gold mit Kranz wird nach zwei erfolgreichen 
Abnahmen in Gold verliehen. Hierbei können 

nach entsprechender Anzahl von Wiederho. 

lungen dıeses Abzeichens mıt den Zahlen 10, 

20 u.s.w. erworben werden 

Folgende Mitglıeder der Tanzsportabteilung 

nahmen an der Prüfung teil: 

Bronze: 
Walther und Edıth Ansorge, Robert Fnedrnch, 
Siımone Harıg, Albert und Hedwig Harıg, 
Arthur Herud, Rita Konz, Jurgen Lamacz, 

Josef und Hıldegard Noe, Anke Steinkamp, 
Tine Steinkamp, Reiner und Anıta Weber, 
Bernhard Zender. 
Silber: 
Britta Anzenhofer, Elke van Geldern, Holger 
Leonhardt, Raphael Matter, Wınfried und 
Hannelore Maus, Leo und Bngıtte Spielmann 

Gold: 
Andrea Anzenhofer, Hanna Babbel,Dominik 
Matter, Chnstoph Schmitt, Kristina Wojanowski. 

Eine liebe „Rasselbande“ 

Gold mit Kranz: 
Herbert und Gisela Frank, Otmar und Klothild: 
Gılz, Prof, Dr. Wolfgang und Gisela Hertel 

Fur das leıblıche Wohl stellte sıch dıe 
Donnerstagsgruppe DoB2 unter Mıithilfe von 
Fam, Overwin zur Verfugung und tnug somit 
zum Erfolg dıeses Tages beı. Ebenfalls möch- 
te ich mich beı allen Paaren bedanken, dıe 
Kuchen-, Kaftee- oder Sachspenden geleıstet 
haben. Wenn auch Sıe Lust und Interesse am 

Tanzsport haben, können Sie sich direkt an 
den Abteilungsleiter der Tanzsportabteilung 
Hartmut Kasel, Tel.: 0651/34066 wenden, Wır 
werden auch für Sie eine geeignete Gruppe 
zum Mitmachen finden! 

Hartmut Kasel 

A 

Spaß an der Bewegung ... 

„ Ist dıe Turngruppe der 7 - 10-jährigen Jungen und Mädchen (mitt 
wochs, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Gymnastıkhalle der Saar 

Mosel-Halle), betreut von DSB-Ubungs-leisterin Anita Schater-Mees 
In der wochentlichen Ubungsstunde werden dıe Grundformen des 

Boden- und Geräteturnens weiter verbessert, Tramiert wird jedoch 
Ohne Leistungsdruck. Die Jungen und Madchen ım Grundschulalter 
sind mit Ehrgeiz bei der Sache und zeigen schon bald Fortschrnitte 
Neben dem Erlernen turnerischer Grundformen kommen aber auch 
die gemeinsamen Spiele nıcht zu kurz, dıe dazu beitragen, dıe mo 

torischen Fähigkeiten der Kinder zu schulen und auch posıtıy auf 
das soziale Verhalten der Kinder einwirken 

Unser Bild zeigt von Iınks: obere Reihe UU„„ Isleitenn Anıta Scha 
fer-Mees, Anja Schäfer, Stefanıe Marnxen, Simone Hilgert, Juhu 
Schnitzler, Eva Schuster, Melanıe Border, Flonan Schuller, Helter 
Damian Schüller, Kerstin Berg, Tamara Muller; 2. Reihe: Annıka Bach 
Robin Kevig, Martina Marxen, Katja Ningel, Tanıa Schulz, Annı 
Wittke, Alexander Tıimm, Sabrına Border, Anna Jakoby. Sandıa Hen 
nen; 3. Reihe: Sonja Schuller, Anne Schmuitt, Chrnistina Fredel, Sal 
ne Richter, Stefanie Nossem, Es fehlen: Davıd Schuster, Lisa Wol!l 

haben dıe Bambinis der TG Konz. Die Turngruppe der 4 - 6-Jähri- 

gen Jungen und Madchen (mittwochs, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr ın 

der Gymnastıkhalle der Saar-Mosel-Halle), betreut von DSB-Ubungs 
leıterin Anıta Schafer-Mees hat keine Nachwuchssorgen, Alle Kın- 
der sınd mıt Begeisterung und Eıfer dabeı, wenn es darum geht, auf 
der Mattenbahn zu turnen oder an Geraten dıe ersten Turn- 
ertahrungen zu sammeln. Spiel und Spaß an der Bewegung beım 
Laufen, Kriechen, Springen und Klettern stehen ım Vordergrund der 
wöchentlichen Übungsstunde 

A . d 
Unser Bla zeigt von Iinks : obere Reihe: Übungsleiterin Anıta Scha 

fer Mees, Klara Jochem, Maximdian Bartholome, Somya Schuller, 
Laura Ilgen, Kevin Mergen, Heiter Danman Schuller, 2. Reihe: Ann- 
Katrın Hardt ser, Chnstina Jochem, Christofer Müller, Tina 

, Muihaela Fräank, Patasia Schlichting, Jacquehne Alt, Lena 
Luge Probst Scheunng; 3. Reihe: Sına 

Maren Kiefer, Kevin Baumann, Otto Feltges, Anna 
Alcxander Bartholome, Viola 

ean /'m al Breit, Nathahe Feltes, Antoma Heins 
J Karend und Maäthias Kuppers, Philipp Reser, Jenmter Bock, 

> hafer, Sebastian Schlichting, Kr nl 

Diamd 

Thorsten Schulz 

hinda Roos, Tnomas 
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Reinhilde Michel el e Michels Malomester _ 
Bahnstraße 11 
54331 Oberbillig 

Weinbergstraße 60 Teleton (0 65 O1) 1 89 43 
54329 KONZ ® Telefon 63 89 Maerme rlr Ausführung aller 

Werner Zengerle ® Malerarbeiten 
Bergstraße 6 
54332 Wasserlhesch ® Lackıerarbeiten 

Offnungszeiten Tel /Fax. (0 65 01) 15019 ® /apezierarbeiten 
Di. - Fr, von 9,00 - 12.00 und von 15.00 - 19.00 Uhr Büro ® / denrenovierungen 

Sa. von 9.00 - 12.00 Uhr * Montag Ruhetag Deutschherrenstr, 61 ® Gerüstbau und Verleih 
‘r' “ SC6 08 ® Bodenbelage 

KLAUS SCHÄFER ran »Konzer Saunabad« 
und Massagepraxis @® Stahlbau ISP im Hallenbad + Inh. H. Schulte 

@ Bauschlosserei 

HII]]E 54329 Konz-Könen ° _Blr:a_um:"l19figel'at? : 
Gewerbegebiet | rischluftraum 
Tel. (0 65 01) 1 74 93 * med. Fußpflege 

| Telefon 1 61 61 + Parkplätze 

JOH. WACHT 
GmbH & Co 

Erd-, Tief-, und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke J/(:#éßfi_// ‘ Steinbruchbetriebe 

54329 Konz-Könen Wf Ü//e [;7’7;’‚ Saarburger Str. 37-39 + Tel. (0 65 01) 130 57 

»fim:n:n | 
vmum:nsr | 
VdS anerkannte Notrufzentrale + Bewachungen aller Art + Tag + Nacht 

rumd 0 Kies-Umschlaganlage Wasserliesch Tel. (0 65 01) 141 77 

NSM Natursteinwerk 

Jakob Pauly KG - Bruchhausenstraße 10 + 54290 Trier Meseniıch Tel. (0 65 01) 1 24 04 
Telefon (06 51) 9 78 34-0 + Telefax 9 78 34 20 ] f 
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VOLLEYBALL 

Senioren-Volleyball 
mit hohem Niveau 

Am 17.09.1995 trafen sich in der Saar-Mo- 
sel-Halle Konz neun Seniorenmannschaften 
aus Trier, Umgebung, dem Saarland und dem 
Nachbarland Frankreich, um Spielstärke im 
Volleyball gegen- und miteinander zu mes- 
sen. Die Seniorengruppe der TG Konz hatte 
dazu eingeladen. Senioren | und Il traten ge- 
geneinander an. Spiele auf hohem Niveau, 
mit großem Einsatz und ebenso großem 
Sportgeist fanden statt. Man wollte es mal 
wieder wissen. Trimmelter SV, die mit zwei 

Verbandsliga 1995/1996: 
Herren | sind heiß auf den 
Saisonstart 

Der Aufstieg in die Verbandsliga ist geschafft, 
Nun gilt es der Liga zu beweisen, was in der 
Konzer Mannschaft steckt. Die Mannschaft 
wird in der kommenden Saison mit verän- 
dertem Gesicht auftreten. Durch gezielte 
Werbung an der Universität und bedingt 
durch die Auflösung von TG Trier hat es sich 
ergeben, daß neue Spieler unsere Mann 
schaft kommende Saison verstärken. Miıt 
Daniel Berens, Stefan Hoffmann und Andre- 
as ... verstärken drei erfahrene Volleyballer 
unsere Erste. Der Spielerkader von zwölf 
Leuten bedeutet für Spielertrainer Burkhard 
Disch für die kommende Runde eine opti- 
male Grundlage, die selbstgesteckten Zıele 
Zzu erreichen. Wie schon in der letztjährigen 
Vorbereitung findet die Mannschaft punktlıch 
zum Saisonbeginn zu ihrer Form. Die Neuen 
sind voll integriert. Motivation ist momentan 
genügend vorhanden. Jeder ist gewillt, am 

Abteilungsleiter: Burkhard Disch 
Küurfürstenstr. 15 * 54295 Tiier 
Tel.0651/7 47 14 

starken Mannschaften antrat, errang ım leı 
denschaftlichen Wettstreit mıt SVSG 
Quierschied (Saarland) zum ersten Mal den 
von Joachim Lauterborn gestifteten Wander 

pokal 1995. In den letzten Jahren erkämpf- 
ten sıch die Saarlander dreimal hintereinan- 
der dıese begehrte Turniertrophäe, die ım- 
mer auch eın Symbol für die beste Mann- 
schaftsleistung darstellt. Der CLUB SEDAN 
war auch wieder von der Partıe. Diesmal al- 
lerdings nicht so von Erfolg gekrönt. Das 
Durchschnittsalter der teilnehmenden Spie- 
ler betrug 44,8 Jahre, bei einer Altersspanne 
von 32 - 59! Für die TG Konz waren nomi- 
niert und spielten Rainer Frick, Peter Hänold, 

Saisonbeginn in der Stammaufstellung zu 
stehen, um den Gegnern das Fürchten zu 
lehren. Das Feuer, das momentan in der 
Mannschaft brennt, wurde durch die guten 
Leistungen in den Vorbereitungsspielen ge- 
gen den TV Ehrang (Oberliga/ 1:3 Niederla- 
ge) und den Luxemburger Erstligisten aus 

Bertrange (3:2 Sieg) noch zusätzlich ge- 
schürt. Für dıe Verbandsligasaison erhoffen 
wir uns noch mehr Zuschauer als in der ver 
gangenen Meisterschaft. Der Anteil der Fans 

an der Bezirksligameisterschaft ıst sehr groß, 
wurde die Mannschaft doch frenetisch ım 
Konzer-Nıkolauskessel von Sıeg zu Sıeg ge 
peitscht. Wır hoffen auf eıne tolle Saıson und 

das Hauptziel wırd es seın, die Kl 
halten und den Zuschauern begeisternde 
Spiele zu bieten. Wenn es der Mannschaft 
gelingt, den Funken auf das Publıkum uber- 
springen zu lassen, ıst weıt mehr moglıch 
Inıdviduell sınd noch Reserven vorhanden, 
dıe herausgekıtzelt werden mussen. Den 
Fans kann dıes gelıngen, doch das ıst eıne 
Sache, dıe es abzuwarten gılt 

Heimspieltermine: Sa., 25.11.1995 16.00 
Uhr St. Nikolaushalle TG Konz - SC Rans 

CZ 

2 zu er 

X 
} 

‚8
i 

Rudı Kertels, Joachim Lauterborn , Reinhold 
Lukas, Ludwig Öffling, (Herbert Fischer, verl.), 
Folgende Plazierungen ergaben sich nach 
Vor- Zwischen- und Endrunde: 1. Trimmelter 
SV Trier I, 2. SVSG Quierscheid, 3. Trimmelter 
SV Trier Il, 4. TuS Kirchberg, 5. TV Germania 
Trier, 6. TG Konz, 7. Club SEDAN, 8, IABG 
Trier und 9. BBS Trier. Da allen Volleyballern 
das Turnier so gut gefiel und ihnen viel Ge- 
nugtuung brachte, äußerten sie den Wunsch, 
im Frühjahr ’96 erneut gegeneinander antre- 
ten zu wollen. Dies ware dann auch das 
10jährige Senioren-Volleyball- Turnier der TG 
Konz. Was in der Tat ein besonderer Anlaß 
wäre! 

Reinhold Lukas 

bach-Baumbach - SC Altenkirchen Sa., 
13.01.1996 16.00 Uhr St. Nikolaushalle TG 
Konz - TV Mendig Sa., 24.02.1996 16.00 
Uhr St. Nikolaushalle TG Konz - TV Metter- 
nich - TV Feldkirchen 
Wichtig: Die erste Mannschaft benötigt noch 
Sponsoren, um den finanziellen Kostenauf- 
wand der Verbandsliga tragen zu können. 
Falls Interesse an einer finanzıellen Unterstüt- 
Zung besteht, bitte wenden an 

Abtellungsleiter Volleyball, 
Burkhard Dısch, 

Kurfurstenstr. 15, 
54295 Trier, 
Tel.: 0651/74714 

Herren Il mit neuem Team 
zu alter Stärke 

In der Zweiten tut sıch was. Jurgen Spader, 
Frank Herber, Achım Sınzınger und Marco 

Hoffmann spielten vergangen ahr ın der 

1. Mannschaft und verhalfen dieser zur Meı 
sterschaft. Durch dıe Neuzugange ın der Er- 
sten kommt es zu einer Umstrukturnerung ın 
der zweıten Mannschaft Erfahrene Spieler 
sollen hıer das Gerust bılden und dıe 

unerfahreneren und jJungeren Spieler tuhren 
Der Spielerkader: Marco _ Hotfmann, Felıx 

Wolten, Jurgen Spader, Achiım Sınzınger 
Frank Herber, Markus Keuerleber, Christian 
Jung, Thorsten Harıg, Kaı Schauss, Chrısti 
an Mohr Mit dıeser Zusammenstellung 

scheint es nıcht unmoglıch, ın der kommen 
In um dıe Meisterschaft ın der Be den £ 

Zırksklasse Trer mitzuspielen 

Die Heinspiele: Sa., 30.09.1995 1500 Uhr 
St. Nıkolaushalle TG Konz - TV Mettendorf 
SC Orenhofen So., 10.12 1995 15.00 Uhr 

St. Nıkolaushalle TG Konz - SG Kolpindg 

Schweich - SV Fortuna Fell So., 24.03. 190 
15.00 Uhr St, Nıkolaushalle TG Konz 7 

Ehrang IIl - SF Mertesdort, Wır wurden ur 
freuen, viele Zuschauer an unseren Spiel. 

begrußen zu durfen. 
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»llleroy & BOCh Wolfgang Fisch, Meisterbetrieb 
Karthäuserstr. 119, 54329 Konz 

Sanitäre Anlagen * Heizungsbau 

Die Kollektion TIORA 
Eine Synthese aus cleganten Formen und 

raftinierter Technik Die interessanten 
Variationsmoglichkeiten von Farben und 

Obertlachen lassen Raum fur Individualität 
und steigern die Lebensfreude im Bad 

T (0 65 01) 223 98 &7 NS 

£ SgGMBHHO 54329 KONZ 

Büro: 

IYAU + STRASSENBAU Konzerbrück 29 
Tel. (0 65 01) 1 20 04 
Fax (0 65 01) 1 57 26 

Wir schaffen was. 
Domänenstraße 1 @® Kanalbau @® Pflaster Tel. (0 65 01) 23 90 

@ Straßenbau @® Betonbau Fax (0 65 01) 56 65 

@n u Z » Wir bürgen für Qualität « 
Fleisch aus eigener Schlachtung * Reine Rinderwurst und 
Wurstwaren aus eigener Herstellung 

Grill- und Partyservice 
Grillspezialitäten auch außer Haus, 
Lieferung mit Geschirr u. Besteck. 

FLEISCHEREI 

H. R, Daub 
® KONZ ® Merzlicher Str. 20 * @ 21 05 

Oberbillig e Moselstr. 51 * &® 15 06 87 

__ Die gute Adresse Sothaer 
in Versicherungs_ Versicherungen 

Wilhelm Schmitt 
fragen Hauptgeschaftsstelle 

der Gothaer Versicherungsbank VVaG 

Büro 
Am Deimelberg 25 
54295 Tner 
Telefon (06 51) 97 54 50 Privat: 
Telefax (06 51) 4 95 43 Telefon (0 65 01) 13365 
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Entgelt bezahlt 

BRINGEN SIE 
BEWEGUNG 

INS SPIEL 
Ob Sie den Spitzensport- 
lern nacheifern oder ein- 
fach nur aus Spaß an 
sportlicher Betätigung ak- 
tiv sind: Etwas mehr Be- 

Gut für Sie, wenn Sie 
auch in finanziellen Din- 
gen fit sind. Und sind Sie 
auch dabei an mehr Be- 
wegung interessiert, stel- 

Sport ° Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz 
@ Solarien ® Ruhebereich ® Sonnenwiese 

@ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32°C 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28'C 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant 
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene 
Rückenschwimm- und Wassergymnastik-Kurse 

Mittwochs Warmbadetag - 30°C 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 
Happy Hour: von 6.00 - 7.30 Uhr 
Eintritt pro Person DM 1,50 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Freitag 6.00 - 9.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 17.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 13.00 Uhr 

Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 158 74 

wegung kann kaum scha- len Sie sich mit unseren 
den - im Interesse Ihrer Tips um so besser. Wir 

sorgen dafür, daß es in 
Ihrem Sinne gut läuft. 

persönlichen Fitneß und 
Gesundheit. 
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